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25 Jahre im öffentlichen Dienst
Mit einer kleinen Feierstunde im Dienstzimmer des Bürgermeisters 
wurde Frau Silvia Luksch für ihre 25-jährige Dienstzeit im öffent-
lichen Dienst geehrt.
In Anwesenheit der Personalratsvorsitzenden Christiane Langloh-
Zakouri, des Haupt- und Ordnungsamtsleiters Lothar Ertl, des 
Bäderleiters Bruno Montag, des in der Verwaltung zuständigen 
Mitarbeiters für die Bäder Dirk Faulhaber sowie des Sachgebiets-
leiters -Personal- Karlheinz Geschwill, sprach Bürgermeister Dr. 
Göck der Jubilarin für die im öffentlichen Dienst geleistete Arbeit 
Dank und Anerkennung aus und überreichte ihr neben einer Ehren-
urkunde ein Präsent der Gemeinde.
Frau Luksch ist seit dem 01.06.1990 als Schwimmeistergehilfin im 
Frei- und Hallenbad Brühl beschäftigt.

Stelle als Hausmeister zu besetzen
Bei der Gemeinde Brühl ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle eines weiteren

Schulhausmeisters (m/w)
innerhalb des Hausmeisterpools zu besetzen.
Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung auf einem Dau-
erarbeitsplatz, wobei die Stelle zunächst auf ein Jahr befristet 
besetzt wird.
Mit grundlegend veränderten Rahmenbedingungen durch die 
neuen Energienormen, verschieben sich die Aufgabenschwer-
punkte auch im Hausmeisterdienst immer stärken hin zu Gebäu-
detechnik und funktionierendem Energie-Controlling.
Wir erwarten deshalb zu den handwerklichen Fähigkeiten für klei-
nere Instandsetzungsarbeiten und in der Pflege der Außenanlagen 
insbesonders ein grundlegend technisches Verständnis. Eine gewisse 
Flexibilität bei den Arbeitszeiten sowie die Bereitschaft zum Arbeits-
einsatz auch in den Abendstunden und gelegentlich an Wochenenden 
wird vorausgesetzt; allgemeine PC-Kenntnisse wären von Nutzen.
Wohnraum steht am Schulgelände der Schillerschule zur Verfü-
gung, der nach Ablauf einer angemessenen Beschäftigungszeit 
zeitnah zu beziehen ist.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte bis zum 27.03.2015 an das BÜRGER-
MEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fragen 
steht Ihnen persönlich oder telefonisch der Leiter des Haupt- 
und Ordnungsamtes, Herr Lothar Ertl (Tel.: 06202/2003-20), 
zu personalrechtlichen Fragen Herr Karlheinz Geschwill (Tel. 
06202/2003-24) gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie unter 
www.bruehl-baden.de.

Verantwortlich mitwirken am  
Mehrgenerationengedanken in Brühl
Hierfür ist im Haupt- und Ordnungsamt der Gemeinde Brühl zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt die neu geschaffene Stelle eines

Sachgebietsleiters (m/w)
für das Aufgabengebiet „Betreuungseinrichtungen,  

Schulen, Familie, Senioren“ 
zu besetzen.
Es handelt sich um einen Dauerarbeitsplatz, wobei die Stelle 
zunächst auf ein Jahr befristet besetzt werden soll.
Sie führen die bisher getrennten Bereiche für das soziale 
Zusammenleben von Kindern, Schülern, Eltern und Senio-
ren sachlich und räumlich zu einer organisatorischen Einheit 
zusammen und koordinieren die Arbeit in dem neuen Sachge-
biet. Hierbei arbeiten Sie mit engagierten und aufgeschlossenen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zusammen und werden von 
einem erfahrenen Amtsleiter unterstützt.
Der Tätigkeitsbereich umfasst imWesentlichen die Zuständig-
keiten für:
- Allgemeine örtliche Kinder- und Jugendhilfeplanung
- Grundsatzfragen im Schulwesen: Schulentwicklungspla-

nung, Erarbeiten von Schulkonzepten
- Aufgaben nach dem Kindergartengesetz
- Zusammenarbeit mit den konfessionellen Kindergärten, ins-

besonders hinsichtlich der Bedarfsplanung
- Gemeindekindergarten, Betreuungseinrichtungen (verlässli-

che Grundschule/Hort/Hausaufgabenbetreuung) 
 sowie kommunale Altenbegegnungsstätte
- Aufgaben nach SGB II, XII und Asylbewerberleistungsge-

setz incl. Obdachlosenangelegenheiten
- Aufgaben nach demWohngeld- bzw. Schwerbehindertengesetz
- Familienangelegenheiten incl. Betreuungsverfahren, Sozial-

pass der Gemeinde, Landesfamilienpass
- Sozialversicherungsangelegenheiten incl. Antragsannahme 

und Prüfung im Bereich der Rentenversicherung
- Seniorenbüro
- Organisation der Veranstaltungen für ältere Mitbürger (Seni-

orenbetreuung anlässlich Fischer- und Herbstfest sowie vor-
weihnachtlicher Feier)

- sowie Grundsatzfragen im Sachgebiet incl. Bearbeitung 
schwieriger und besonderer Fälle.

Änderungen im Aufgabengebiet bleiben vorbehalten.
Gesucht wird eine engagierte Fachkraft mit entsprechender 
Qualifikation und fundierten PC-Kenntnissen.
Darüber hinaus erwarten wir für diese Führungsfunktion Erfah-
rung bei der Personalverantwortung und Mitarbeitermotivation, 
ein hohes Maß an sozialer Kompetenz, einen kooperativen 
Führungs- und Arbeitsstil mit Team-, Kommunikations- und 
Konfliktfähigkeit, Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative sowie 
Organisationsgeschick und Durchsetzungsvermögen.
Wir bieten Ihnen
- eine interessante und vielseitige Tätigkeit
- die Beschäftigung nach den Bestimmungen des Tarifvertra-

ges für den öffentlichen Dienst mit Eingruppierung zunächst 
nach Entgeltgruppe 9; alternativ eine Anstellung im Beam-
tenverhältnis in vergleichbarer Besoldungsgruppe

- gute Entwicklungsperspektiven in einer modernen und 
zukunftsorientierten Verwaltung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte bis zum 13.04.2015 an das BÜRGER-
MEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fragen 
steht Ihnen persönlich oder telefonisch der Leiter des Haupt- 
und Ordnungsamtes, Herr Lothar Ertl (Tel. 06202/2003-20), 
zu personalrechtlichen Fragen Herr Karlheinz Geschwill (Tel. 
06202/2003-24) gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie unter 
www.bruehl-baden.de.
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Goldene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Gerd Wolfrum und Frau Elisabeth Wolfrum geb. 
Schaßberger, 68782 Brühl feiern am Donnerstag, 12. März 2015, 
das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihm 
einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
07.03. Frau Elisabeth Gund, geb. Lagner 
 Begonienweg 6 79 Jahre
07.03. Frau Ursula Duldhardt, geb. Kunzmann
 Nibelungenstr. 4 75 Jahre
07.03. Herr Erich Helfrich
 Spraulache 1 81 Jahre
08.03. Frau Ingeborg Karst, geb. Krickl
 Mannheimer Landstr. 25 86 Jahre
08.03. Frau Amalia Schimmele, geb. Heiß
 Ketscher Str. 12 80 Jahre
08.03. Herr Milan Obradovic
 Bahnhofstr. 6 78 Jahre
09.03. Herr Alexander Adolf
 Mannheimer Landstr. 25 81 Jahre
09.03. Frau Maria Hiemer
 Mannheimer Landstr. 25 87 Jahre
10.03. Frau Ursula Kuhn, geb. Grumbach
 Brühler Str. 39 79 Jahre
10.03. Frau Pia Westenfelder, geb. Schill
 Spraulache 17 86 Jahre
10.03. Frau Rosina Mayer, geb. Tagscherer
 Richard-Wagner-Str. 24 87 Jahre
11.03. Frau Magdalena Kreuter, geb. Adler
 Schwarzwaldstr. 20 76 Jahre
11.03. Herr Alfred Schnitzer
 Kranichstr. 2 89 Jahre
11.03. Frau Inge Hauser, geb. Hammer
 Werkstr. 10 77 Jahre
11.03. Herr Hans-Jürgen Betzold
 Alter Bäumelweg 1 75 Jahre
12.03. Frau Hilda Stezura, geb. Groß
 Ahornstr. 1 82 Jahre
13.03. Herr Albert Gredel
 Adolf-Bensinger-Str. 24 87 Jahre
13.03. Frau Eleonore Link
 Mannheimer Landstr. 23 92 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson
Partnerschaftstreffen

vom 12. Juni bis 14. Juni 2015 in Ormesson
Wer fährt mit nach Ormesson?

Zur weiteren Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen zu 
unserer Partnerstadt Ormesson sur Marne findet von Freitag, 
12. Juni bis Sonntag, 14. Juni 2015 ein Partnerschaftstreffen 
in Ormesson statt.
Zu diesem Freundschaftsfest erwartet die in der Nähe von Paris 
liegende Kleinstadt eine Brühler Delegation, die sich aus allen 
Bevölkerungskreisen und Vereinen zusammensetzen soll.
Omnibusfahrt und Quartiere können von der Gemeinde vermit-
telt werden.
Interessierte Bürger und insbesondere Vereine werden gebeten, 
sich im Rathaus bei Friederike Jakob oder Jochen Ungerer, im 
Zimmer 212, Tel. 2003-38 oder -32, anzumelden. 
Eine Anmeldung per Mail ist unter nachfolgender Adresse mög-
lich: jochen.ungerer@bruehl-baden.de

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

Partnerschaftstreffen
vom 12. Juni bis 14. Juni 2014 in Ormesson

Wer fährt mit nach Ormesson?

Zur weiteren Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen zu unserer Partnerstadt
Ormesson sur Marne findet von Freitag, 12. Juni bis Sonntag, 14. Juni 2015 ein
Partnerschaftstreffen in Ormesson statt.
Zu diesem Freundschaftsfest erwartet die in der Nähe von Paris liegende Kleinstadt eine
Brühler Delegation, die sich aus allen Bevölkerungskreisen und Vereinen zusammen-
setzen soll.
Omnibusfahrt und Quartiere können von der Gemeinde vermittelt werden.
Interessierte Bürger und insbesondere Vereine werden gebeten, sich im Rathaus bei
Friederike Jakob oder Jochen Ungerer, im Zimmer 212, Tel. 2003-38 oder -32,
anzumelden.
Eine Anmeldung per Mail ist unter nachfolgender Adresse möglich:

jochen.ungerer@bruehl-baden.de

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

Partnerschaftstreffen
vom 12. Juni bis 14. Juni 2014 in Ormesson

Wer fährt mit nach Ormesson?

Zur weiteren Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen zu unserer Partnerstadt
Ormesson sur Marne findet von Freitag, 12. Juni bis Sonntag, 14. Juni 2015 ein
Partnerschaftstreffen in Ormesson statt.
Zu diesem Freundschaftsfest erwartet die in der Nähe von Paris liegende Kleinstadt eine
Brühler Delegation, die sich aus allen Bevölkerungskreisen und Vereinen zusammen-
setzen soll.
Omnibusfahrt und Quartiere können von der Gemeinde vermittelt werden.
Interessierte Bürger und insbesondere Vereine werden gebeten, sich im Rathaus bei
Friederike Jakob oder Jochen Ungerer, im Zimmer 212, Tel. 2003-38 oder -32,
anzumelden.
Eine Anmeldung per Mail ist unter nachfolgender Adresse möglich:

jochen.ungerer@bruehl-baden.de

Vom Fasching zum Frühling
Die fünfte Jahreszeit wurde auch in diesem Jahre wieder mit Spaß 
& Freude mit unseren Gästen im Haus der Kinder gefeiert. Tradi-
tionell besuchen uns am „Schmutzigen Donnerstag“ der Karne-
valsverein die Brühler „Kollerkrotten“, und am Rosenmontag die 
Rohrhöfer „Göggel“ mit ihren Prinzessinnen. Gemeinsam wurde 
gesungen & getanzt – die Polonaise durchs Haus fehlte natürlich 
nicht -, gebruncht und gelacht. Rundum – die Tage hatten viel Spaß 
gemacht. Wir bedanken uns bei den Gästen für den Besuch und bei 
den Eltern für das vielfältige und reichhaltige Büfett an den vier 
Fastnachtstagen.
Nun sehen wir dem nahenden Frühling entgegen und freuen uns auf 
die kommenden Aktivitäten.

1. Flohmarkt des Sonnenschein Horts war ein voller Erfolg
Unseren 1. sortierten Flohmarkt für Schulkinder am 28.02.15 
haben wir erfolgreich gemeistert, auch dank der super Unterstüt-
zung zahlreicher Helfer und Eltern. Mit Spannung erwarteten wir 
die Resonanz wie die Premiere verlaufen würde. Das gute Wetter 
spielte dabei eine große Rolle.
Bereits vor Beginn standen viele potentielle Käufer vor den Türen. 
In den Gruppenzimmern wurden bereits freitags alle Artikel thema-
tisch vorsortiert und so konnten die Käufer gezielt shoppen. Über 
den gesamten Zeitraum durften wir uns über gut gefüllte Verkaufs-
räume erfreuen. Viele Käufer fanden an diesem sonnigen Samstag 
zu uns und gingen mit vollen Taschen nach Hause.
Für das Süße zwischendurch sorgte unser reichhaltiges Kuchen-
buffet. Durch viele positive Rückmeldungen haben wir für das 
Spätjahr bereits einen Herbst-/Winter-Flohmarkt geplant.

Verabschiedung der Leiterin der Altenbegegnungsstätte Brühl-
Rohrhof
Bei der Verabschiedung am Dienstag, den 24. Februar wurde Irene 
Kunzmann förmlich von Blumen überschüttet. Sie hatte das Ruder 
bei der Kommunalen Altenbegegnungsstätte fest in der Hand, 12 
Jahre, die sie nicht mehr missen wollte.
Neben den Tagen, an denen es Kaffee und Kuchen gab, wurden 
auch Grillfeste, Spielnachmittage, Ausflüge und Bastelnachmittage 
veranstaltet. Man kann nicht alles aufzählen, denn es ist so viel, 
das von ihr und ihrem Team organisiert wurde, alles zur Freude der 
Senioren, die nur lobend und etwas demütig der Verabschiedung 
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beiwohnten. Mit Liedern, Geschenken, Blumen, Reimen der Dank-
barkeit wurde dies untermauert.
Natürlich musste sie versprechen des Öfteren mal vorbeizuschauen, 
denn es haben sich auch wunderschöne Freundschaften entwickelt. 
Frau Kunzmann war sehr gerührt, möchte aber am Anfang fern- 
bleiben, um Abstand zu gewinnen und um der neuen Leiterin Pia 
Gärtner „nicht ins Handwerk zu pfuschen“, erklärte sie und ver-
sprach aber auch gleichzeitig, dass sie den Senioren nicht verloren 
geht.
„Irene Kunzmann hat Menschen zusammengebracht“, sagte Bür-
germeister Dr. Ralf Göck, der noch einmal darauf hinwies, wie 
wichtig es ist, sich um das Wohl der Senioren in der Gemeinde 
zu engagieren. Mit einem großen Blumenstrauß verabschiedete er 
Irene!
Mit einem eigens für die Verabschiedung umgeschrieben Lied 
„Aber bitte mit Sahne“ (auf der Gitarre begleitet von Winfried 
Geier) wurde Irene Kunzmann musikalisch von den anwesenden 
Gästen und Senioren überrascht.
Unter den weiteren Gästen waren Hauptamtsleiter Lothar Ertl, 
Gemeinderat Hans Faulhaber mit Gattin und Helmut Gärtner, der 
ein Geschenk im Namen der Beschäftigten und des Personalrats für 
ihre geleistete Arbeit überbrachte.
Die langjährige Mitarbeiterin Ingrid Bruns bedankte sich mit einem 
Gedicht bei Irene für die gute Zusammenarbeit und wünschte für 
die Zukunft ein Gelingen und gute Zusammenarbeit mit der Nach-
folgerin. Zum Schluss bedankte sich ebenfalls die neue Leiterin 
Pia Gärtner und beteuerte, dass auch weiterhin die Dienstagnach-
mittage schön und interessant gestaltet werden. Als Nächstes auf 
dem Plan steht eine Kampagne mit der Kriminalpolizei, welche die 
Senioren über Telefonbetrüger aufklären soll. PG

Das Jugendhaus Brühl belegt den 3. Platz
Am Freitag, den 20.02.15, hat das Jugendhaus Brühl an dem 
Hallenfußballturnier des Jugendhauses Spechbach teilgenommen. 
Insgesamt sind 8 Teams aus verschiedenen Jugendhäusern der 
Gemeinden Plankstadt, Rauenberg, Spechbach, Ketsch, Brühl und 
Mosbach gegeneinander angetreten.
Spannende Spiele, zum Glück nur leichte Blessuren, hochmotivier-
te Jugendliche und eine grandiose Stimmung – so lässt sich der Tag 
zusammenfassen.
Die tolle sportliche Leistung der Brühler Jugendlichen wurde mit 
dem 3. Platz und einem Pokal belohnt. Herzlichen Glückwunsch!

VHS-Kurse vom 16.03.-21.03.
Politik – Gesellschaft – Umwelt
Werbung für Selbstständige – wie weit darf man gehen?
Montag, 16.03., 19-20.30 Uhr in der VHS

Die fünf Sprachen der Liebe für Kinder
Montag, 16.03., 20-21.45 Uhr in der VHS

Hochzeiten, Geburtstage und Jubiläen ... Erfolgreich planen 
und organisieren
Dienstag, 17.03., 18.30-21.30 Uhr in der VHS

Carola Kupfer und Wolfgang Schröck-Schmidt lesen aus
Die französische Erbschaft. Johanna und neuste Kurpfälzer 
Merkwürdigkeiten
Donnerstag, 19.03., 19.30 Uhr in der VHS,10,- EUR Abendkasse

Glücklichsein entsteht im Kopf! Andere Einstellung – besseres 
Lebensgefühl
Donnerstag, 19.03., 19.30-21 Uhr in der VHS

Philosophisches Café „zwei-stein“ – Sterbehilfe
In Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Diakonieverein 
Schwetzingen und der Evangelischen Erwachsenenbildung Rhein-
Neckar-Süd
Donnerstag, 19.03., 18-21 Uhr im Hebelhaus

Einkaufen global – Eine alternative Stadtbegehung in Mannheim
Samstag, 21.03., 12-14.15 Uhr

Gesundheit & Fitness, Kochen
Kochspaß für Kinder von 6-10 Jahren und einem Elternteil
Montag, 16.03., 16.30-20 Uhr in der Schimper-Realschule

Herz und Gehirn stärken mit Kinesiologie
Mittwoch, 18.03., 18.15-19.45 Uhr in der VHS

Migräne, Dauer-Anspannung, Rückenschmerzen
Die Meridiane der Traditionellen Chinesischen Medizin
Mittwoch, 18.03., 18.30-20.30 Uhr in der VHS

Körperpflege und Badekosmetik aus Naturprodukten
Freitag, 20.03., 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 21.03., 
10.30-12 Uhr in der VHS

Entspannen mit Klangmassagen
Freitag, 20.03., 19.30-21.45 Uhr in der VHS

Physiognomik – Menschenkenntnis von Kopf bis Fuß
Freitag, 20.03., 19-21 Uhr in der VHS

Qigong – Die Kraft der Mitte
Samstag, 21.03., 11-12.30 Uhr in der VHS

Sprachenschule
Tavolo fisso - Italienischer Stammtisch
Montag, 16.03., 18-19 Uhr in der VHS

Out and about – Conversation and (some) grammar
10 x freitags, ab 20.03., 10.30-12 Uhr in der VHS
EDV-Kurse
Internet-Basiskurs für Einsteiger/innen am Vormittag
Teilnahmevoraussetzung: Kenntnisstand des Kurses „EDV-Basis-
wissen“
4 x montags, ab 16.03., 9-11.45 Uhr in der VHS

EDV-Basiswissen + Windows 7
am Vormittag, Minigruppe
4 x dienstags, ab 17.03., 9-12 Uhr in der VHS

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 6 -
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Windows 7 – Grundkurs am Vormittag
Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse in Windows 98/2000/
XP/Vista, 
5 x mittwochs, ab 18.03., 9-11.45 Uhr in der VHS

Word 2007/2010 – Grundkurs
5 x donnerstags, ab 19.03., 18.30-21.15 Uhr in der VHS

Drei, zwei, eins, ... Meins!
Erfolgreich kaufen und verkaufen mit eBay
Samstag, 21.03., 9-14 Uhr in der VHS

Prävention – Wohnungseinbrüche
Einbruchsdiebstahl – Ratschläge Ihrer Polizei
Einbruch in den eigenen vier Wänden bedeutet für viele Menschen, 
ob jung oder alt, einen großen Schock. Dabei macht den Betrof-
fenen die Verletzung der Privatsphäre, das verloren gegangene 
Sicherheitsgefühl oder auch schwerwiegende psychische Folgen, 
die nach einem Einbruch auftreten können, häufig mehr zu schaffen 
als der rein materielle Schaden.
Eingebrochen wird meist über leicht erreichbare Fenster und 
Wohnungs- bzw. Fenstertüren. Oft bleibt es allerdings nur beim 
Einbruchsversuch, also beim gescheiterten Einbruch. Bundesweit 
wurde ein Anstieg der Versuche registriert, vielfach aufgrund des 
Einbaus oder der Nachrüstung sicherungstechnischer Maßnahmen. 
Aber auch einfache Verhaltenstipps können bereits helfen eine 
günstige Gelegenheit für Einbrecher zu schaffen.

Wie kann man sich vor Einbrüchen in Haus und Wohnungen schützen?
- Auch wenn Sie ihre Wohnung oder ihr Haus nur kurz verlassen: 

Ziehen Sie die Tür nicht nur ins Schloss, sondern schließen Sie 
immer zweifach ab – auch die vorhandenen Zusatzschlösser.

- Prüfen Sie, wer ins Haus will, bevor Sie öffnen. Ein angebrach-
ter Sperrbügel ist hier sehr hilfreich.

- Achten Sie auf Fremde im Haus, bei den Nachbarn oder auch 
in ihrem Wohngebiet. Scheuen Sie sich nicht Unbekannte direkt 
anzusprechen. Bei verdächtigen Personen können Sie jederzeit 
die Polizei über Notruf verständigen.

- Verschließen Sie Fenster, Balkon- und Terrassentüren auch wenn 
Sie nur kurz weg sind. Einbrecher brauchen nur wenige Minuten!

- Vorsicht! Ein gekipptes Fenster ist sehr leicht zu öffnen und 
daher für Einbrecher ein offenes Fenster.

- Rollläden sollten in der Nacht -und nach Möglichkeit nicht 
tagsüber- geschlossen sein. Sie wollen ja nicht schon auf den 
ersten Blick signalisieren, dass Sie nicht zu Hause sind.

- Lassen Sie sich von der Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle 
Mannheim über die Sicherungstechniken beraten. Die Beratung ist 
kostenlos. Beratungstermine über die Rufnummer 0621/174-1212.

- Weitere Tipps sind auch unter www.k-einbruch.de und www.
polizei-beratung.de zu finden.

Polizei sucht Nachwuchs
Mannheim: Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchs! 
– Informationsveranstaltung im Polizeipräsidium
Kein Tag ist wie der andere, jeder Fall ist neu – Langeweile? Fehl-
anzeige! Die Chancen auf einen Ausbildungsplatz bei der Polizei 
sind sehr gut. Die Zahl der Ausbildungsplätze für junge Polizeibe-
amtinnen und Polizeibeamte bleibt weiterhin auf hohem Niveau. 
Für das Jahr 2016 stehen rund 700 Ausbildungsplätze, davon 200 
Stellen für den gehobenen Dienst, zur Verfügung. Viele junge 
Menschen können sich deshalb berechtigte Hoffnungen auf einen 
Ausbildungsplatz bei der Polizei Baden-Württemberg machen.
Bianca Erbs und Peter Karg, die Einstellungsberater des Polizei-
präsidiums Mannheim, laden Interessierte zu einer Informations-
veranstaltung ein.
Zeit: Donnerstag, 12.03.15, 17:00 Uhr
Ort: Mannheim, Polizeipräsidium, L 6,1, 68161 Mannheim

Anmeldungen für die Teilnahme werden unter Telefon 0621/174-
1591 oder -1592 (Anrufbeantworter) oder per Mail unter mann-
heim.berufsinfo@polizei.bwl.de entgegengenommen.
Zwei verschiedene Ausbildungsgänge für den mittleren bzw. geho-
benen Polizeivollzugsdienst hat die Polizei „im Angebot“. Für den 
mittleren Dienst gibt es zwei Einstellungstermine im Jahr: Zum 
1. März bzw. 1. September beginnt die Ausbildung der angehenden 
Polizeimeisterinnen und –meister. Am 1. Juli tritt der Nachwuchs 
des gehobenen Dienstes die Ausbildung an.
Die 30-monatige Ausbildung für den mittleren Polizeivollzugs-
dienst gliedert sich in theoretische und praktische Anteile und 
endet mit der Laufbahnprüfung. Fundierter Unterricht in modernen 
Lehrsälen, Einsatztraining, Sport und zwei mehrmonatige Praktika 
auf einem Polizeirevier bereiten die künftigen Ordnungshüter unter 
anderem auf den Berufsalltag vor.
Die 45-monatige Ausbildung für den gehobenen Polizeivollzugs-
dienst endet mit der Ernennung zur Polizeikommissarin bzw. zum 
Polizeikommissar. Neun Monate Vorausbildung in den Instituts-
bereichen Ausbildung in Biberach oder Lahr und das unmittelbar 
anschließende Bachelor-Studium an der Hochschule für Polizei 
in Villingen-Schwenningen berechtigen für diese Laufbahn. Pra-
xismodule bei verschiedenen Polizeidienststellen, Behörden oder 
auch Firmen vervollständigen die anspruchsvolle Ausbildung und 
vermitteln den Absolventen das nötige Rüstzeug für ihre verant-
wortungsvolle Tätigkeit.
Nach den „Lehr- und Studienjahren“ beginnt dann der Ernst des 
Berufslebens und die frischgebackenen Polizistinnen und Polizis-
ten arbeiten zunächst in Einsatzeinheiten des Polizeipräsidiums 
Einsatz oder bei einer Dienststelle der zwölf regionalen Polizei-
präsidien bzw. beim Polizeipräsidium Technik, Logistik, Service, 
bei der Hochschule für Polizei Baden-Württemberg oder dem 
Landeskriminalamt.
Schulabgängerinnen und Schulabgänger aber auch junge Erwach-
sene mit abgeschlossener Berufsausbildung, die gerne im Team 
arbeiten, charakterfest und stressstabil sind, gerne Verantwortung 
übernehmen und für die körperliche Fitness kein Fremdwort ist, 
werden im Polizeiberuf schon während der Ausbildung ihre ganz 
persönliche Herausforderung finden, denn der Polizeiberuf ist so 
abwechslungsreich wie das Leben selbst.
Der Umgang mit Menschen, die Anwendung moderner Technik 
und nicht zuletzt die Sicherheit eines spannenden Arbeitsplatzes 
– all diese Merkmale sprechen für eine Bewerbung bei der Polizei 
Baden-Württemberg.
Die Polizei Baden-Württemberg steht für Weltoffenheit, Toleranz 
und kulturelle Vielfalt. Deshalb wirbt die Polizei des Landes auch 
gezielt um junge Menschen mit Migrationshintergrund. Auch mit 
ausländischer Staatsangehörigkeit kann man Polizistin oder Polizist 
werden und eine Einstellung ist unter bestimmten Voraussetzungen 
möglich.
Alle Informationen zum Bewerbungs-, Auswahl- und Einstellungs-
verfahren sowie zur Ausbildung finden Sie rund um die Uhr unter 
www.polizei-der-beruf.de.

Achtung, aktuelle Bewerbungsfristen für Schulabgänger!
15.05.2015 – 
zum Ausbildungsbeginn 01.03.2016 im mittleren Dienst
30.09.2015 – 
zum Ausbildungsbeginn/Studium 01.07.2016 im gehobenen Dienst
15.11.2015 – 
zum Ausbildungsbeginn 01.09.2016 im mittleren Dienst

Rhein-Neckar-Kreis
Am Mittwoch, 18. März:
Landratsamt und alle Außenstellen geschlossen!
Am Mittwoch, 18. März 2015, führt das Landratsamt des Rhein-
Neckar-Kreises eine Personalversammlung durch. Aus diesem 
Grund bleiben alle Dienststellen des Kreises einschließlich der Kfz-
Zulassungs- und Führerscheinbehörden an diesem Tag geschlossen:
Heidelberg:
Kurfürsten-Anlage 38 - 40 (Landratsamt-Hauptgebäude)
Kurpfalzring 106 (Landratsamt-Nebengebäude)
Eppelheimer Str. 15 (Versorgungsamt)

- Fortsetzung von Seite 4 -

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa., 07.03.2015:
Apotheke im MED-Center, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel. 06205-288928
So., 08.03.2015:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Scheffelstraße 63-65, Tel. 06202-8593880
Mo., 09.03.2015
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel. 06202-52433
Di., 10.03.2015:
Rochus Apotheke im Globus, Hockenheim, Speyerer Str. 1, 
Tel. 06205-282800
Mi., 11.03.2015:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel. 06202-17020
Do., 12.03.2015:
Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel. 06205-39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202-72353
Fr., 13.03.2015:
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205-292040

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste



Seite 8 / Brühler Rundschau53. Jahrgang / Ausgabe 10 Freitag, 6. März 2015

Ladenburg:
Trajanstraße 66 (Kreisarchiv, Amt für Feuerwehr und Katastro-
phenschutz)
Neckargemünd:
Langenbachweg 9 (Kreisforstamt, Sozial- und Jugendamt)
Sinsheim:
Muthstraße 4 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulassungs-
und Führerscheinbehörde)
Weinheim:
Röntgenstraße 2 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulassungs- 
und Führerscheinbehörde)
Wiesloch:
Im Adelsförsterpfad 7 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulas-
sungs- und Führerscheinbehörde)
sowie die Straßenmeistereien in Neckarbischofsheim und Wiesloch 
mit ihren Stützpunkten in Eberbach und Weinheim.

Am 9. und 11. März in Leimen:
Einführungsveranstaltung für ehrenamtliche Betreuer
Der Betreuungsverein des ARV Rhein-Neckar e.V. in Leimen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Rhein-Neckar-Kreis für alle, die 
sich für das Ehrenamt als gesetzliche Betreuer interessieren, eine 
kostenlose und unverbindliche Einführungsveranstaltung an. Sie 
richtet sich auch an Personen, denen erst kürzlich eine Betreuung, 
eventuell als Familienangehörige/r, übertragen wurde.
Vor allem Menschen im Ruhestand, aber auch Frauen während oder 
nach der Familienphase, die motiviert sind, sich sozial zu engagie-
ren sowie Menschen mit Migrationshintergrund, die gut deutsch 
sprechen, finden in einer ehrenamtlichen Betreuung Anerkennung 
und das Gefühl, Menschen helfen zu können.
Die Einführungsveranstaltung ist auf zwei Abende verteilt und baut 
aufeinander auf. Sinnvoll ist deshalb nur die Teilnahme an beiden Tagen.

Die Termine sind:
Teil I
Montag, 9. März 2015, 18:00 Uhr
Einführung ins Betreuungsrecht und Aufgabenkreise
Teil II
Mittwoch, 11. März 2015, 18:00 Uhr
Vermögenssorge und Genehmigungspflichten

Die Veranstaltungen finden in der Dienststelle des ARV in Lei-
men, Hildastraße 1 statt. Eine Teilnahme ist nur nach telefonischer 
Anmeldung unter 06224 75959 oder per E-Mail unter anmel-
dung@arv-rhein-neckar.de<mailto:anmeldung@arv-rhein-neckar.
de> möglich.

Das Baurechtsamt des Rhein-Neckar-Kreises informiert:
Änderungen der Landesbauordnung seit dem 1. März 2015 in 
Kraft
Am 5. November 2014 hat der Landtag von Baden-Württemberg das 
bereits angekündigte Gesetz zur Änderung der Landesbauordnung 
(LBO) beschlossen. „Nach der vorgezogenen Einführung der Rauch-
warnmelderpflicht zum Ablauf des Jahres 2014 sind nun am 1. März 
2015 weitere gesetzliche Regelungen in Kraft getreten, die Auswir-
kungen auf Bauherren, Entwurfsverfasser und Gemeinden haben.
Demnach gibt es unter anderem Änderungen bei den Abstandsflä-
chen von Gebäuden zur Grundstücksgrenze. Bei der Berechnung 
der Wandhöhe müssen nun unter bestimmten Voraussetzungen 
auch Giebelflächen angerechnet werden, die bislang aufgrund der 
Dachneigung außen vor blieben, so dass in einigen Fällen – ins-
besondere bei Neubauten – größere Abstandsflächen einzuhalten 
sind. „Nachdem die Vorgaben an die erforderlichen Abstands-
flächen im Rahmen vergangener Änderungen der LBO eher von 
einer Liberalisierung geprägt waren, gelten jetzt teilweise höhere 
Anforderungen“. Im Gegenzug bleiben dafür aber nachträgliche 
Wärmedämmungen mit einer Stärke von maximal 0,25 Metern 
abstandsflächenrechtlich außer Betracht.
Ein weiterer Punkt ist die Einführung von sogenannten notwendi-
gen Fahrradstellplätzen. Die LBO schreibt dabei regelmäßig zwei 
wettergeschützte, mit Diebstahlschutz versehene und ebenerdig 
erreichbare Fahrradstellplätze pro Wohnung vor. Auch bei anderen 

Gebäuden müssen fortan notwendige Fahrradstellplätze geschaffen 
werden.
Die Möglichkeit von Kenntnisgabeverfahren wird im Zuge der 
Gesetzesänderung deutlich eingeschränkt. Diese Verfahren können 
seit dem 1. März 2015 nur noch bei Vorhaben eröffnet werden, wel-
che die bauordnungsrechtlichen Voraussetzungen ohne Ausnahmen 
erfüllen und dem Bebauungsplan entsprechen.
Weitere Änderungen betreffen unter anderem den barrierefreien 
Wohnraum, der bereits bei Wohnhäusern mit drei oder mehr Woh-
nungen zu schaffen ist, die Notwendigkeit eines Abstellraumes für 
jede Wohnung, die Einführung einer Anzeigepflicht von Grund-
stücksteilungen an die Baurechtsbehörde sowie unter gewissen 
Voraussetzungen die Pflicht zur Dach- oder Fassadenbegrünung.
Da der Gesetzgeber auf eine Übergangsregelung verzichtet hat, 
gelten die neuen Bestimmungen unmittelbar seit dem 1. März 2015. 
Für Fragen in Zusammenhang mit der Änderung der LBO steht 
das Baurechtsamt des Rhein-Neckar-Kreises während der üblichen 
Sprechzeiten dienstags und donnerstags zwischen 8 Uhr und 12 
Uhr oder außerhalb dieser Zeiten nach telefonischer Absprache 
gerne zur Verfügung.
Anfragen sind auch per E-Mail an baurechtsamt@rhein-neckar-
kreis.de möglich. Die zuständigen Ansprechpartner und Telefon-
nummern sind auch online im Organisationsplan des Baurechtsam-
tes unter www.rhein-neckar-kreis.de abrufbar.

AVR
Entsorgung von Lithiumbatterien
Viele Elektrogeräte der neuen Generation benötigen leistungsstarke 
Batterien, damit sie ihre Funktion erfüllen können. Dazu zählen 
beispielsweise Notebooks, MP3-Spieler, Mobiltelefone, Akku-
Schrauber und Akku-Gartengeräte.
Diese Hochleistungsbatterien enthalten sehr häufig Lithium.
Bei diesem Batterietyp kann es bei Beschädigung oder unsachge-
mäßem Umgang zu Kurzschlüssen mit starker Hitzeentwicklung 
und Bränden kommen.
Die AVR Kommunal GmbH weist darauf hin, dass die Pole dieser 
Batterien vor dem Transport unbedingt abgeklebt werden müssen, 
um sie vor Kurzschluss zu schützen. Beschädigte Batterien sollen 
zusätzlich in Kunststofftüten verpackt werden.
Die Anlagen Wiesloch und Sinsheim der AVR Kommunal GmbH 
sind qualifizierte Annahmestellen für Hochenergiebatterien. Die 
Mitarbeiter wurden speziell geschult und wissen, wie die Batterien 
auf den Abfallanlagen in speziellen Transportbehältern separat zu 
erfassen und zu verpacken sind.
Hochenergiebatterien über 500g Gewicht und größere Mengen 
Lithiumbatterien werden außer bei der AVR-Anlage Wiesloch auch 
bei der AVR-Anlage in Sinsheim angenommen.

07.03. Samstag Vorabend vom 3. Fastensonntag
Zählung der GottesdienstteilnehmerInnen
10:00 St. Michael Katechese mit Pfarrer Sauer, den Erst-

kommunikanten und Katechetinnen
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mit-

gestaltet vom Kirchenchor; Predigt 
Pfarrerin Vera Schleich im Rahmen 
der Ök.-Bibeltage

  Vorstellung der Kandidatinnen und 
Kandidaten zur Pfarrgemeinderats-
wahl

- Fortsetzung von Seite 6 -
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08.03. SONNTAG 3. FASTENSONNTAG
Zählung der GottesdienstteilnehmerInnen
Exodus 20,1-17 – 1Korinther 1,22-25 – Johannes 2,13-25
Fürbitten: ökum. Bibelkreis
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und 

neuen Liedern 
  Predigt Pfarrer Christian Noeske im 

Rahmen der Ök.-Bibeltage
  Vorstellung der Kandidatinnen und 

Kandidaten zur Pfarrgemeinderats-
wahl

10:00 St. Sebastian Kindergottesdienst mit Gem.ref. 
Gaa-de Mür

14:00 St. Sebastian Tauffeier mit Pfarrer Sauer

10.03. Dienstag
09:30 Hl. Schutzengel Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer 

und Frau Ahl und den 4. Klassen der 
Jahnschule

18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

11.03. Mittwoch
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst mit Gem.ref Wun-

derling
10:45 B+O Sen.Heim Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
19:00 Ev. Kirche Brühl Ökumenischer Wortgottesdienst zu 

den Bibeltagen mit Past.ref. Gaß und 
Ökumen. Frauenteam

12.03. Donnerstag
19:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  Gemeinschaftsmesse der kfd Brühl

13.03. Freitag
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

14.03. Samstag Vorabend vom 4. Fastensonntag 
Wahl des Pfarrgemeinderates

17:00 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitge-

staltet von der Schola

15.03. Sonntag 4. FASTENSONNTAG
Wahl des Pfarrgemeinderates
2Chronik 36,14-16.19-23 – Epheser 2,4-10 – Johannes 3,14-21
Fürbitten: Erstkommunionkinder
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mit den 

Erstkommunikanten Ketsch und der 
Konfrontation und Taufe von Mikka 
Ziegler

10:00 Ev.Kirche Ketsch Gottesdienst mit Pfarrer Noeske
  Predigt Gem. Ref. Wunderling im 

Rahmen der Ök. Bibeltage
16:00 St. Michael Hl. Messe in polnischer Sprache mit 

Pfarrer Banach

Letzte Pfarrgemeinderatssitzung vor der Wahl
Die letzte Sitzung des aktuellen Pfarrgemeinderats am 25. Februar 
begann mit einem geistlichen Impuls, vorbereitet von Gabriele 
Wegmann-Rey. Aus einer Anzahl von auf Karten geschriebenen 
Zitaten aus der Bibel sollte sich jeder Rat einen Satz aussuchen, 
der ihn besonders ansprach und, soweit er das wollte, erläutern, 
warum er sich gerade für diesen Satz entschieden hatte. Nach 
einem abschließenden Gebet gingen die Pfarrgemeinderäte zur 
Tagesordnung über.
Zunächst wurde ein gemeinsamer stellvertretender Vorsitzender 
des Stiftungsrates gewählt, denn seit dem ersten Januar gibt es 
nicht mehr je einen Stiftungsrat für Brühl und Ketsch, sondern 
nur noch einen Stiftungsrat der Römisch-katholischen Kirchenge-
meinde Brühl-Ketsch. Per Handzeichen wurde Klaus Kreichgauer 
für dieses Amt gewählt. Im Anschluss beschloss der Rat die neue 
Version der Partnerschaftsvereinbarung zwischen der Kirchenge-
meinde Brühl-Ketsch und den evangelischen Kirchengemeinden 
aus Brühl und Ketsch.

Punkt 3 der Tagesordnung betraf die Projekte, die die Pfarrgemein-
de Brühl beim nächsten Hungermarsch am 14. Juni in Oftersheim 
unterstützt. Klaus Nothhelfer erklärte, dass solche Projekte län-
gerfristig angelegt seien, denn die Entwicklung der Projekte, faire 
Zusammenarbeit und das Vertrauen zwischen Spendern und Emp-
fängern brauche Zeit zu wachsen. Daher schlug er vor, wieder das 
medizinische Hilfsprojekt des Ehepaares Dr. Schnurr in Nicaragua 
sowie die Schule der Kleinen Schwestern in Haiti zu unterstützen. 
„Beide Projekte verdienen es, längerfristig unterstützt zu werden“, 
betonte er. Der Rat schloss sich dieser Meinung an und beschloss 
einstimmig, den Betrag des Hungermarsches in diesem Sinne zu 
verwenden. Marianne Faulhaber berichtete, dass die Spenden der 
Pfarrgemeinde Ketsch wieder zum Großteil an das Schulprojekt in 
Tansania gehen sollen. „Natürlich werden aber auch immer wieder 
andere Projekte finanziell unterstützt“, versicherte die Pfarrgemein-
deratsvorsitzende.
Gemeindeassistentin Nicole Mönig berichtete über die Jugendar-
beit in Brühl, besonders mit Hinblick auf die KjG (Katholische 
junge Gemeinde) und die KjG–Theatergruppe. Es stellte sich her-
aus, dass dieses Thema umfassender erörtert werden sollte. Daher 
schlug Pastoralreferentin Martina Gaß vor, das Thema noch einmal 
in einer der nächsten Sitzungen aufzugreifen – dann wird sich aller-
dings schon der neue Pfarrgemeinderat damit befassen. Dr. Oliver 
Brinkmann aus dem Arbeitskreis „Zukunft“, stellte einen Textent-
wurf zum Profil des neuen Pfarrers vor. „Wir wollen diesen Text 
auf die Homepage der Kirchengemeinde stellen“, erläuterte er. „So 
kann jeder Kandidat für die Pfarrstelle nachlesen, was uns wichtig 
ist.“ Gabriele Kleinhans berichtete über einen interessanten Vortrag 
über Flüchtlinge im Dekanatsrat. Außerdem sei Guido Gebhard als 
Laienmitglied in das Kirchensteuerparlament gewählt worden und 
der Rat habe die Themen der letzten fünf Jahre Revue passieren 
lassen. Gabriele Wegmann-Rey wies darauf hin, dass in diesem 
Jahr wieder ein theologischer Kurs beginnt.
In der letzten Sitzung vor der Pfarrgemeinderatswahl wurde natürlich 
auch über eben diese Wahl gesprochen. „Alle Wahlunterlagen sind 
verteilt und die Wahlhelfer eingeteilt“, informierte Pfarrer Walter 
Sauer. Am Samstag, 14. März, ist das Wahllokal in Brühl geöffnet, 
am Sonntag, 15. März, ab 9 Uhr die Wahllokale in allen drei Gemein-
den. Ab 13 Uhr werden dann die Ergebnisse im Pfarrheim Ketsch 
ausgezählt. Damit sich die Wähler auch ein persönliches Bild von 
den Kandidaten machen können, werden sich diese in den beiden 
Gottesdiensten am 7. und 8. März vorstellen. 21 Kandidaten haben 
sich dieses Mal aufstellen lassen, gut die Hälfte davon zum ersten 
Mal, berichtete Pfarrer Sauer erfreut. Mit dem Lied „Herr, es will 
Abend werden“ und einem Gebet endete die Sitzung.

Pfarrgemeinderatswahl 2015 – 
Gib der Kirche Dein Gesicht

Pfarrgemeinderatswahl 2015 – Gib der Kirche Dein Gesicht

In den letzten Wochen haben alle Wahlberechtigten der Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch die Unterlagen zur Briefwahl
für die Pfarrgemeinderatswahl am 14. und 15. März 2015 erhalten.

Zur Wahl stellen sich:
Arnold Tatjana, Dr. Brinkmann Oliver, Drescher Simone, Faulhaber Marianne, Fickeisen Sonja, Frank Peter,
Gebhard Guido, Kleinhans Gabriele, Kohl Martina, Martin Günther, Notheisen Michael, Peters Ulrich, Rey Erich,
Sauer Maria, Schäfer Peter, Schmiedel Jürgen, Seeger Dagmar, Sprotte Leona, Tilch-Frank Beate, Vomstein Ursula
und Wegmann-Rey Gabriele.

Sie können den Wahlbrief per Post an das Pfarrbüro Brühl, Kirchenstr. 15 oder Ketsch, Schwetzinger Str. 1 senden
oder dort in den Briefkasten einwerfen.
Die Wahl endet am 15.03.2015 um 13:00 Uhr.
Alternativ können Sie auch zu den auf der Wahlbenachrichtigungskarte genannten Zeiten in Ihrem Wahlbüro den
Stimmzettel abgeben.

In den letzten Wochen 
haben alle Wahlberechtig-
ten der Seelsorgeeinheit 

Brühl-Ketsch die Unterlagen zur Briefwahl für die Pfarrge-
meinderatswahl am 14. und 15. März 2015 erhalten.

Zur Wahl stellen sich:
Arnold Tatjana, Dr. Brinkmann Oliver, Drescher Simone, 
Faulhaber Marianne, Fickeisen Sonja, Frank Peter, Gebhard 
Guido, Kleinhans Gabriele, Kohl Martina, Martin Günther, 
Notheisen Michael, Peters Ulrich, Rey Erich, Sauer Maria, 
Schäfer Peter, Schmiedel Jürgen, Seeger Dagmar, Sprotte 
Leona, Tilch-Frank Beate, Vomstein Ursula und Wegmann-
Rey Gabriele.
Sie können den Wahlbrief per Post an das Pfarrbüro Brühl, 
Kirchenstr. 15 oder Ketsch, Schwetzinger Str. 1 senden oder 
dort in den Briefkasten einwerfen.

Die Wahl endet am 15.03.2015 um 13:00 Uhr.

Alternativ können Sie auch 
zu den auf der Wahlbenach-
richtigungskarte genannten 
Zeiten in Ihrem Wahlbüro 
den Stimmzettel abgeben.

Pfarrgemeinderatswahl 2015 – Gib der Kirche Dein Gesicht

für die Pfarrgemeinderatswahl am 14. und 15. März 2015 erhalten.

Zur Wahl stellen sich:
Arnold Tatjana, Dr. Brinkmann Oliver, Drescher Simone, Faulhaber Marianne, Fickeisen Sonja, Frank Peter,

und Wegmann-Rey Gabriele.

oder dort in den Briefkasten einwerfen.
Die Wahl endet am 15.03.2015 um 13:00 Uhr.
Alternativ können Sie auch zu den auf der Wahlbenachrichtigungskarte genannten Zeiten in Ihrem Wahlbüro den
Stimmzettel abgeben.
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Kirchenkino lädt am 23. März ein zu Kurzfilmen „AUGENBLI-
CKE 2015“ um 19 Uhr im Central in Ketsch Enderlestr. 24a
Unter dem Titel „Augenblicke 2015“ präsentiert das Kino Central 
in Ketsch in Zusammenarbeit mit dem Sekretariat der Deutschen 
Bischofskonferenz ausgewählte und preisgekrönte Kurzfilme. 
Manche Filme bringen ihre Aussage in weniger als einer Minute 
auf den Punkt. Andere brauchen ein paar Minuten länger. Die 
Themen sind mitten aus dem Leben gegriffen. Hier finden sich die 
Kurzbeschreibungen der Filme:
http://www.katholisch.de/de/katholisch/themen/kultur/150202_
kurzfilme_kino_2015.php
Der Eintritt beträgt 5 Euro. Elf Kurzfilme sind es dieses Mal: 
Spielfilme, Animationsfilme, poetische, humoristische oder auch 
schockierende kleine Kunstwerke.
Als Gäste begrüßen wir dieses Mal Dominik Gehringer vom 
Auswahlkomitee der Deutschen Bischofskonferenz für diese Kurz-
filmreihe und den Behindertenbeauftragten der Stadt Schwetzingen 
Stefan Krusche. Mit Letzterem kommen wir vor allem über den 
Film „Butterfly Circus“ ins Gespräch. Welche Chancen gibt es 
heute bei uns, dass behinderte Menschen mit ihren besonderen 
Fähigkeiten ihren Platz finden?
Nach dem Abspann moderiert Doris Steinbeißer das Gespräch zwi-
schen Publikum und dem Gast. Im Anschluss an das Gespräch mit 
unserem Gast laden die Verantwortlichen des Kirchenkinos ein, bei 
Brot und Wein noch etwas im Kino zu verweilen.
Der Eintritt beträgt 5 Euro.
Reservierungen werden über die Mailadresse kirchenkino@kath-
bruehl-ketsch.de bis Freitag, 20. März, um 18 Uhr angenommen. 
Danach sind keine Reservierungen mehr möglich. Telefonische 
Reservierungen sind über Herrn Wunderling im Pfarrbüro Ketsch 
(Tel. 06202 – 6980-21) zu den regulären Öffnungszeiten möglich. 
Reservierte Karten sind bis 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn 
abzuholen.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421,
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.   9.00 – 11.30 Uhr
Do. 10.00 – 11.30 Uhr
Fr.  8.30 – 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrerin Schleich (Tel.72618) nach Vereinbarung.Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch Tel. 9479529 und 
Pfarrerein Schleich (Tel. 0179/8267471)
Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch Tel. 9479529 und
Pfarrerin Schleich (Tel. 0179/8267471)

Freitag, 06.03.
18:30 Uhr „Begreift ihr meine Liebe?“ – Ökum. Gottesdienst 

zum Weltgebetstag im Haus der Begegnung, Ketsch 
(Ökum. Frauenteam)

19:00 Uhr „Begreift ihr meine Liebe?“ – Ökum. Gottesdienst 
zum Weltgebetstag in der kath. Kirche St. Michael, 
Rohrhof (Ökum. Frauenteam)

Samstag, 07.03.2015
18:00 Uhr „Von der herrlichen Freiheit der Kinder Gottes“ – 

Eucharistiefeier im Rahmen der ökum. Bibelwoche 
in der kath. Kirche St. Michael, Rohrhof (Predigt: 
Noeske)

Sonntag, 08.03.2015
10:00 Uhr „Von der herrlichen Freiheit der Kinder Gottes“ – 

Eucharistiefeier im Rahmen der ökum. Bibelwoche 
in der kath. Kirche St. Sebastian, Ketsch (Predigt: 
Noeske). Anschließend Führung durch die Egli-
Ausstellung „Geschichten der Freiheit“ im ev. Haus 
der Begegnung, Ketsch

Montag, 09.03.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 10.03.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
18:00 Uhr Vortreffen Jugendkreuzweg, ev. Pfarrhaus Brühl
19:30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung im Gemeindezentrum

Mittwoch, 11.03.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Wunderling)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Sauer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr „Gott schenkt Freiheit“ – Wochenandacht im Rah-

men der Ökum. Bibelwoche in der Kirche
 (Gaß + Team, InTakt)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 12.03.
19:00 Uhr Nachbarschaftshilfe Gesprächskreis Gesprächs-

abend für Mitarbeitende im ev. Gemeindezentrum 
Hockenheimer Straße 3

19:30 Uhr Glaubenskurs II im Gemeindezentrum

Freitag, 13.03.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag

Sonntag, 15.03.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche (Hundhausen)
10:00 Uhr „Gestaltet euer Leben in Freiheit mit Jesus“ – Ökum. 

Gottesdienst im Rahmen der ökum Bibelwoche in 
der Ev. Kirche Ketsch (Wunderling)
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Jubelkonfirmation
Am 22. März feiern wir in einem feierlichen Gottesdienst das Kon-
firmationsjubiläum mit allen, die ihre goldene, eiserne, diamantene 
oder Gnaden-Konfirmation besonders begehen möchten. Alle, die 
nicht in Brühl konfirmiert wurden, sind herzlich eingeladen, sich 
mit ihrem Jubiläum anzuschließen. Bitte rufen Sie dazu einfach 
im Pfarrbüro an oder kommen Sie zu den Öffnungszeiten vorbei!

Virtuose Klangkunst aus Russland zu Gast in der Evangeli-
schen Kirche Brühl am 22. März 2015 um 17.00 Uhr
Mit ihren traditionellen russischen Instrumenten – Domra, Bala-
laika, Bajan und Kontrabass-Balalaika – zaubern sie mit unbän-
diger Spielleidenschaft ein umwerfend virtuoses, feinsinniges und 
begeisterndes Ensemblespiel voller solistischer Glanzlichter, das 
seinesgleichen sucht – die vier Musiker der Gruppe EXPROMPT 
– Olga Kleshchenko (Domra), Alexey Kleshchenko (Balalaika), 
Alexey Dedyurin (Bajan) und Ewgenij Tarasenko (Bass-Balalaika) 
aus dem im russischen Karelien gelegenen Petrosavodsk.
Die Mitglieder des 1995 gegründeten Quartetts – allesamt Absol-
venten des Petrosavodsker Konservatoriums – bieten in ihren 
Konzerten eine erstaunliche Repertoirebandbreite, die weit über 
die große Tradition russischer Volksmusik hinausgeht. Getragen 
von zauberhaften ensembleeigenen Bearbeitungen kommen Neo-
Klassisches des russischen Komponisten Alfred Schnittke genauso 
zu Gehör, wie Tangos von Astor Piazzolla, Swing von Django 
Reinhardt oder Stücke von Mozart, Rossini, Gawrilin, auch Film-
musiken, etwa von Maurice Jarres.
Eindrucksvoll stellt EXPROMPT unter Beweis, welche überra-
schenden Möglichkeiten ein traditionelles Instrumentarium bieten 
kann, wenn Kreativität, Sicherheit des musikalischen Geschmacks 
und Mut zu neuen Ufern am Werke sind. Es verwundert deshalb 
nicht, dass diese Gruppe mit prestigeträchtigen Preisen bei inter-
nationalen Musikwettbewerben ausgezeichnet wurde, so u.a. mit 
dem ersten Preis der italienischen „Citta di Castelfidardo“ und dem 
„Eisernen Eversteiner“ des 17. FolkHerbstes Plauen.
Die faszinierende Mischung von Musik unterschiedlichster Pro-
venienz, gepaart mit der wunderbaren Fähigkeit der vier Akteure 
Gefühle wie Lebensfreude, Trauer, Liebe, Melancholie – musika-
lisch auszudrücken und den Zuhörer daran teilhaben zu lassen, ver-
sprechen einen unvergesslichen Abend. Lassen Sie sich mitnehmen 
auf eine wirklich außergewöhnliche musikalische Reise.
Der Eintritt zum Konzert ist frei – um einen Beitrag zu den Unkos-
ten wird gebeten.

Sonntag 08. März
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Jesus – das Ziel im Auge zu behalten
 Evangelisches Gemeindezentrum
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Anne Funk
 Thema: Jesus – mein Leben
 Evangelisches Gemeindezentrum

HEUTE: Vorstandssitzung des Ortsvereins
Vorstandssitzung am 6. März um 18:30 h, im SPD-Fraktionszim-
mer im Rathaus

Zu ihrem nächsten Infotreff laden die Freien Wähler am Donners-
tag, 19. März um 19.30 Uhr in die Brühler Ratsstube ein. Hier-
bei können mit den anwesenden Gemeinderäten Heidi Sennwitz, 
Claudia Stauffer, Jens Gredel, Werner Fuchs und Thomas Zoepke 
Fragen und Anregungen der Bürger rund um Gemeindethemen 
besprochen werden.
Alle Brühl-Rohrhofer Bürger sind eingeladen.
U. Calero

Nibelungenstraße auf dem Prüfstand
Die Freien Wähler treffen sich am Samstag, den 21. März, ab 
11 Uhr, in der Nibelungenstraße beim Gemeindekindergarten, 
um mit den Anwohnern vor Ort ins Gespräch zu kommen und 
Anregungen von Bürgern in Empfang zu nehmen. Bei diesem Orts-
termin werden die Gemeinderäte Heidi Sennwitz, Claudia Stauffer, 
Jens Gredel,Werner Fuchs und Thomas Zoepke anwesend sein.
U. Calero

80. Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. am Sams-
tag, 21. März 2015, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz ... für den 
sozialen Zweck. Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, 
Kartonagen und Bücher.
Die Klasse 8d der MDRS-Realschule wird die Sammlung unter-
stützen.

Infoabend der Grünen Liste Brühl
Im Rahmen des „Grünen“ Stammtisches der GLB informieren und 
diskutieren Gemeinderäte und Mitglieder der GLB mit interessier-
ten Bürgern zu kommunalpolitischen Themen. U.a. wird über die 
Entwicklung auf dem Schütte-Lanz-Gelände berichtet und die zu 
erwartenden Auswirkungen für die Gemeinde beleuchtet.

Bürger aus Brühl und Rohrhof sind herzlich willkommen.

Wo? Gaststätte TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2

Wann?  Donnerstag, 12. März, 20.00 Uhr
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A u s s t e l l u n g i n d e r R a t h a u s g a l e r i e
VOM 13. MÄRZ 2015 – 19. JUNI 2015

ROBERT FUCHS
(1924 – 2014)

Heimatforscher und Maler

„Heimatliche Impressionen“
Ausstellungseröffnung am Freitag, den 13. März 2015,

um 19.00 Uhr im

neuen Sitzungssaal des Brühler Rathauses

Robert Fuchs wurde 1924 in unserer Nachbargemeinde Ketsch geboren. Hier waren seine Wurzeln, dort lebte und
arbeitete er. Robert Fuchs folgte seit seiner frühesten Jugend den geschichtlichen Spuren der Enderlegemeinde. Ab 1968
schrieb er unter der Rubrik "Heimatkundliche Beiträge" in den "Ketscher Nachrichten" fundierte Berichte. Mehr als 600
Artikel verfasste er! In zahlreichen Büchern gab er zudem viele wissens- und lesenswerte Einblicke in die Geschichte
von Ketsch und den umliegenden Nachbargemeinden.
Doch nicht nur das Schreiben war seine Leidenschaft, sondern auch das Malen. Die Kunstwerke von Robert Fuchs sind
von Lokalkolorit geprägt und finden stets - wie bei der Ausstellung im Rathaus in Ketsch im Januar 2012 - große
Beachtung.
Robert Fuchs starb am 13. Februar 2014 im Alter von 89 Jahren. In Ketsch bleibt er unvergessen, denn sein Wirken für
seine Heimatgemeinde kennt weder Raum noch Zeit. Robert Fuchs bleibt ein Teil von Ketsch - mit allem, was er
hinterlassen hat: in Form von seinen informativen Aufsätzen ebenso wie mit seinen unvergleichlichen Bildern. (sas)
Der Verein für Heimat- und Brauchtumspflege Brühl/Rohrhof e.V. und die Gemeinde Brühl haben es geschafft
zusammen mit der Familie von Robert Fuchs die schönsten Bilder des Ehrenbürgers von Ketsch in der Brühler
Rathausgalerie auszustellen.

Begrüßung:
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Einführung:
Karl Fuchs
Rektor i.R.

Musikalische Umrahmung:
Jugendmusikschule Brühl

Ö f f n u n g s z e i t e n
Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Dienstag & Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Rathausgalerie – Hauptstraße 1 – 68782 Brühl

Parkmöglichkeiten: Rathaus, neuer Rathausparkplatz und nahegelegener Messplatz
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A u s s t e l l u n g i n d e r V i l l a M e i x n e r

„Vom inneren und äußeren Raum“

Elke Wassmann & Philine Maurus
06. März – 12. April 2015

Ausstellungseröffnung am Freitag, den 06. März 2015, um 19.00 Uhr

Weltall, Kosmos, Raum.
In ihm – im Raum – ist unendliches Entstehen und Vergehen. Alles
spielt sich im Raum ab.
Alle Wesen sind im Raum zu Gast. Alles lebt in inneren und
äußeren Räumen.

Elke Wassmann, geboren in Kiel und aufgewachsen in Heidelberg,
absolvierte ihr Studium an der Kunstakademie Mannheim bei Prof.
Berger- Bergner und in Heidelberg bei Prof. Dr. Hans-Joachim
Geißler Kasmekat. Mehrjährige und längere Aufenthalte in den
USA, Mexico, Türkei, Griechenland und Indien folgten.
Elke Wassmann lässt geträumte Räume auf der Leinwand sichtbar
werden und verwandelt Gelebtes wie Gesehenes in traumhafte
Geschichten, Bilder die vieldeutig sind, weil beim Betrachten
eigene Bilder aufsteigen und neue Gedanken evoziert werden
können.

Philine Maurus, wurde in Berlin geboren, studierte
Theaterwissenschaft, Germanistik und Kunstgeschichte in Köln und
Wien. In den Jahren1965-73 als Kostümbildnerin tätig an Theatern
in Wien, Hannover, Braunschweig, Berlin (Schillertheater, Freie
Volksbühne) und Heidelberg. In den Jahren 1977-85 war sie an
einer Heidelberger Privatschule als Kunsterzieherin tätig und seit
1985 ist Philine Maurus freischaffende Malerin. Sie malt realistisch
anmutende Innen- und Außenräume, die in ihren Gemälden zu
fiktiven Kulissen eines Welttheaters werden. Alle Räume erfahren
eine Verwandlung. Das scheinbar Eindeutige wird vieldeutig.

Elke Wassmann schafft aus inneren Bildern phantastische Welten.
Philine Maurus schafft aus realen Räumen eine andere
Wirklichkeit.

E. Wassmann

Ph. Maurus

Begrüßung:
Dr. Ralf Göck

Bürgermeister

Einführung:
Stefan Hohenadl

Kulturamt Heidelberg

Ausstellungsdauer:
06. März bis 12. April 2015

Musikalische Umrahmung:
Jugendmusikschule Brühl

Ö f f n u n g s z e i t e n
Sa. 15.00 – 17.30 Uhr

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz
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Brühler und Rohrhofer

HOBBYKÜNSTLER
gesucht!

Bewerbungsschluss: 31. März 2015

Nach den großen Erfolgen der Ausstellungen „Brühler und Rohrhofer
Hobbykünstler“ in der Villa Meixner in den Jahren 2013 und 2014
suchen wir auch für den Zeitraum 25. September 2015 bis 04.
Oktober 2015 zwei bis drei Hobbykünstler, welche eine Ausstellung
in der Villa Meixner gestalten möchten.

Voraussetzung:
Die Hobbykünstler müssen aus Brühl oder Rohrhof kommen.
Interessenten erstellen bitte eine Bewerbungsmappe mit Fotografien
der künstlerischen Arbeiten und einer Biografie ihrer Person und
geben diese bitte im Rathaus, Hauptstrasse 1, Zimmer 212, bei
Friederike Jakob oder Jochen Ungerer ab oder senden diese als PDF
an nachfolgende Mailadresse:

jochen.ungerer@bruehl-baden.de

Bewerbungsschluss ist der 31.03.2015

Eine Jury, bestehend aus Vertretern des Kultur-, Sport und Partner-
schaftsausschusses und der Verwaltung, wird über die Bewerbungen
entscheiden.

Informationen:
Jochen Ungerer, 06202-2003-32

Jahrgang 1929/30
trifft sich am Freitag, den 13. März 2015, um 16.00 Uhr im Gast-
haus „Zur Traube“.

IG Brühler und Rohrhöfer Vereine
Einladung zur nächsten Vereinsvertretersitzung
Wann? Dienstag, 10.03.2015, 19:00 Uhr
Wo? S.G. Schützenhaus – beim Griechen

Folgende Themen stehen an und wollen besprochen werden:
1.  Termine für den Veranstaltungskalender 2. – 4. Quartal 2015
2.  Rückblick Fastnachtsumzug 2015
3.  Die nächsten Gemeindeveranstaltungen
 a)  Sommertagsumzug Rohrhof – 22. März 2015 Achtung: 

Geänderte Zugstrecke und Winterverbrennung beim Hun-
deplatz Rohrhof

 b)  Rohrhofer Sommerfest 18. + 19.07.2015
4.  Ferienprogramm 2015 Zeitraum: 30.07. bis 12.09.2015
5.  Bericht(e) aus der Gemeindeverwaltung
 a)  Informationen zur Festhalle
 b)  Großer Austausch in Ormesson vom 12. bis 14.06.2015
6.  Berichte unserer Partnergemeinden
 - Ormesson-sur-Marne (Frankreich), Dourtenga (Burkina Faso), 

Weixdorf (Dresden)
7.  Verschiedenes
 a)  Vereine stellen vor: 2. Quartal 2015
 b)  Abstimmung Termine Vereinsvertretersitzungen 2015
 c)  Sonstiges

Und hier noch die restlichen Plantermine der Vereinsvertretersit-
zungen für das Jahr 2015:
Mi. 03.06.2015 – Di. 16.09.2015 – Mi. 25.11.2015

Jugendkunstschule Brühl
für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren

Anmeldung an der Rathauspforte oder unter 06202-2003-0

FERIENPROJEKT
OSTERN 2015

30.03. - 02.04.2015
(16 Ustd.)

9.00-12.00 Uhr

1,2,3… Zahlen sind
dabei

Inspiriert von Grafittis dreht sich in

diesen Tagen thematisch alles um

Buchstaben und Zahlen. Wir drucken,

zeichnen, schneiden, kleben und

malen und xperimentieren mit Sand,

Wellpappe und Lack. Auf diese Weise

schaffen wir tolle Collagenauf

Leinwand und großen Plakaten.

Ort des Projektes: Mehrzweckraum
am Hallenbad (gegenüber der
Schillerschule); Eingang neben der
Sporthalle

Leitung : Andrea Tewes
Gebühr: 46,- €

Persönliche bzw. telefonische Anmeldung an der Rathauspforte, Tel.: 06202-2003-0
Das Material für alle Veranstaltungen wird von der Jugendkunstschule zur Verfügung gestellt und ist in der jeweiligen
Kursgebühr enthalten. Bitte immer einen Malkittel mitbringen bzw. geeignete Kleidung tragen (bei gutem Wetter finden die
Veranstaltungen draußen statt). Für die Öffentlichkeitsarbeit der Jugendkunstschule fotografieren wir die Kinder und deren Werke
während der Kurse. Falls Sie einer Veröffentlichung nicht zustimmen, bitten wir Sie, uns dies mitzuteilen!
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Am Montag 09.03.15 findet nochmals ein Workshop über Finger-
stricken (FSH Schal ) um 15.00 Uhr im Gruppenraum Brühl statt.
Wolle wird gestellt.
Kontakt: Gardy Cerff Tel. 139955 u.
Margit Beiersmann, Tel. 75974

134 Spender – Überragendes Ergebnis
Auch diesen Monat waren wieder alle Bürgerinnen und Bürger 
aus Brühl und Umgebung im DRK-Heim des Ortsvereins Brühl, 
in der Mannheimer Landstraße 13 willkommen. Da aufgrund der 
deutschlandweiten Grippewelle in den letzten Wochen nur wenig 
Blutkonserven abgenommen werden konnten, rechnete man auch 
hier mit weniger Andrang als sonst. Gegen alle Erwartungen ent-
wickelte es sich zu der besucherreichsten Spende seit der neuen 
Struktur in den Räumen des Ortsvereins. Sage und schreibe 134 
Spendenwillige kamen an diesem Tag, davon sogar 9 Erstspender, 
die wir hoffentlich bald wieder begrüßen dürfen.
Das Deutsche Rote Kreuz Ortsverein Brühl sowie die Blutspende-
zentrale Baden-Württemberg-Hessen danken allen Spenderinnen 
und Spendern für ihr überragendes Engagement und laden Sie 
herzlichst zu unserer nächsten Blutspende ein.
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
DH

Einladung zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 2015
am Samstag, dem 21. März 2015, um 14:00 Uhr, in unserem Ver-
einsraum, neben dem Hallenbad, in Brühl.
Dieses Jahr wollen wir die Hauptversammlung mit einem gemüt-
lichen Beisammensein verbinden und laden deshalb gleichzeitig 
unsere Mitglieder zu Kaffee und Kuchen ein.
(Kaffee ist ausreichend vorhanden, Kuchenspenden sind herzlich 
willkommen!)

Tagesordnung:
1.  Begrüßung Ehrung
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
4.  Bericht des Technischen Leiters
5.  Kassenbericht
6.  Kassenprüfbericht
7.  Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes und der 

Kasse
8.  Anträge
9.  Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis 18.03.2015 schriftlich bei 
dem 1. Vorsitzenden, Rudi Bamberger, Edith-Stein-Str. 3 in 68782 
Brühl, oder per Mail dlrgbruehl@web.de eingereicht werden.

Mit kameradschaftlichem Gruß
Rudi Bamberger 1. Vorsitzender

Mitgliederversammlung
am Samstag, den 21. März 2015, findet um 14.30 Uhr im Vereins-
heim des FV Brühl in Brühl, am Schrankenbuckel 16, eine Mitglie-
derversammlung statt. Einladungen hierzu sind erfolgt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
 2. Gedenken unserer verstorbenen Mitglieder
 3. Geschäfts- und Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht der Kassiererin
 5. Bericht der Kassenrevisoren und Entlastung des Vorstandes
 6. Bericht der Übungsleiterinnen und der Beisitzer/-in
 7. Ehrung langjähriger und verdienter Mitglieder
 8. Zukunft des Vereins
 9. Anträge
10. Neuwahlen (falls erforderlich)
11. Verschiedenes (u.a. Termine 2015)
Der Vorstand bittet um zahlreiche Teilnahme.
HR

Zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 7. März um 14 
Uhr im Sport-Pavillon (Fv-Clubhaus) in Brühl, Am Sohranken-
buckel lädt der VdK-Sozialverband Brühl seine Mitglieder ein.
Die Berichte der Amtsverwalter, Wahlen, Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaft und ein Referat stehen auf dem Programm.
Zahlreiches Erscheinen der VdK-Mitglieder wäre erwünscht.
AK

Einladung
Am Samstag, den 28. März 2015, 15.00 Uhr findet die Jahres-
hauptversammlung im Sportpavillon am Schrankenbuckel statt.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Genehmigung der Tagesordnung
 3.  Verlesen des Protokolls der letzten JHV
 4.  Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
 5.  Tätigkeitsbericht der 1. Vorsitzenden
 6.  Bericht des Kassiers
 7.  Bericht der Kassenrevisoren
 8.  Entlastung des Vorstands
 9.  Anträge
10.  Verschiedenes
11.  Ehrungen
Anträge richten Sie bitte schriftlich bis 15. März 2015 an die  
1. Vorsitzende Michaela Benzler, Mozartstraße 30a in 68782 Brühl.
Die Vorstandschaft freut sich über Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen
Michaela Benzler

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Der Gewerbeverein Brühl und Rohrhof lädt sehr herzlich ein 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 
10.3.2015, von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft 
wird im Sportpavillon FV Brühl, Am Schrankenbuckel, in 
Brühl, stattfinden.
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Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2.  Rückblick auf das abgelaufene Jahr
3.  Kassenbericht des Schatzmeisters Peter Ickrath
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung
6.  Veranstaltungen 2015
7.  Anträge und Wünsche
8.  Verschiedenes, Gewinnübergabe Sterneverkäufer

Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind immer 
willkommen und sollten bis spätestens 6. März beim Ersten Vorsit-
zenden Thomas Zoepke eingegangen sein.

Alle Mitglieder des Gewerbevereins sind herzlich eingeladen. Aus 
organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens 
Freitag, 6. März, bei Thomas Zoepke gebeten.

Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)Nicht-
mitglieder an diesem informativen Abend. 

Viel Wissenswertes über den Verein, alle aktuellen Termine und 
Berichte finden Sie übrigens auch auf der Homepage www.gewer-
beverein-bruehl-rohrhof.de und auch die facebook-Seite des 
Gewerbevereins lohnt einen Besuch!
bh

Einladung zum Weltgebetstag der Frauen
Der ökumenische Gottesdienst zum Weltgebetstag findet am Frei-
tag, 6.März 2015 um 19:00 Uhr in der Kirche St. Michael in 
Rohrhof statt. Frauen der Bahamas haben ihn unter dem Motto: 
„Begreift ihr meine Liebe?“ vorbereitet. Zentrales Thema ist 
das Johannesevangelium, in dem Jesus seinen Jüngern die Füße 
wäscht. Im Anschluss an den Gottesdienst lädt das Vorberei-
tungsteam in den Kindergartensaal zu Infos über die Bahamas und 
zu landestypischem Gebäck ein. Zu diesem Gottesdienst sind alle 
herzlich eingeladen. 
fr

Briefmarkenaktion
Im Jahr 2014 konnte das Kolpingwerk Deutschland 17.502 € erlö-
sen. Damit wurden in 60 Ländern der Welt Bildungs und Aktions-
gemeinschaften unterstützt.

Vielen Dank für Ihre Spende
Zur Briefmarkenaktion der Kolpingsfamilie treffen wir uns am 
09.03.2015 um 14.00 Uhr im Bernhardusstübchen. Alle sind einge-
laden, die gesammelten Briefmarken zu sortieren und versandfertig 
vorzubereiten. An diesem Nachmitag werden Briefmarken, Brillen 
und Handys sowie Armbanduhren entgegengenommen.
az

Am 11.03. laden wir um 14:30 Uhr ganz herzlich ins kath. 
Pfarrzentrum ein.
Klaus Ensenauer zeigt eine Bildpräsentation von einer Reise der 
Brühler Kolpingsfamilie nach Brasilien, von den Wasserfällen im 
Süden über das Pantanal bis zum Rio Negro im Norden.
Die Fahrt zum Altenheim nach Plankstadt entfällt.
Für den Fahrdienst bitte bei Frau Maria Becker, Tel. 7 23 08, anru-
fen.

Jahreshauptversammlung am Montag, 16. März um 19 Uhr 
im katholischen Pfarrzentrum/Hauptstraße
Tagesordnung:
1)  Totengedenken
2)  Bericht des 1. Vorsitzenden
3)  Berichte der Dirigenten
4)  Bericht der Jugendleitung
5)  Bericht des Schatzmeisters
6)  Bericht der Kassenprüfer
7)  Stand Rückblick Jubiläumsjahr, Stand Proberaum, Open Air 2015
8)  Entlastung des Vorstands
9)  Sonstiges
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!
Vorverkaufsstart Jahreskonzert der Brühler Bläserakademie
15. März um 17 Uhr in der Sporthalle Schillerschule Brühl
Vorverkauf unter www.Bruehler-Blaeserakademie.de und in der 
Bücherinsel am Lindenplatz sowie der Rohrhof-Apotheke in der 
Brühler Straße oder der Sonnen-Apotheke am Messplatz. Auf 
dem Programm steht beim sinfonischen Blasorchester neben der 
Ouvertüre zur Oper Norma von Bellini, Klezmer Musik und 
die Musik von John Williams (Indiana Jones, Star Wars, Olym-
pic Fanfare). Die Abhängigkeit von Elektrizität zeigt mit tollen 
Showeffekten das spannende Effektstück Electricity! Natürlich 
präsentieren sich Elementarblasorchester und Jugendblasorchester 
ebenfalls in Bestform.

Sommertagszug 2015
Am Sonntag, den 22. März 14:00 Uhr ist es so weit, der Sommer-
tagszug geht durch die Rohrhofer Straßen und vertreibt den Winter.
Aufstellung hierzu ist wie immer ab 13:30 Uhr in der Edith-Stein-
straße – Ecke Wiesenstraße.
Auch in diesem Jahr ist die Organisation und Durchführung des 
Sommertagszuges eine Zusammenarbeit der 3 Rohrhofer Kinder-
gärten, der Grundschule Rohrhof sowie des CV. Rohrhöfer Göggel, 
welche neben dem Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr mit 
farbenfrohen Kostümen den Umzug gestalten.
Mit Kaffee und Kuchen können sich die Kinder, Eltern, Großeltern 
und alle Verwandten und Bekannten anschließend im Vereinsheim 
der Hundefreunde Rohrhof wieder stärken. Der Erlös aus dieser 
Veranstaltung wird wie in den letzten Jahren als Spende den 3 teil-
nehmenden Kindergärten zugutekommen.
Alle Brühler und Rohrhofer Vereine sind noch herzlich eingeladen 
sich am Sommertagszug zu beteiligen. Gerne können auch weiter 
Gruppen und Vereine am Sommertagszug teilnehmen. Rückfragen 
und Anmeldung bei Vanessa Frey (vanessafrey@web.de) oder über 
unsere Homepage unter: www.cvrg.de
1. Aktivenversammlung nach der Kampagne findet am Donners-
tag, den 12.03.2015 um 20.00 Uhr im Vereinslokal Hotel Brühler 
Hof statt. Themen sind u.a. Rückblick auf Kampagne und Vorberei-
tung des Sommertagsumzug am 22.03.

Veranstaltungskalender für das Jahr 2015
Änderungen vorbehalten.
Jahreshauptversammlung Sonntag 29.03.2015 16.00 Uhr 
Katholisches Pfarrzentrum
Vereinsinterne Veranstaltungen:
Karfreitag 
03.04.2015  Nachmittags Fischessen auf der Ranch
Ostermontag  15.00 Uhr Ostereier suchen für Kinder und
06.04.2015  Osterkaffee auf der Ranch.
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28.06.2015  Fisching Day
04.07.2015  Samstag Independence Day und internes Trapper-

treffen
30.07.- Teilnahme am Kinderferienprogramm der
12.09.2015  Gemeinde Brühl
26.09.2015  Indian Sommer
30./31.  Oktober Halloween Party
27.11.2015  Thanksgiving
06.12.2015  Nikolausfeier für Kinder und Erwachsene
12.12.2015  Weihnachtsfeier
31.12.2015  Silvesterparty auf der Ranch

15.07.-19.07.2015 Vereinsausflug nach Pullman City zum Coun-
try Music Festival
Line-Dance, Mega Live-Acts, Country und Western Music auf 
4 Bühnen
Bei Anmeldung von mindestens 40 Personen Fahrt mit dem Rei-
sebus möglich.
Anmeldung bis spätestens 31. März 2015 erforderlich. Teilnah-
meliste liegt auf der Ranch aus.
Alternativ: Anmeldung bei Otto Pfitzer Tel. 06202-6070277 
oder per Mail: ottopfitzer@web.de

Öffentliche Veranstaltungen:
01. Mai 2015 Tag der offenen Türe ab 10.00 Uhr
13. Juni 2015 Open Air mit den Rodeo Drifters

Line-Dance:
Training: Im Katholischen Pfarrzentrum
Termine und Events:
Bekanntgabe durch Trainerin Sylvia Grobe per Mail: Sylvia.
Grobe@gmx.de und im Forum http://www.buffalos-bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Derzeit sind dringend notwendige Reparatur- und Instandsetzungs-
arbeiten auf der Ranch zu erledigen.
Wir bitten um rege Beteiligung und Mithilfe bei der Durchführung. 
Termine: Immer samstags ab 11.00 Uhr
Keep it country and so long!
Fritz Triebskorn
(Schriftführer)

Am 12.03.2015 ab 19.30 Uhr findet unsere Jahreshauptver-
sammlung statt!
Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 19.03.2015
von 19.30 bis 22.00 MS + Class
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen 
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. (Haupt-
eingang, durch die Sporthalle)

Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 08.03.2015 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
am 15.03.2015 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.

Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen 
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 
06202/77750 (AB).

Kreismeisterschaften beim SV Hellas Brühl
Am letzten Sonntag fanden im Brühler Hallenbad die diesjährigen 
Kreismeisterschaften vom Kreis Mannheim statt.
Hierzu haben 6 Vereine mit 176 Startern und 817 Einzelstarts 
gemeldet.

Der SV Hellas Brühl war hierbei mit 16 Schwimmern am Start.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Sirintana Beune (Jg.03) 1.Platz 100S, 200F, 50S, 100R, 100L, 
100F, 200R, 50F, 200L
Alisa Enichlmayr (Jg.01) 1.Platz 100S, 200F, 200B, 100L, 100F, 
200S sowie 1.Platz offene Wertung Jg.2005 und älter, 2.Platz 100B
Pia Kehder (Jg.00) 2.Platz 200F und 100R, 1.Platz 200R sowie 
2.Platz offene Wertung Jg.2005 und älter
Anna-Lena Schneeweiß (Jg.04) 3.Platz 200F
Chelsea Schönung (Jg.01) 1.Platz 100B sowie 3.Platz Offene Wer-
tung Jg.2005 und älter, 1.Platz 200L
Thibaut Crisand (Jg.01) 3.Platz 100B
Tillman Mack (Jg.05) 3.Platz 50R und 200F, 1.Platz 50S und 
100R, 2.Platz 100L und 100B
Matteo Mitsch (Jg.03) 3.Platz 50S, 200L und 100L, 2.Platz 200R
Mikka Mitsch (Jg.05) 2.Platz 200F, 100B und 100R, 3.Platz 
100F
Samuel Neef (Jg.05) 3.Platz 100R
Daniel Ruffler (Jg.97) 1.Platz 100S sowie 2.Platz in der offenen 
Wertung (2005 und älter), 2.Platz 50S Offene Wertung 2001 und 
älter
Oscar Ruffler (Jg.01) 2.Platz 100F, 3.Platz 200L sowie 3.Platz 
offene Wertung 2005 und älter
Neo Sulouff (Jg.03) 3.Platz 50R
Florian Willer (Jg.96) 1.Platz 50R (Offene Wertung Jahrg.2001 
und älter), 1.Platz 100F, 2.Platz 50F und 2.Platz Offene Wertung 
Jg.2001 und älter
Leider keine Medaille, jedoch ihre persönliche Bestzeiten verbes-
sern konnte Carina Schöfl (Jg.05) und Jule Kemptner (Jg.05)
Bei den Staffeln erzielten jeweils den 3.Platz die Mannschaften
4x50Lagen der Männer mit Samuel Neef, Neo Sulouff, Matteo 
Mitsch und Mikka Mitsch sowie
4x100Lagen der Frauen mit Pia Kehder, Mareike Wirth, Sirintana 
Beune und Alisa Enichlmayr und
4x100Lagen der Männer mit Florian Willer, Thibaut Crisand, Dani-
el Ruffler und Oscar Ruffler.

Wieder einmal ein gutes Ergebnis für die Schwimmer des SV Hel-
las Brühl und auch die Trainer Armin Habeth und Antje Kehder 
waren mit ihren Schützlingen zufrieden.
u.w.

Am Samstag, den 07. März 2015, findet am Bootshaus des WSV 
Brühl ein Arbeitseinsatz statt. Beginn: 9:00 Uhr. Wir bitten die 
Mitglieder um zahlreiche Teilnahme. Alle Termine des WSV Brühl 
und weitere Infos rund um den Verein stehen auch im Internet unter 
www.wsv-bruehl.de.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung der SG 
Brühl
Die Mitgliederversammlung der Angler beginnt um 13:30 Uhr
Sonntag, den 22. März 2015 um 14:30 Uhr
im Schützenhaus der Sportgemeinde, Weidweg 9, 68782 Brühl

Tagesordnung
 1.  Begrüßung
 2.  Totenehrung
 3.  Feststellung der Anwesenheit/ Beschlussfähigkeit
 4.  Genehmigung/Änderung der Tagesordnung
 5.  Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversamm-

lung
 6.  Jahresbericht der Angler
 7.  Jahresbericht des 1. Vorsitzenden der Sportgemeinde
 Fragen/Aussprache zum Bericht des 1. Vorsitzenden
 8.  Bericht des Hauptkassiers
 Fragen/Aussprache zum Bericht des Hauptkassiers
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 9.  Bericht Kassenprüfer
10.  Entlastung Kassier, Vorstandschaft
11.  Anträge
12.  Ehrungen
13.  Sonstiges

gez. 1. Vorstand
Anträge können beim 1. Vorsitzenden bis spätestens zum 15.03.2015 
schriftlich abgegeben werden.
Unsere nächsten Arbeitseinsätze finden am Samstag, den 
07.03.15 und am Samstag, den 14.03.15 jeweils ab 09.00 Uhr 
statt.

Am kommenden Dienstag, den 10. März trifft sich der Kamerad-
schaftskreis des TV Brühl ab 17 Uhr im Nebenzimmer des TV-
Clubhauses.
Gäste sind willkommen.

Brühl zieht sich gut aus der Affäre
Badenliga Damen: 
TSV Amicitia Viernheim – TV Brühl  29:23 (14:11)
Trotz einer über weite Strecken guten Leistung blieben die Punkte 
beim Spitzenreiter. Mit 23:29 unterlag der TV Brühl dem TSV 
Amicitia Viernheim. Mit diesem Sieg sind die Südhessinnen 
dem erklärten Aufstieg wieder ein Stück nähergekommen, der 
TVB verharrt weiter auf Platz fünf. Der Erfolg des TSV ist um 
einige Tore zu hoch ausgefallen, denn die couragiert agierenden 
Gäste stellten Viernheim vor mehr Probleme, als denen lieb war. 
Das lag in erster Linie an der lauffreudigen und gut funktionie-
renden Brühler Abwehr, die sich mit Erfolg den Angriffen des 
Tabellenführers entgegenstemmten. Die beiden Sieggaranten der 
Gastgeberinnen, wie gewohnt Regisseurin Stefanie Osada und 
Rückraumschützin Anke Schalk, waren zwar als Paket nicht aus-
zuschalten, aber zumindest die Kreise von Anke Schalk wurden 
durch frühzeitiges, aber jederzeit faires Attackieren empfindlich 
gestört. Auf der anderen Seite hatte sich Brühls Trainer Fred Klas-
zus wieder einmal mit Personalsorgen herumzuplagen. Kreisläu-
ferin Franziska Pristl fiel krankheitsbedingt aus, außerdem gingen 
Kerstin Siebenlist und Anja Hirsch, die nur zu einem Kurzeinsatz 
zu Beginn in der Lage war, angeschlagen ins Spiel. Verstärkung 
gab es durch 1b-Spielerin Franziska Bandl, die kurzfristig zur 
Mannschaft stieß.
Fred Klaszus verzichtete auf enge Deckungen gegen die Hauptak-
teure Viernheims. Das bedeutete mehr Arbeit für seine Deckung, 
die aber fast über die gesamte Spielzeit blendend erledigt wurde. Es 
wurde gut verschoben, übergeben und ausgeholfen. Die Kondition 
reichte für alle und bis auf lediglich fünf Minuten in jeder Halbzeit, 
in der die Offensivbemühungen durch eigene Unzulänglichkeiten 
wie Ballverluste, überhastetes Abschließen oder technische Fehler 
beeinträchtigt wurden, war es eine Partie auf Augenhöhe.
In dem abwechslungsreichen Spiel wechselten die Führungen in 
den ersten 20 Minuten mehrmals. Dann setzten sich die Gastgebe-
rinnen nach mehreren erfolglosen Brühler Angriffen mit vier Toren 
auf 13:9 ab. Bis zur Pause verkürzte der TVB noch auf 11:14.
In Halbzeit zwei blieb der befürchtete Brühler Blackout der letzten 
Spiele gottlob aus. Brühl kam auf 13:15 heran und setzte weiter 
seine Nadelstiche in die 6:0-Abwehrformation Viernheims. Erst 
eine Zeitstrafe gegen die überragende Kerstin Siebenlist ließ den 
TSV zu einfachen Treffern kommen (18:13). Aber Brühl dachte 
nicht ans Aufgeben und kämpfte sich ins Spiel zurück (17:20 und 
18:21). Für mehr reichte es trotz aller Bemühungen nicht. Viern-
heim zog nach einer weiteren Zeitstrafe in der 52. Minute auf 

25:18 davon. Das war es. In der restlichen Spielzeit gelang Brühl 
nur noch die Ergebnisverbesserung, Endstand nach 60 spielerisch 
ansprechenden Minuten beider Teams 29:23 für den designierten 
Aufsteiger.
Trainer Fred Klaszus nach der Partie: „Ich bin mit der Leistung 
meiner Mannschaft zufrieden. Das Deckungsverhalten war gut, der 
Wille und der Einsatz stimmten. Unter den gegebenen Umständen 
war sicherlich nicht mehr drin als der Achtungserfolg heute. Der 
Sieg für Viernheim geht in Ordnung, war aber um zwei oder drei 
Tore zu hoch.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Li. Bühn (1), Gross (1), Sie-
benlist (11/4), Naber (1), Bandl, Röschel (2), Renkert (3), Hirsch, 
Edelmann (4).
ako

Brühl/Ketsch lässt Punkte in Leutershausen
Männl. A-Jugend, Sonderstaffel: 
JSG Leutershausen/Heddesheim 2 – 
SG Brühl/Ketsch  39:32 (13:16)
Einen Sieben-Tore-Vorsprung konnte die männliche A-Jugend der 
SG Brühl/Ketsch nicht für sich nutzen und musste sich am Ende 
stattdessen selbst mit sieben Toren bei der JSG Leuterhsausen/
Heddesheim geschlagen geben.
Die Anfangsminuten der Begegnung waren durchaus ausgeglichen. 
Brühl/Ketsch setzte sich nach dem 4:4 mit sehenswerten Aktionen 
in einem 7:0-Lauf auf 11:4 ab (17. Minute). Der Abstand konnte 
zunächst gehalten werden, doch es schlichen sich gegen Ende der 
ersten Halbzeit immer mehr kleine Fehler in das Spiel der SG ein, 
die der Gastgeber zu nutzen wusste. Die Folge, Leutershausen/
Heddesheim kam wieder heran und schaffte es, auf drei Tore beim 
Halbzeitpfiff zu verkürzen (13:16).
Leider brachte die Pause nicht die erhoffte Erholung für die Spieler 
der SG. Leutershausen/Heddesheim zeigte mehr und mehr Enga-
gement und profitierte von Fehlwürfen und Fehlpässen auf Seiten 
der SG. Schnellen Kontern der Bergsträßer stand Pascal Ausäderer 
im Tor der SG ein ums andere Mal alleine und damit machtlos 
gegenüber. So kam, was kommen musste. Beim 20:20 glich der 
Gastgeber zum ersten Mal aus und ging wenig später folgerichtig 
in Führung (23:22). Brühl/Ketsch war nun komplett von der Rolle. 
Keine Spur mehr von kontrolliertem Spielaufbau oder organisierter 
Abwehrarbeit. Die Folge waren fünf Treffer in Serie für Leuters-
hausen/Heddesheim zum 27:22. Damit war eine Vorentscheidung 
gefallen. Drei Zweitminuten-Strafen in kurzer Folge gegen die 
SG bewirkten eine zusätzliche Schwächung, so dass Brühl/Ketsch 
nicht mehr ins Spiel zurückfand. Der Gastgeber baute seinen Vor-
sprung beim 32:25 auf sieben Tore aus und an der Differenz sollte 
sich bis zum Abpfiff nichts mehr ändern. Abgesehen von einigen 
verbalen Provokationen auf beiden Seiten war die Partie körperlich 
durchaus fair. Umso unschöner die Einzelaktion eines Spielers der 
JSG Leutershausen/Heddesheim, der wenige Sekunden vor Abpfiff 
Edgar Dill den Ball bei einem Einwurf aus kurzer Distanz direkt 
ins Gesicht warf, was mit einer roten Karte und einem Vermerk im 
Spielbericht geahndet wurde.
SG Brühl/Ketsch: Ulbrich, Ausäderer; Dill (7/4), Flörchinger (6), 
S. Kraft (5), Winkler (1), Müller (8), Pister (2), Gerischer (1), Ertl, 
Holzer (2).

Klarer Sieg gegen Steinsfurt
Weibl. C-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – TSV Phönix Steinsfurt  23:14 (16:8)
Mit dem klaren Erfolg im Heimspiel gegen den TSV Phönix Steins-
furt haben die Brühler C-Mädchen eindrucksvoll Revanche gegen 
die knappe 25:26-Hinspielniederlage genommen. Das Geschehen 
auf den Spielerbänken war dabei überschaubar, die Gastgeberin-
nen boten immerhin neun, die Gäste nur sieben Spielerinnen auf. 
Für den TV Brühl hatte das zur Folge, dass Carolin Gress mit 
Erfolg den TVB-Kasten hütete, da Stammkeeperin Emilia Stein-
bach krankheitsbedingt nicht zur Verfügung stand.
Die Gäste hielten die Partie nur in den ersten Minuten offen (4:4), 
dann begannen die Gastgeberinnen mit viel Tempo die Partie an 
sich zu reißen. Dabei sorgten sie nach dem zwischenzeitlichen 9:7 
mit einem 7:1-Lauf bis zur Pause (16:8) für klare Verhältnisse.
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In der zweiten Hälfte beschränkte sich Brühl in einem guten und 
fairen Spiel darauf, die Gäste weiter in Schach zu halten. Da 
dies relativ problemlos gelang, wurde am Ende ein deutlicher 
23:14-Erfolg daraus.
TV Brühl: Gress; Gaisbauer, Patzschke, Göbel (4), Hauck, Rölling-
hoff (10), Trahan (1), A. Lederer, P. Lederer (8).
ako

Rintheim lässt nichts anbrennen
Weibl. A-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – TSV Rintheim  17:28 (9:10)
Eine durchaus einkalkulierte Niederlage musste der TV Brühl im 
Spiel gegen den favorisierten TSV Rintheim hinnehmen. Die fiel 
nach einer guten ersten Halbzeit auf Augenhöhe, am Ende doch 
mit 17:28 deutlich aus. Bei genauem Hinsehen wird beim TVB 
natürlich deutlich, dass den Mädels gegen Ende der Saison die 
Luft auszugehen scheint. Das ist allzu verständlich, da viele Spie-
lerinnen seit fast einem halben Jahr mit der Doppelbelastung leben 
müssen, praktisch jede Woche in A- und B-Jugend aufzulaufen. 
Nach dem letzten Spieltag der A-Jugend am nächsten Sonntag ist 
damit Schluss, solche Einsätze gehen an die Substanz, das haben 
die Zuschauer gegen Rintheim hautnah miterlebt.
In der ersten Hälfte war die Partie ausgeglichen. Brühl spielte gut 
mit und brachte die Gäste immer wieder in Verlegenheit, die nach 
30 Minuten lediglich mit 10:9 führten.
Nach der Pause wurden die Beine der Brühler Mädels zusehends 
schwerer. Nach zehn Minuten in Hälfte zwei war der Rückstand 
auf sechs Tore angewachsen (10:16) und die Partie praktisch ent-
schieden. Am Ende stand dann eben gegen ein starkes Gästeteam 
ein 17:28 zu Buche.
TV Brühl: Welter; Bühn (7/2), A. Schneider, Fischer (1), S. Schnei-
der (5), S. Will (3), Schöffel, Wagner (1).
ako

Brühl und Birkenau teilen sich die Punkte
1. Kreisliga Männer: 
TSV Birkenau 2 – TV Brühl  25:25 (13:12)
Nach einer kampfbetonten Partie teilten sich der TSV Birkenau 2 
und der TV Brühl beim 25:25 die Punkte. Für den TVB war dabei 
sicher mehr drin gewesen. Die Gäste führten fast durchgängig, 
dabei mehrmals mit drei Toren, waren aber nicht in der Lage letzt-
lich Kapital daraus zu schlagen. Insofern kann das Unentschieden 
durchaus als gerechtes Ergebnis angesehen werden.
Brühl, das auf Bastian Weinhart und Philipp Noske verzichten 
musste, begann nach der Abtastphase (2:2) das Spiel zu bestimmen 
und führte nach dem zwischenzeitlichen 5:3 bereits mit 10:7. Aber 
Fehler in Aufbau und Abschluss brachten die Hausherren wieder 
in Schlagdistanz (10:10). Zur Pause lagen sie sogar mit 13:12 in 
Front.
Auch nach dem Seitenwechsel begannen die Gäste konzentriert 
und lagen abermals mit drei Treffern vorne (17:14). Auch dieser 
Vorteil wurde leichtfertig aus der Hand gegeben (18:18) und die 
Partie blieb im weiteren Verlauf eng (20:20 und 23:23). Kurz vor 
Spielende schien Brühl bei eigener 25:23-Führung schon wie der 
sichere Sieger, aber die Gastgeber rissen das Ruder noch einmal 
herum (25:25). Auch eine Brühler Auszeit in den Schlusssekunden 
brachte nichts Zählbares mehr.
TV Brühl: Walther; Brand (3), Gaisbauer (8), Zimmermann, Diehl 
(2/2), Böhm (4), Göck (2), Haas (1), Palme, Faulhaber (2), Dede-
richs (2), S. Schäfer, Häusler (1).
ako

Brühl bleibt in Sandhofen sieglos
2. Kreisliga Damen: 
SpVgg Sandhofen – TV Brühl 2  17:10 (9:5)
Statt des erhofften Erfolgserlebnisses nach den zuletzt gezeigten 
guten Leistungen jubelten am Ende nur die Gastgeberinnen. Brühl 
verlor 10:17 bei der SpVgg und verhalf Sandhofen damit zum 
dritten Saisonsieg.
Nur zu Beginn hielt der TVB die Partie offen (3:3, 13. Minute). 
Danach verflachte das Spiel der Brühlerinnen, in der Offensive 
gelang kaum mehr etwas. Den Gästen gelangen nur noch zwei 
weitere Tore in der ersten Halbzeit, zu wenig, um zu punkten. Zur 
Pause führte Sandhofen mit 9:5.

Zu Beginn der zweiten Hälfte präsentierte sich der TVB zunächst 
verbessert (7:10), bevor die Gastgeberinnen innerhalb von drei 
Minuten auf 13:7 davonzogen. Brühl gab zwar nie auf, aber mehr 
als auf 10:13 zu verkürzen, gelang nicht. Die Gäste blieben in den 
letzten zehn Minuten ohne Tor und unterlagen unerwartet hoch mit 
10:17.
TV Brühl: Schmahl, Zschiesche; Weber, Gaisbauer, Hirsch, Linke 
(2/2), Martin, Meisterling (1), Bandl (6), Körner (1), Nobile, 
Franz.
ako

Hürde in Sandhofen für Brühl zu hoch
3. Kreisliga Männer: 
SpVgg Sandhofen – TV Brühl 2  38:22 (16:10)
Der TV Brühl kassierte bei der SpVgg Sandhofen zwar eine nicht 
unerwartete Niederlage, die mit dem 22:38 allerdings sehr deutlich 
ausfiel. Der Tabellenzweite stellte sich bekannt spielstark vor und 
ließ den ersatzgeschwächten Brühlern keine Chance. Die krank-
heitsbedingten Ausfälle waren in ihrer Gesamtheit einfach nicht zu 
kompensieren.
Die Hausherren stellten von Beginn an klar, dass sie die Partie 
gewinnen wollten. Sie legten schnell eine Drei-Tore-Führung vor 
(5:2), die sie in der Folge weiter ausbauten. Das Brühler Rumpf-
team spielte gewiss nicht schlecht, war aber gegen die viel Druck 
machenden Gastgeber mehr und mehr machtlos. Zur Pause führte 
die SpVgg bereits mit 16:10.
In den ersten zehn Minuten in Hälfte zwei bot der TVB den Haus-
herren Paroli (14:20), dann zog Sandhofen innerhalb kurzer Zeit 
auf 26:16 davon. Das war natürlich die Entscheidung. Die Gastge-
ber gaben weiter mächtig Gas und bestraften jeden Fehler der Gäste 
postwendend, die insgesamt 38 Treffer kassierten.
TV Brühl: Helinski, Schünemann; Lange (4), Haas (7/1), Weymann 
(1), Pache (1), Sillmann, Mehler (1), Löhr, Münkel (6/2), Knörr (2).
ako

Brühl kämpft vergebens
Damen Ü 30: TV Brühl – TSV Birkenau  16:28 (9:14)
Die neu formierte Mannschaft des TV Brühl hatte in ihrem zweiten 
Auftritt gegen den TSV Birkenau mit 16:28 das Nachsehen. Die 
Niederlage ist mit Sicherheit kein Beinbruch, steht doch der Spaß 
am Handball im Vordergrund. Im Übrigen bleibt beim Betrachter 
natürlich haften, dass hier völlig verschiedene Grundlagen vorherr-
schen. Auf der einen Seite eine Birkenauer Mannschaft, die in der 
Liga schon seit vielen Jahren auftritt und deren Spielverständnis 
ein ganz anderes sein muss, als das des Brühler Teams, das so 
eigentlich noch nie zusammen auf der Platte stand und das seine 
erste Saison bestreitet. Dazu kamen viele verletzungs- und krank-
heitsbedingte Absagen, so dass die Gastgeberinnen froh waren, 
eine spielfähige Einheit auf die Beine zu stellen.
So gesehen war die Leistung des TV Brühl nicht schlecht, immer-
hin gab es 16-mal Torjubel zu vermelden. Die Gäste waren flinker 
auf den Beinen und auch konditionsstärker, dieser Tatsache ent-
sprangen dann auch jede Menge Birkenauer Kontertore. Darüber 
hinaus stellten sie mit Katrin Fremr, die alleine neun Tore erzielte, 
die stärkste Akteurin. Brühl brauchte sich dahinter allerdings nicht 
zu verstecken, auch sie erzielte viele sehenswerte Treffer. In der 
zweiten Halbzeit hielt es Brühls Keeperin Ines Zschiesche nicht 
mehr im Kasten. Sie erzielte selbst drei Tore, dafür hütete Karin 
Schäfer das TVB-Tor.
Das Ergebnis von 16:28 war am Ende fast zweitrangig, Spaß hat es 
trotzdem gemacht.
TV Brühl: Zschiesche (3/1), Schäfer (2); Lang, V. Büchner, Booker, 
Simsek (2), Gaisbauer, Weber (4), Wartenberg (5/2), Tomann.
ako

Handballvorschau
07.03.
16:30 Uhr  männl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 2 (Neurotthalle)
 SG Brühl/Ketsch – SpVgg Sandhofen
17:00 Uhr  weibl. D-Jugend, Kreisliga
 TV Brühl – HC Mannheim-Vogelstang
18:00 Uhr  männl. E-Jugend, Nachwuchsrunde 2 (Neurotthalle)
 SG Brühl/Ketsch – JSG Ilvesheim/Ladenburg 2
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08.03.
11:30 Uhr  weibl. D-Jugend, Kreisliga
 TV Brühl – JSG Ilvesheim/Ladenburg 2
13:00 Uhr  männl. C-Jugend, Kreisliga
 SG Brühl/Ketsch – JSG Ilvesheim/Ladenburg
14:30 Uhr  männl. A-Jugend, Sonderstaffel
 SG Brühl/Ketsch – SV Waldhof Mannheim
16:00 Uhr  weibl. A-Jugend, Badenliga
 HG Oftersheim/Schwetzingen – TV Brühl
16:30 Uhr  Badenliga Damen
 TV Brühl – TSG Ketsch 2
18:30 Uhr  1. Kreisliga Männer
 TV Brühl – TG Laudenbach

Abt. Tischtennis
Die Damenmannschaft des TV Brühl befindet sich weiterhin im 
Formtief und unterlag im Duell der Tabellennachbarn der TSG 
78 Heidelberg klar mit 3:8. Brühl ging diesmal endlich wieder 
komplett an den Start und zunächst verlief das Spiel auch nicht 
ungewöhnlich. Amos/Eberle hatten Brühl gegen Mödinger/Scherff 
1:0 in Führung gebracht. Thomsen/Schmitt verloren ihr Doppel 
gegen Aldinger/Wöhe. Knackpunkt war bereits das erste Einzel von 
Susanne Amos gegen Heike Wöhe, das Wöhe mit 11:9 im 5. Satz 
gewann. Die genesene Kerstin Thomsen unterlag Saskia Mödinger 
mit 1:3. Auch Miriam Schmitt verlor im 5. Satz. Nach Kerstin 
Eberles klarer Niederlage stand es bereits vorentscheidend 5:1 für 
Heidelberg. Susanne Amos musste auch im Spitzeneinzel gegen 
Saskia Mödinger in den 5. Satz und unterlag letztlich deutlich mit 
4:11. Nach Kerstin Thomsens zweiter Niederlage konnten Miriam 
Schmitt gegen Annette Aldinger und Kerstin Eberle gegen Katrin 
Scherff für die Brühlerinnen zumindest verkürzen. Miriam Schmitt 
war allerdings im Spiel gegen Saskia Mödinger nur im ersten Satz 
(11:8) auf Augenhöhe und musste sich dann klar 3:1 geschlagen 
geben.
Im Spitzenspiel der Herren-Bezirksklasse konnte der Tabellenzwei-
te TV Brühl beim Spitzenreiter TTC Hockenheim II mit 9:5 gewin-
nen. Die in Bestbesetzung angetretenen Brühler zeigten bereits 
im Doppel, dass sie sich konzentriert auf dieses Spiel vorbereitet 
hatten und dass sie nicht mit leeren Händen heimfahren wollten. 
Gropp/Bösselmann und Neves/Becker siegten in ihren Doppeln 
jeweils 3:1. Matt/Kalous verloren dagegen sehr unglücklich 12:10 
im 5. Satz gegen Drobny/Keller. Daniel Gropp baute die Brühler 
Führung durch einen Sieg gegen Thomas Geier aus. Michael Neves 
unterlag Matthias Berger. Andreas Bösselmann erhöhte für Brühl 
auf 4:2. Drobny verkürzte auf 3:4. Hart umkämpft war das Spiel 
von René Kalous gegen Christian Keller, das Kalous knapp für sich 
entschied. Einen derartigen Satzverlauf (-11,9,-10,13,16) sieht man 
nicht alltäglich. Michael Matt und Michael Neves bauten die Füh-
rung auf 7:3 aus. Matthias Berger konnte auch sein zweites Einzel 
gegen Daniel Gropp gewinnen. Wilmar Becker erhöhte die Brühler 
Führung auf 8:4. Drobny konnte gegen Bösselmann nochmals ver-
kürzen, Michael Matt setzte mit einem knappen 3:2 gegen Christian 
Keller den Schlusspunkt.
In der Kreisliga hatte die zweite Herrenmannschaft den Tabel-
lenletzten TV Dielheim zu Gast und siegte klar mit 9:2. 2:1 hieß 
es nach den Doppeln, Röschel/Schröder und Kuxhausen/Mendes 
gewannen jeweils knapp in fünf Sätzen. Eine starke Leistung boten 
Jakob Kuxhausen und Ortwin Röschel im vorderen Paarkreuz, sie 
gewannen alle vier Einzel gegen die beiden Dielheimer Routiniers 
Klettner und Sauer. Die weiteren Punkte holten Ralf Schröder, 
Matthias Bulitta und Thomas Lang.
In der Herren Kreisklasse A unterlag die dritte Mannschaft des 
TV dem TTC Edingen-Neckarhausen III klar mit 4:9. Nach den 
Doppeln führten die Brühler noch 2:1, Kronenberger/Jeutter und 
Mendes/Weingarth siegten jeweils in fünf Sätzen. Im Einzel konn-
ten Andreas Banse und Marc Jeutter die Brühler Führung auf 4:2 
ausbauen. Danach gab es für die Brühler allerdings nicht mehr viel 
zu gewinnen, lediglich Marc Jeutter unterlag Tönges knapp in fünf 
Sätzen.
In der Kreisklasse B bezwang die vierte Mannschaft den TB 
Neulußheim klar mit 9:0. Die Punkte holten Buchta/Plath, Leu-
tert/Weingarth, Krämer/Hellinger, Buchta, Plath, Leutert, Krämer, 
Weingarth und Hellinger.

Ohne Chance war die fünfte Mannschaft gegen die dritte Mann-
schaft der Spielgemeinschaft Wiesenbach-Bammental. Nur Felix 
Lubaschewski konnte einen Sieg beim 1:9 erringen.
Brühls 6. Mannschaft bezwang den TV Mauer V klar mit 8:2. Witt/
Kulessa und Dubbernell/Drbohlav stellten bereits im Doppel die 
Weichen auf Sieg. Im Einzel siegten Werner Dubbernell und Peter 
Drbohlav jeweils zweimal. Michael Witt und Kevin Kulessa sieg-
ten je einmal.
Brühls Schülerteam kam in der Kreisliga zu einem kampflosen 
Erfolg.
(mabu)

Wandergruppe Dicker Zeh
Monatswanderung
Die Monatswanderung im März findet am Sonntag, 29. März 
Beginn der Sommerzeit statt. Abfahrt 9.00 Uhr am TV- Parkplatz.
zur Info: Die Mehrtagefahrt vom 15.- 18. September an die Mosel 
ins Schloss Hotel Petry in Treis-Karden ist vorab gebucht.
U. Calero

SG Bretsch Volleyball – Nervenkrimi gegen die VSG Mannheim
Etwas durch eine Grippewelle geschwächt traten die Damen 2 
mit reaktivierten Spielerinnen wie Alexandra Morasch und Maike 
Marihsen gegen die VSG Mannheim an. Zunächst zeigten sie ein 
ruhiges, konzentriertes Spiel und konnten mit den Gegnern mithal-
ten. Gegen Ende des Satzes wurde es sehr knapp und man konnte 
die rausgespielten Satzbälle leider nicht nutzen, so dass die Gegner 
mit 27:25 gewannen.
In den zweiten Satz starteten die SGlerinnen souveräner mit einer 
7:2-Führung. Doch konnten die Gegner mit druckvollen Angaben 
Schwächen in der Annahme der Damen 2 ausnutzen, die so schnell 
zu einem Ausgleich der Gegner führten. Zwar blitzte immer wieder 
der Siegeswille bei einigen Angreiferinnen wie Jenny Knöller auf, 
doch zogen die Gegner schließlich vorbei und gewannen den Satz 
25:17.
Mit guter Spielübersicht und großer Laufbereitschaft agierte Sabine 
Schwindtner als Zuspielerin auf dem Feld. So konnten die Damen 2 
den dritten Satz stark beginnen und 12:5 in Führung gehen. Kristina 
Gutfleisch und Jenny Knöller sorgten mit ihren Angriffen und Auf-
schlägen immer wieder für Punkte für ihr Team. Damit eroberten 
sich die S´lerinnen ihren ersten Satz mit 25:19.
Im vierten Satz lieferten sich die Teams ein spannendes Kopf-an-
Kopf-Rennen. Gerade wenn die Damen 2 einige Punkte in Führung 
gehen konnten, verloren sie diese zumeist in der Annahme wieder 
an die Gegner. Doch das Team behielt mit Antrieb von Trainer Sven 
Walter gegen Ende des Satzes die Nerven und holte sich diesen mit 
25:23.
Im entscheidenden fünften Satz liefen die Damen 2 bis zum Aus-
gleich bei 13:13 immer einem Rückstand hinterher. Wieder war es 
die Nervenstärke von Kristina Gutfleisch mit ihren Punkten durch 
den Aufschlag sowie Janine Klemm mit dem Blick für die Lücke, 
die die SGlerinnen im Spiel hielten. So konnten die Damen 2 die-
sen Nervenkrimi von einem 2:0 in ein 3:2 verwandeln.
Wir danken unseren Brandhelfern, die alle einen super Job gemacht 
und uns damit zum Sieg verholfen haben!

Fußball-Landesliga: 
FV Brühl – FV Fortuna Heddesheim  0:1 (0:1)
Der FV Brühl musste am ersten Spieltag nach der Winterpause 
gegen den starken Aufsteiger Fortuna Heddesheim eine knappe 
0:1-Niederlage hinnehmen. Für die Elf von Trainer Bernd Oßwald 
wäre durchaus mehr drin gewesen, genügend Möglichkeiten waren 
vorhanden.
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In der elften Spielminute hatten die Gastgeber die erste gute Chan-
ce des Spiels, Markus Schulze scheiterte aber an Fortuna Keeper 
Sinan Bal. Besser machten es die Gäste wenig später, im Gegenzug 
tauchte Nicolas Hahn frei vor Deniz Tanyeri auf und überwand 
Brühls Keeper zum 0:1 (12.). Der FV Brühl zeigte sich nicht 
beeindruckt, zunächst brachte Patrick Greulich den Ball aus spit-
zem nicht an Bal vorbei im Tor unter (23.), dann war es Kai Rohr 
der sich im Strafraum durchsetzte, aber Bal war wieder hellwach 
und parierte (27.). Kurz vor dem Pausenpfiff waren es noch einmal 
die Heddesheimer, die einen weiteren Treffer auf dem Fuß hatten. 
Hahn setzte sich auf links außen durch, seinen Pass in die Mitte 
setzte Christopher Pisch deutlich über das Brühler Gehäuse (44.).
Kurz nach Wiederanpfiff hatte der Brühler Anhang den Torjubel 
schon auf den Lippen. Markus Schulze war in den gegnerischen 
Strafraum durchgebrochen, umkurvte noch Schlussmann Bal, setz-
te den Ball dann aber neben das Tor (49.). Auch Patrick Greulich 
hatte an diesem Tag kein Schussglück, er schoss aus spitzem Win-
kel neben den kurzen Pfosten. Nur drei Minuten später hatte die 
Fortuna einen weiteren Treffer auf dem Fuß, Tanyeri parierte gegen 
Hahn per Fußabwehr (56.). Das Chancenplus lag aber weiterhin 
auf Brühler Seite, Schulze tankte sich auf links durch, seine Flanke 
setzte der freistehende Lindon Imeri per Direktabnahme über das 
Tor (75.). Auch der jetzt im Sturm agierende Tim Heene hatte mit 
einem Kopfball kein Glück, er verfehlte das Gehäuse (88.). Der 
FVB warf jetzt alles nach vorne, die Gäste hatten Platz zum Kon-
tern, aber Hassanzadeh und Wegmann nutzten die Chancen nicht, 
so dass es beim knappen 1:0-Erfolg für Heddesheim blieb. „Die 
kämpferische Einstellung war in Ordnung, ein Punkt wäre verdient 
gewesen. Wir haben uns genügend Chancen erspielt, uns hat aber 
die Präzession gefehlt“, zeigte sich Brühls Trainer nicht mit dem 
Ergebnis, aber der Einstellung seiner Mannschaft zufrieden.
vm
FVB: Tanyeri – Schulze, Heene, J. Heuberger (69. Turan), K. 
Heuberger, Keklik, Gabauer, Rohr, Szarka, Greulich, Kuloglu (62. 
Imeri)

FV Brühl spielt in Ziegelhausen
Nach dem missglückten Heimauftakt steht für den FV Brühl in der 
Fußball-Landesliga jetzt ein Auswärtsspiel auf dem Terminkalen-
der. Am Sonntag um 15 Uhr gastiert die Elf von Trainer Bernd 
Oßwald bei der DJK/FC Ziegelhausen/Peterstal.
Auch in der Fußball-Kreisklasse A ist ab diesem Wochenende die 
Winterpause beendet. Der FV Brühl 2 gastiert ebenfalls am Sonn-
tag um 15 Uhr beim SV Altlußheim.
vm

9-Meter-Turnier des FV Brühl ein voller Erfolg – Spaß steht 
im Vordergrund
Am Samstag, den 21. Februar fand in der Schillerhalle das erstmals 
ausgetragene 9-Meter-Turnier für Freizeitmannschaften statt.
Da das 11-Meter-Turnier im Freien sehr gut angenommen wurde, 
beschloss die Fußballabteilung des FVB dieses Event dieses Mal in 
die Halle zu verlegen.
Die Resonanz war mit 25 Mannschaften hervorragend.
Es wurde in drei Gruppen um attraktive Geldpreise und einen sehr 
schönen Wanderpokal gespielt. In den beiden Achtergruppen zogen 
jeweils die besten 5 Mannschaften ins Achtelfinale ein, während in 
der Neunergruppe sogar 6 Mannschaften weiterkamen.
Es entwickelten sich bereits in der Gruppenphase sehr spannende 
Duelle.
Die Teilnehmer gingen zwar mit sportlichem Ehrgeiz an die Sache 
heran, aber durchgehend konnte man beobachten, wie sich die Kon-
trahenten nach den Duellen abklatschten und gratulierten.
So sollte Sport immer sein!
Die Gruppe A dominierten „Die Selbstverständlichen“ und zogen 
„selbstverständlich“ ungeschlagen mit 6 Siegen und einem Unent-
schieden ins Achtelfinale ein.
Das HBP-Team und das Behördenteam Hockenheim folgten auf 
den Plätzen 2 und 3 und wussten ebenfalls zu gefallen.
Die Fohlen-AH war das im Schnitt älteste Team das antrat. Man 
verpasste zwar knapp den Achtelfinaleinzug, errang aber einen 
Prestige-Sieg gegen Ajax Dauerstramm.

Das Besondere dabei war, dass Jürgen Mitsch mit seiner Fohlen-
AH seine beiden Söhne Philipp und Markus, die beide für Ajax 
aufliefen, besiegen konnte.
In Gruppe B gab es ein echtes Länderpiel. Team Deutschland gegen 
Team Peru. Und standesgemäß gewann Deutschland. Als 4. und 5. 
der Gruppe freuten sich aber beide über das Weiterkommen.
Beinahe hätten auch die Kollerkrotten die K.O.-Runde erreicht. Am 
Ende fehlte ein einziges Tor.
Auch ein Firmenduell fand statt. Das Team Storf besiegte die 
Wiegetechnik Knoll, bei dem sich auch der Firmenchef und 1.Vor-
sitzende des FV 1918 Brühl nicht lumpen ließ und zum Schießen 
antrat (mit mittelmäßigem Erfolg ...). Leider schieden beide Teams 
aus.
Das Team Storf wurde aber mit einem Sonderpreis für ihre Ein-
satzfreudigkeit belohnt und dadurch ließ sich das Ausscheiden auch 
besser verschmerzen.
Der Reiz an der Gruppe C und auch dem ganzen Turnier lag daran, 
dass in jedem Team auch 2 aktive Fußballer teilnehmen durften.
Bei Schwansa Postock waren dies der Torhüter und der Spielführer 
der Ersten Mannschaft, Deniz Tanyeri und Roman Gabauer. Dieses 
Team war im Vorfeld als großer Favorit gehandelt worden. Und in 
der Vorrunde wurden sie der Favoritenrolle auch vollauf gerecht. 
Nur ein Match ging verloren, und das ausgerechnet gegen „Klatsch 
ma doch äääniii“, bei dem der Cheftrainer der Brühler Ersten Bernd 
Oßwald im Tor stand. Da werden sich die zwei Spieler wohl in den 
nächsten Wochen noch einiges anhören müssen ...
Das Team Bienenstich mit Mannschaftskapitän Steffen Hoffmann, 
der im normalen Leben Trainer der „Briehler Zwette“ ist, schied 
-wenn auch knapp- aus dem Turnier aus. Im direkten Trainer-Duell 
Hoffmann gegen Oßwald behielt der Zweitmannschafts-Trainer 
allerdings die Oberhand.

bh

Das Siegerteam
9-Meter-Turnier, die K.o.-Phase
Mit dem Achtelfinale ging‘s in die K.o.-Phase:
Die Ergebnisse:
Die Selbstverständlichen besiegten Team Peru.
Bar 46 schlug Klatsch ma doch äääniii.
Das Behördenteam Hockenheim gewann gegen Erwins kurze 
Ramazzottigläschen (auch der Brühler Torjäger Markus Schulze 
konnte das Debakel nicht verhindern).
Der FC Fäddisch schlug EWG.
Team Ramazzotti gewann nach Verlängerung gegen Team Negativ.
Das sympathische HBP-Team (bestehend aus dem Trainer der 
E-Jugend Andre May und seinen „Vätern“) ließ das Team Deutsch-
land ebenfalls nach Verlängerung ausscheiden.
Das Achtelfinale C.W.A. (1) gegen C.W.A. (2) bezeichnete DJ und 
Hallensprecher Claudio Glässer treffend als „Derby“, denn beide 
Teams bilden einen Freundeskreis. In diesem Fall war das Team 1 
besser, obwohl Team 2 in der Vorrunde stärker gewesen war.
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Die größte Überraschung gelang jedoch, der Name ist Programm: 
Ajax Dauerstramm. Der große Favorit Schwansa Postock wurde 
geschlagen und man kam verdient weiter. Das Versorgungsteam um 
Abteilungsleiter Nils Körner hatte im Keller nun allerhand zu tun, 
um die ausgeschiedenen Mannschaften zu verköstigen. Gleichzei-
tig ging das Turnier mit noch 8 Teams in die heiße Phase. Gleich 
das erste Duell brachte eine Überraschung. Der zweite Turnier-
favorit „Die Selbstverständlichen“ unterlagen dem FC Fäddisch, 
der einige Rohrhöfer Alt-Internationale aufzubieten hatte. Routine 
scheint sich doch auszuzahlen ...
Die Bar46 bestätigte ihre gute Form und gewann gegen die Mannen 
vom Hockenheimer Rathaus. Ajax Dauerstramm setzte den Sieges-
zug auch gegen das HBP-Team fort.
Und das Team Ramazzotti (um den Clubhauswirt Dieter Sildatke) 
zog, trotz der ein oder anderen Promille, gegen C.W.A. (1) eben-
falls ins Halbfinale ein. Das Halbfinale sah zwei Duelle FV Brühl 
gegen SV Rohrhof. Und beide Male waren die Rohrhöfer stärker 
(oder glücklicher):
Der FC Fäddisch gewann hauchdünn 3:2 nach Verlängerung gegen 
Ajax Dauerstramm.
Und die Bar 46 hatte im „Schrankenbuckel-Duell“ gegen die 
Ramazottis mit 4:2 die besseren Schützen.
Im kleinen Finale gewann Ajax Dauerstramm dann gegen Team 
Ramazotti mit 3:1.
Und das große Finale war wiederum an Dramatik kaum zu über-
bieten.
Schlussendlich gewann der FC Fäddisch verdient mit 3:2 n.V. 
gegen die Bar46 und feierte bei der Siegerehrung ausgelassen den 
Turniersieg!

Das Siegerteam: Mike Moxley, Daniel Hahn, Stefan Tophoven 
und Jörg Unger.
Ein großer Dank geht an die Schiedsrichter, die mit ihrer „Bier-
Ruhe“ die Begegnungen souverän leiteten. Dank an Rainer Zeh, 
Patrick Szarka, Jens Heuberger, Steffen Hoffmann und Steffen 
Ganns. Danke auch an Getränkehändler Frank Zobeley, er sorgte 
für ausreichend Flüssigkeit. Auch das Rote Kreuz Brühl schickte 
uns dankenswerterweise drei kompetente Kräfte.
Ebenfalls gilt Ruth Wickles für ihre Unterstützung und ihr Ver-
ständnis ein großer Dank.
Turnierorganisator Philipp Mitsch und sein Team sind der Mei-
nung, dass das Turnier wieder eine runde Sache war.
Somit steht einer Neuauflage im nächsten Jahr nichts im Wege!
bh

Verkehrssituation – Verkehrsbeeinträchtigungen am 15.03.2015
Auf Grund des Heini-Langlotz-Laufes kann es am 15.03.2015 zu 
folgenden Einschränkungen/Behinderungen kommen:

Von 7:30 – Ende der Veranstaltung ca. 15.00 Uhr
Parkverbot in der Wormser Straße am ev. Gemeindezentrum und 
am Steffi-Graf-Park.

Von 9:45 – 10.30 Uhr im Bereich der Straßen:
Oftersheimer Weg, Heppenheimer Str., Plankstadter Weg und 
Darmstädter Str.

Von 11.30 – ca. 15.00 Uhr ist die Zu- bzw. Abfahrt für das 
Wohngebiet hinter dem Schwimmbad bis zum evangelischen 
Gemeindezentrum nur über die Spraulache und die Speyerer Str. 
oder Frankfurter Str. möglich.
Die Rohrhofer Str. ist zwischen der Spraulache und Rohrhof in 
dieser Zeit gesperrt.
Der Startbereich des Hauptlaufes ist auf der Rohrhofer Straße – 
Höhe Evangelisches Gemeindezentrum, der Zielbereich wie immer 
an der Schillerschule.
Wir bitten darum, in diesen Bereichen und in den für diesen Tag 
ausgeschilderten Parkverboten möglichst keine Fahrzeuge abzu-
stellen und um Ihr Verständnis.
Mit sportlichem Gruß
Das Organisationsteam des Heini-Langlotz-Laufs

Bitte vormerken:
Am 27. März 2015 um 19.30 findet die Generalversammlung des 
SV Rohrhof in der Sporthalle, Gartenstraße 45 statt.
Die Vorstandschaft würde sich freuen, zahlreiche Mitglieder begrü-
ßen zu dürfen.
Die Vorstandschaft des SVR

Abt. Fußball
Spielbericht:
Sonntag, 01.03.2015 – 15.00 Uhr -
SV Rohrhof – TSG 62 / 09 Weinheim 2
Halbzeitstand:  1:0
Endergebnis:  2:1
beste Spieler: Alban, Rabl, Karim Hammami, Battal Külcü
beste Spieler: Dominik Feth, Boris Busalt, Rosen Blagoev

In einem kampfbetonten Spiel erspielte sich der SVR die ersten 
3 Punkte im neuen Spieljahr.
In der 2. Minute hatte bereits Rosen Blagoev Pech, als er aus 
5 m mit einem Kopfball knapp über das Tor scheiterte. Das war 
der erste Warnschuss von den Gästen aus Weinheim. Danach rollte 
der Ball immer wieder auf das gegnerische Tor von dem sehr gut 
haltenden Torwart Dominik Feth, der auch der beste und stärkste 
Spieler seines Teams war. In der 27. Minute hatte Pierpaolo Greco 
Pech, als der Gästetorwart seinen Schuss aus 18 m halten konnte. 
In der 39. Minute war es dann doch so weit, als Florian Bopp einen 
genauen Pass aus dem Mittelfeld erlief und uneigennützig auf den 
mitlaufenden Battal Külcü spielte, der mit einem platzierten Schuss 
aus 11 m dem Gästetorwart keine Abwehrmöglichkeit ließ und zum 
1:0 einschoss.
In der 59. Minute spielte Dennis Simon 2 Verteidiger aus und 
spielte den Ball zentimetergenau auf Battal Gülcü, der aus 20 m mit 
einer Bogenlampe über den Torwart hinweg genau in den Winkel 
traf zum längst fälligen und verdienten 2 : 0 für den SVR. Der SVR 
hatte noch weitere Tormöglichkeiten um das eine und andere Tor zu 
erzielen, jedoch ließ man auch die besten Tormöglichkeiten aus. In 
der 74. Minute holte Alban Rabl dem frei durchgelaufenen Sascha 
Jungkind in letzter Sekunde den Ball vom Fuß. Die Gäste drückten 
nun noch auf den Anschlusstreffer. Dadurch hatte der SVR noch 
einige Kontermöglichkeiten, die jedoch die einheimischen Stürmer 
nicht in Tore nutzen konnten.
Aus einem Eckball heraus fiel das 2 : 1 durch ein Eigentor der 
Einheimischen. Nachdem die Gäste alle Mann nach vorne warfen 
um das 2 : 2 noch zu erzielen, hatte Tobias Termin noch eine Rie-
senmöglichkeit das 3 : 1 zu erzielen, aber auch hier war der Gäste-
torwart Dominik Feth der große Rückhalt der Gäste.
pl

„Wir kommen gerne wieder“
Die Jugendabteilung des SV Rohrhof blickt auf eine gelungene 
Premiere des ersten E-Jugend-Hallenturniers in der Soccerhalle 
Brühl zurück. Ein Woche zuvor richtete der Verein zudem sein 
Bambinispielfest aus.
Von Sebastian Koch
Den Pokal küssende Spieler; Jubeltrauben, begleitet von And-
reas Bouranis „Auf uns“; und Spieler, die mit ihren Fans die 
LaOla-Welle anstimmen – nein, die Rede ist diesmal nicht vom 
WM-Finale im Maracana in Rio vor einem knappen halben Jahr, 
sondern vom Endspiel des ersten „Eventhouse Weber Cup“, den die 
Jugendabteilung des SV Rohrhof am vergangenen Samstag, den 28. 
Februar, in der Soccerhalle Brühl ausgerichtet hat.

Vorschau
Erfolgreicher Start in die Rückrunde. Mit einem Heimsieg 
gegen Weinheim
ist der Rückrundenauftakt gelungen.
Es folgt am Sonntag das schwere Auswärtsspiel bei TSG 91/09
Lützelsachsen, die ebenfalls ihr Auftaktspiel gewonnen haben.
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung müsste auch in Lüt-
zelsachen etwas zu holen sein. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.
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Mit einem Auswärtsspiel beim mit einem Punkt schlechteren 
TSV Neckarau II beginnt die II. Mannschaft die Rückrunde.
Mit einem Auswärtssieg könnte man sich etwas in der Tabelle von 
unten absetzen. Spielbeginn ist um 13.00 Uhr

Viel Spaß, noch mehr Einsatz und Tore am Fließband / weitere 
Jugendturniere im Blick
Insgesamt acht Mannschaften aus dem Mannheimer und Weinhei-
mer Kreis sowie zwei E-Jugendteams des Gastgebers kämpften auf 
den Kunstrasenplätzen zunächst in zwei Gruppen um die ersten 
beiden Plätze und die damit einhergehende Qualifikation für die 
Finalspiele. Dabei pflügten die Youngsters gefühlt jedes Körnchen 
Granulat zweimal um und zeigten, was den Jugend-Hallenfußball 
ausmacht: Feldspieler, die sich nach vielen Toren feiern lassen und 
Tormänner, die zu kleinen Helden werden.
„Es macht Spaß“, zog Leon von einem der beiden Gastgeber-Teams 
nach einem Vorrundenspiel Bilanz, „endlich auch mal in der Halle 
auf Kunstrasen zu spielen.“ Leider verpassten zwar die beiden 
Mannschaften die Finalspiele, doch „das Turnier können wir jetzt 
öfter spielen“, war der allgemeine Tenor der Teams, bestehend aus 
Zehn- und Elfjährigen.
Auch die Eltern der Stars von morgen kamen auf ihre Kosten und 
wurden für das frühe Aufstehen am Samstagmorgen belohnt: Mehr 
als 140 Tore bekamen Väter und Mütter alleine in den 20 Vorrun-
denspielen à zehn Minuten zu sehen. Faire Spiele und verdiente 
Gruppensieger rundeten das sportliche Bild nach der Gruppenpha-
se ab. Letztendich qualifizierten sich der VfR Mannheim, Phönix 
Mannheim, die SpVgg Ketsch und die SpVgg Ilvesheim für die 
Runde der letzten vier, die in zwei Spielen noch einmal ein Sinnbild 
des ganzen Turniers darstellen sollte.

Tore am Fließband auch in den Finalspielen
Im „kleinen Finale“ um den dritten Platz traten zunächst die bei-
den Guppenzweiten, Phönix und Ketsch, gegeneinander an. Nach 
fulminantem Beginn und Toren auf beiden Seiten zogen die Mann-
heimer davon und sicherten sich mit einem 8:3-Erfolg den Platz 
auf dem Podest. „Beide Mannschaften haben mit offenem Visier 
gespielt und Werbung für den Jugend-Hallenfußball in unserem 
Kreis betrieben“, freute sich Turnierleiter Thomas Bordne nach 
dem Spiel und prognostizierte ein „enges Finale“.
Nun, ganz so spannend, wie erwartet, wurde es nicht – doch die 
Flutwelle an Toren überschwemmte auch das zum Teil hochklassi-
ge Endspiel: Den sieben Toren der Ilvesheimer Offensivabteilung 
hatte die des VfR dabei allerdings kein einziges entgegenzusetzen. 
Ein deutliches und – auf Grund der Resultate in der Gruppenphase 
– sicherlich auch etwas überraschendes Ergebnis. Doch an seiner 
Rechtmäßigkeit gab es keinen Zweifel: Fast nur auf ein Tor wurde 
gespielt, mehrere Lattenschüsse und Glanzparaden vom guten 
VfR-Keeper Derek Augustin verhinderten ein gar noch höheres 
Ergebnis. Die „Nulldreier“ waren der würdige und verdiente Sieger 
des ersten „Eventhouse Weber Cups“.
Im Anschluss an die Siegerehrung gab es jene bereits beschriebe-
ne Jubeltraube und die Ankündigung von Ilvesheim-Trainer Udo 
Weber ‚Wir kommen gerne wieder‘ bestätigte den guten Eindruck 
der Turnierleitung von der ersten Auflage des „Eventhouse Weber 
Cups“. Das Hallenturnier war der Anfang der Jugendturnierserie 
des SV Rohrhof, die im Sommer mit den Rasenturnieren für die 
F-/E- und D-Jugenden fortgesetzt wird.
Wir sind gespannt, wer dann auf Andreas Bouranis WM-Hit welt-
meisterlich jubeln darf ...

Bambinistoben in der Schillerschule
Bereits eine Woche zuvor luden die Rohrhof-Bambinis zum Spiel-
fest in die Schillerschule Brühl ein. Fernab jeglichen Siegesdrucks 
stand hier ausschließlich der, um es dem Anlass entsprechend in der 
Jugendsprache auszudrücken, „Funfaktor“ der 85 Fünf- und Sechs-
jährigen im Vordergrund. Ob Fußballkegeln, Bobbycar-Parcours 
oder den Sprüngen auf Luftballons – die Kids hatten sichtlichen 
und vor allem hörbaren Spaß an den von Trainern und älteren 
Jugendspielern betreuten Spielstationen. Natürlich gab es auch ein 
kleines Turnier, deren Ergebnisse aber sekundär waren. Letzten 
Endes bekam jeder Teilnehmer der acht Mannschaften einen Pokal 
und ein kleines Präsent überreicht, was in erwartbar begeisternde 
Gesichter und Jubelschreie mündete.

Abt. Gymnastik
Es ist seit vielen Jahren Tradition, dass die Donnerstag-Gymnas-
tik-Frauengruppe mit einem Heringsessen die Faschingssaison 
abschließt. Gefeiert wurde im Clubhaus des SV Rohrhof.
Wir turnen jeweils donnerstags von 19.00 bis 20.00 Uhr unter der 
Leitung von Christel Spelger. Wer Lust hat mit uns zu turnen, kann 
an einem Schnuppertrainung donnerstags in der Sporthalle, Garten-
straßer 45 teilnehmen.

Liebe Eltern, liebe Kinder/Jugendliche,
die Tennis- Sommersaison rückt langsam immer näher und so auch 
die Planung und Organisation für unser 

Tennis- Ostercamp 2015:
Dienstag 7. April -  Freitag 10. April

Unter der Leitung von uns Tennistrainern (Volker Marzenell, 
Manuel Kiethe und Holger Synowzik) wollen wir allen Kindern-  
und Jugend- Mannschaften des TC Brühl (U10 bis U18) eine opti-
male Tennis- Vorbereitungswoche bieten.

Die Schwerpunkte des diesjährigen Ostercamps:
•  Vorbereitung auf die Mannschafts- Medenrunde 2015
•  Konditions- / Koordinations- Training
•  Taktisches Spielverständnis
•  Regelkunde
•  Eigenständigkeit beim Tennissport
•  Kleines Abschluss- Turnier 

Die wichtigsten Punkte für uns Trainer sind dennoch Spaß und 
Freude am Tennis; diese sollen vor allem für Euch in dieser Woche 
im Vordergrund stehen.

In diesem Sinne freuen wir uns darauf, mit Euch eine schöne und 
erfolgreiche Vorbereitungswoche zu verbringen.
Sportliche Grüße
Euer Trainerteam

Ostercamp 2015
7. April bis 10. April (täglich) 9:30 bis 15 Uhr incl. Mittagsessen
Teilnehmergebühr:  140 €
Mindestteilnehmerzahl 
für Ostercamp:  8 Teilnehmer
Anmeldung direkt bei 
uns Trainern:  Volker Marzenell
 Manuel Kiethe
 (manuel.kiethe@t- online.de) oder
 Sonja Trump (Truson@web.de)
 Yvonne Böhm (fichti.2803@yahoo.de)


Anmeldeformular

Hiermit melde ich meine(n) Sohn/Tochter 

...........................................................................................................

Für das Ostercamp: 7.4. bis 10.4.2015

verbindlich an.

Telefonnummer (für Notfälle)  .........................................................

Ort/Datum   ................................................................................

Unterschrift Erziehungsberechtigte(r): 

...........................................................................................................
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Seit 25 Jahren bietet der TanzSportClub Kurpfalz e.V. unter dem 
Motto „Wo Tanzen Spaß macht“ Breitensport und Hobbykreise an.
Sieben Gesellschaftstanzkreise ermöglichen ein Hobby für jeden 
Wochentag.
Ausgebildete langjährige Trainerinnen und Trainer vermitteln den 
neuesten Stand in allen Standard- und Lateinamerikanischen Tän-
zen sowie Discofox und Boogie-Woogie.
Für Einzeltänzer bietet der Verein LineDance, Stepptanz Orientali-
scher Tanz, Tanzen ohne Partner und Aerobic an.
Kinder und Jugendliche tanzen begeistert HipHop und Videoclip-
Dance.
Workshopangebote Yoga – Qigong Tanzen ohne Partner – Zumba 
– Discofox runden unsere Angebote ab.
Schauen Sie sich unverbindlich unsere Gruppen und Tanzkreise an 
und schnuppern Sie rein.
Die Trainer und Tanzkreisleiter geben Ihnen vor Ort gern Auskunft.
Oder informieren Sie sich auf unserer Homepage www.tsc-kur-
pfalz.de. Telefonisch erreichen Sie uns unter 06202-4093023. 
(Anrufbeantworter)

In Brühl trainieren unsere Gruppen wie folgt:
Gesellschaftstanzkreis „Junge Erwachsene“ (Standard/Latein)
Montag, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel

Aerobic
Montag, 19.30 – 21.00 Uhr
Pfingstbergschule Mannheim, Winterstraße 30
Trainerin Uschi Traxler
(Informationen zur Fahrgemeinschaft ab Brühl unter 
06202/409 30 23)

Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Dienstag, 19.30 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Uwe Bauder

Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel

Orientalischer Tanz
Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainerin Ülku Klein

Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Donnerstag, 20.00 – 21.30 Uhr
19.30 – 20.00 Uhr Eingliederungstraining Anfänger Foyer
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt

Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 19.00 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt

Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 18.45 – 19.45
Für Einzeltänzer Tanzen ohne Partner
Freitag, 20.00 – 21.30 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Trainerin: Dr. Blanka Mandel

Boogie-Woogie
Samstag (14-täglich; siehe Homepage), 15.00 – 17.00 Uhr
Turnhalle Jahnschule Brühl, Jahnstraße 2
Im Wechsel Herr Friedsam/Frau Schmidgen – Herr Lederer + 
Partnerin
Termine: Samstag, 7.3. – 21.3.2015

Hip-Hop Videoclip-Dance
Mittwoch, 18.00 – 19.00 (10-13 Jahre)
19.00 – 20.00 (ab 14 Jahre)
Donnerstag, 15.00 – 16.00 (ab 4 Jahre – 7 Jahre)
16.00 – 17.00 (8 Jahre – 9 Jahre)
Sporthalle des SV Rohrhof Brühl – Rohrhof Gartenstr. 45
Übungsleiterin: Vanessa Ortone
In allen Gruppen/Tanzkreisen sind Anfänger und Fortgeschrittene 
herzlich willkommen.

Ausschreibung zur Dorfmeisterschaft 2015
Die Dorfmeisterschaft ist offen für alle Mitglieder der Schach-
freunde Brühl sowie alle Brühler Einwohner, welche nicht aktiv bei 
einem anderen Verein des Deutschen Schachbunds gemeldet sind.
Ein Startgeld wird nicht erhoben. Gespielt wird nach dem Modus 
„Jeder gegen Jeden“, bei mehr als zehn Teilnehmern mit Vorgrup-
pen und einer Endrunde.
Es wird mit digitalen Schachuhren gespielt. Die Bedenkzeit beträgt 
pro Spieler und Partie 90 min + 30 sec / Zug.
Es sei an dieser Stelle ausdrücklich darauf hingewiesen, dass bei 
der Dorfmeisterschaft auch Hobbyspieler die Gelegenheit haben 
sich mit Vereinsspielern zu messen. Im letzten Jahr nutzten zwei 
Freizeit- und Internetspieler diese Gelegenheit und schlugen sich 
dabei durchaus beachtlich.
Die Anmeldung kann auch per E-Mail an „vorstand@schachfreun-
de-bruehl.de“ oder persönlich bei der Turnierleitung am Spielabend 
erfolgen. Meldeschluss ist bei Turnierbeginn am 20.03.2015 um 
20:00 Uhr. Die Auslosung findet unmittelbar vor der ersten Runde 
statt. Im Allgemeinen ist der dritte Spielabend im Kalendermonat 
als Spieltag für die Dorfmeisterschaft vorgesehen, Partieverlegun-
gen sind nach vorheriger Absprache jedoch möglich. Die genauen 
Termine werden noch bekanntgegeben.

Achtungserfolg im Mannschaftskampf gegen Schachfreunde 
Forst
Krankheitsbedingt konnten die Schachfreunde Brühl nur zu sechst 
zum Mannschaftskampf in Forst antreten. Dennoch konnten die 
Brühler mit 3:5 Punkten die Niederlage in Grenzen halten und 
gegen den in Bestbesetzung angetretenen Gegner immerhin noch 
einen Achtungserfolg erzielen. Norbert Blum und Klaus Vettel-
Behnke konnten ihre Partien gewinnen, Dr. Armin Bauer und Klaus 
Drobel spielten remis.

Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen: ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen und in den Schulferien: 
ab 18.30 Uhr.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Schnellturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Schnitt von Rosen- und Ziersträucher
Morgen Samstag, den 07. März um 14 Uhr findet der Schnittkurs 
für Rosen- und Ziersträucher statt.
Treffpunkt ist die Gartenanlage „Pferchstücker“ neben dem Klein-
tierzüchterverein.
Referent ist Dipl.-Ing. Uwe Brunner, der auch gerne anfallende 
Fragen direkt beantwortet.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Vorstandschaft freut sich über 
rege Teilnahme.
c.g.



Seite 26 / Brühler Rundschau53. Jahrgang / Ausgabe 10 Freitag, 6. März 2015

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Stammtisch in Brühl
Am 26. Februar wurde der Geothermie Stammtisch von Peter 
Peters im TV-Clubhaus ausgestaltet. Es ging dabei um verschie-
dene technische wie wirtschaftliche Aspekte rund um das Thema 
Geothermie. Bei der anschließenden Diskussion und Fragerun-
de zeichnete sich das Thema Bodenschwinggeschwindigkeiten in 
Zusammenhang mit dem jeweiligen Untergrund ab, das entschei-
dend ist bei der Entstehung von Schäden. Ein weiteres Thema in 
diesem Zusammenhang ist die Beweislastumkehr und ihre Belast-
barkeit.
Diese Themen sind für den nächsten Stammtisch im April in Ketsch 
vorgesehen. Datum und genaue Lokalität wird noch zu einem spä-
teren Zeitpunkt in der Presse bekanntgegeben.

Am Donnerstag 26. März 2015 um 19.00 Uhr
findet im großen Nebenzimmer des TV-Clubhauses in Brühl die 
Jahreshauptversammlung der Mitglieder statt.

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschluss-

fähigkeit der Mitglieder-Versammmlung
3.  Rückblick 2014
4.  Bericht Kasse / Kassenprüfer
5.  Entlastung Vorstandschaft
6.  Ausblick 2015
7.  Neuwahl Kassenprüfer
8.  Sonstiges

Anträge zur Haupt- bzw. Mitgliederversammlung stellen Sie bitte 
schriftlich bis spätestens 16. März 2015 an den Vorstand.
U. Calero

Pro Seniore Residenz Brühl 
Rechtliche und versicherungstechnische Fragen bei Menschen 
mit Demenz
Vortrag in der Pro Seniore Residenz Brühl
Im Rahmen der von der AOK Rhein Neckar unterstützten Semi-
narreihe für Angehörige von Demenz-Kranken findet am Montag, 
09.03.2015, um 18 Uhr im Roten Salon der Pro Seniore Residenz 
Brühl ein Vortrag zum Thema „Rechtliche und versicherungstech-
nische Fragen bei Menschen mit Demenz“ statt. Thema ist an die-
sem Abend der Umgang mit Pflegeversicherung, Med. Dienst der 
Krankenkassen, Fragen zur Haftung, Geschäftsfähigkeit.
Referent für den Vortrag ist Rechtsanwalt Tarek Badr, der Eintritt 
ist frei.

9. Rheinauer Frühlingsmarkt
am Sonntag den 8.3. von 11-17 Uhr im Nachbarschaftshaus, 
Rheinauer Ring 101-103
Der Osterhase wird sich beim Anblick des attraktiven Angebots 
von 48 Ausstellern sicherlich pudelwohl fühlen.
Aus unserer Region sind dabei:
Silvia Weinhold aus Plankstadt mit Serviettentechnik, Mosaik, 
Tiffany, 
Dieter Walter Schlupp aus Brühl mit Kräuter- und Gewürzmischungen
Gabriele Morfeld aus Schwetzingen mit Karten, Bilder, Lampen
Günther Martin aus Ketsch mit allem aus der Imkerei
Hilde Kops aus Schwetzingen mit gehäkelten Taschen aus Plastik-
einkaufstüten
Beatrice Heid aus Oftersheim mit Öl, Balsamico, Naturkosmetik
Waltraud Bilke-Schüßler aus Plankstadt mit Pralinen, Schokolade, 
Gebäck

Central Kino Ketsch
Ergreifende Schicksale, ein Western und Malerei im Film
Am 6. März ist wieder Mädelsabend im Central Kino: auf dem 
Programm steht der Streifen Sex Tape. Die Komödie mit Cameron 
Diaz und Jason Segel zeigt die unglaublichen Erlebnisse eines 
Paares, dessen selbst aufgenommenen Liebes-Videos auf einmal 
in der Cloud auftauchen. Das Mädelsabend-Team Beate Kneis und 
Daniela Stang versorgen die Besucherinnen wie immer mit kleinen 
Köstlichkeiten und Drinks. Eintritt 13 Euro.
Das aktuelle Programm:
Donnerstag, 5.3./ 19.30 Uhr/ Die große Versuchung – Lügen bis 
der Arzt kommt
Freitag, 6.3./19.30 Uhr/ Mädelsabend: Sex Tape
Samstag, 7.3./ 15.30 Uhr/ Kinderfilm: Bibi&Tina Voll verhext
Samstag, 7.3./19.30 Uhr/ The Homesman
Sonntag, 8.3./ 18 Uhr/ Die Sprache des Herzens
Mittwoch, 11.3./15 Uhr/ Nostalgiekino: Natürlich die Autofahrer
Mittwoch, 11.3./19.30 Uhr/ National Gallery
Donnerstag, 12.3./19.30 Uhr/ Die Sprache des Herzens
Freitag, 13.3./ 19.30 Uhr /The Homesman
Samstag, 14.3./ 15.30 Uhr/ Bibi&Tina Voll verhext
Samstag, 14.3./19.30 Uhr/ Die Sprache des Herzens
Sonntag, 15.3./18 Uhr/ The Homesman

Weitere Informationen unter
www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!

Hospizgruppe Schwetzingen
Beratungsstunde im Büro der Hospizgemeinschaft
im Altenpflegeheim am Krankenhaus Schwetzingen
Einen Kurzvortrag – welcher kostenlos ist, an dem ohne Voranmel-
dung teilgenommen werden kann und Fragen gestellt werden kön-
nen – zu dem Thema Patientenverfügung mit Vorsorgevollmacht 
findet am Mittwoch, den 11. März 2015 von 17.00 – 18.00 Uhr im 
Büro der Hospizgemeinschaft Schwetzingen im Altenpflegeheim 
am GRN Gesundheitszentrum Schwetzingen statt.
Rechtsgültige, dem neuen Patientenverfügungsgesetz angepasste 
Patientenverfügungsmappen und Vordrucke von Vorsorgevoll-
macht stehen zur Verfügung. Wir erläutern die Änderungen, helfen 
Ihnen beim Ausfüllen und beantworten Ihre Fragen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzin-
gen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 08.03.
10:00 Uhr  „Wie man im Dienst für Gott Freude finden kann“
12:30 Uhr  „A Worldwide Brotherhood Saved From Calamity” 

(englisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wachtturm-
Artikels vom 15. Januar: „Dankt Jehova und werdet gesegnet“ 
gestützt auf Psalm 106:1
Donnerstag, 12.03., Freitag, 13.03. (englisch)
19:00 Uhr  Es wird der zweite Teil von Kapitel 21 aus dem 

Buch „Komm Jehova doch näher“ besprochen: 
„Jesus offenbart die ‚Weisheit von Gott’“ (Wie er 
lehrte / Welche Themen behandelte Jesus in der 
Bergpredigt unter anderem?)

19:35 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 1. 
Samuel 1-4 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Was wurde in der Bibel über den Mes-
sias vorausgesagt?“ und „Asa. Thema: Eifrig für die 
reine Anbetung eintreten“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org



Handball: Champions League

Rhein-Neckar Löwen reisen nach Ungarn
Mannheim. (pm). Die Rhein-
Neckar Löwen treffen im 
Achtelfinale der VELUX EHF 
Champions League auf den 
ungarischen Vizemeister MOL- 
Pick Szeged und haben 
zunächst Heimrecht. 

Am Freitag, 13. März, kommt 
es ab 19 Uhr in der SAP Arena 
zum Wiedersehen mit den ehe-
maligen Löwen-Spielern Gabor 
Ancsin und Rajko Prodanovic, 
die mittlerweile für die Ungarn 
aktiv sind. Das Rückspiel findet 
eine Woche später am Sonn-
tag, 22. März, um 17.15 Uhr in 
Ungarn statt.

Nikolaj Jacobsen warnt vor 
„unangenehmem Gegner“
„Szeged ist ein unangenehmer 
Gegner, der sich in einer sehr 
ausgeglichenen Gruppe D hinter 
Kielce souverän Platz zwei gesi-
chert hat. Wir müssen unheim-
lich aufpassen“, warnt Löwen-
Trainer Nikolaj Jacobsen vor 
den Ungarn.
Für die Löwen ist es das zwei-
te Duell mit den Ungarn im 
Europapokal. In der Saison 

2008/2009 siegten die Badener 
in der damaligen Champions-
League-Gruppenphase sowohl 
zu Hause (35:28) wie auch in 
Ungarn (28:24). In einer weite-
ren Achtelfinalpartie stehen sich 
die beiden anderen verbliebenen 
deutschen Vertreter SG Flens-
burg-Handewitt und der THW 
im direkten Duell gegenüber.

Kommt Karpow?

Schach-Bundesligawochenende in Dielheim
(da/red). Der SV 1930 Hocken-
heim spielt bereits in der vierten 
Saison in der Schachbundesli-
ga. Der Bekanntheitsgrad des 
Teams ist auch dem Umstand 
geschuldet, dass der Schach-
legende Anatoli Karpow als 
Ehrenmitglied des Vereins an 
Brett eins gesetzt ist. Er ist seit 
2011 in der Schachbundesliga 
ungeschlagen und hat die bei-
den letzten Spiele gegen nam-
hafte Großmeister gewonnen.

„Spielt er oder spielt er nicht?“ 
- diese Frage beschäftigt die 
Medien nun auch im Vorfeld 
des anstehenden Bundesliga-
Wochenendes in Dielheim am 
14. und 15. März. Sie bleibt vor-
erst offen, das Hockenheimer 

Management bestätigt aller-
dings, dass eine Einladung nach 
Moskau unterwegs ist. Fraglos 
wäre seine Anwesenheit eine 
Bereicherung der Doppelver-
anstaltung, die auch durch die 
Mitwirkung des Oberligavereins 
SV Walldorf in den Blickpunkt 
gerät, zumal es für diese um den 
Aufstieg in die 2. Schachbun-
desliga geht. Beim Rennstadt-
team aus Hockenheim geht es 
auch darum, ob der dritte Platz 

der Vorsaison und die Bron-
zemedaille verteidigt werden 
kann. Die Hockenheimer hatten 
zuletzt durch zwei Siege gegen 
Berlin und Dresden auf sich auf-
merksam gemacht und wollen 
die Erfolgsserie fortsetzen.
Gemeinsam mit dem Schach-
club Dielheim hoffen die Aus-
richter, zahlreiche Besucher und 
Schachfans zu mobilisieren. Die 
Wettkämpfe finden in der Kul-
turhalle Dielheim statt.

Spielprogramm:
14.03., 14 Uhr: SV Hocken-
heim - Hamburger SK; 
SG Trier - SSC Rostock 07.
15.03, 10 Uhr: Hamburger SK -  
SG Trier; SSC Rostock 07 -  
SV Hockenheim; SV Wall-
dorf - SC Ettlingen.

i

Zwangspause für 
Gedeon Guardiola:
Hiobsbotschaft für die Rhein-
Neckar Löwen: Abwehrchef 
Gedeon Guardiola hat sich 
im Champions-League-Spiel 
gegen Vardar Skopje eine 
Schultergelenksverletzung 
zugezogen. Diese zwingt den 
Spanier zu einer Zwangspau-
se von voraussichtlich sechs 
Wochen. Dies hatte eine 
Untersuchung durch Mann-
schaftsarzt Dr. Stefan Mai-
baum in Heidelberg ergeben.

i

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

 Foto: seo - Archivbild

Ergebnisse

Fußball (Bundesliga)
TSG 1899 Hoffenheim 2
1. FSV Mainz 05 0

Fußball (2. Bundesliga)
SV Sandhausen 2
VfR Aalen 0

Fußball (Regionalliga)
FC-Astoria Walldorf 0
1. FC Kaiserslautern II 2

Handball (Bundesliga)
Rhein-Neckar-Löwen 23
SG Flensburg-Handewitt 20

Handball (Bundesliga)
TSG LU-Friesenheim 20
THW Kiel 33

Eishockey (DEL)
Adler Mannheim 3
Thomas Sabo Ice Tigers 1

Vorschau

Fußball (2. Bundesliga)
09.03., 20.15 Uhr: Karlsruher 
SC - Rasenballsport Leipzig

Fußball (Regionalliga)
07.03., 14 Uhr: SV Waldhof 
Mannheim - SVN Zweibrü-
cken

Handball (3. Liga)
07.03., 20 Uhr: SG Leuters-
hausen - TuS Fürstenfeldbruck

Schach-Großmeister Anatoli Karpow Foto: abc - Archivbild
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Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 
für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 
Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 
den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-
CARD bei den teilnehmenden Partnern 
kann bei Anlässen aller Art gespart 
werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-
richtungen über die lokale Gastronomie 
bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 
und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 
Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien
St. Leon-Rot erhalten Sie die NUSS-
BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 
Sie kein Abonnent sind, können Sie die 
Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Technoseum Mannheim
2 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Museumsstr. 1, 68165 Mannheim

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen
10 % Ermäßigung für den Eintritt des Schlossgartens
Schloss Mittelbau, 68723 Schwetzingen
*ausgenommen Sonderprogramm: Sneak, Kinotag, 
GKKP, usw.

Reptilium Terrarien und Wüstenzoo
„2 für 1“ bei Eintrittskarten
Werner-Heisenberg-Str. 1, 76829 Landau/ Pfalz

eMopol GmbH
10 % Nachlass auf alle Stadtsafari-Touren
Gabelsberger Str. 6, 68165 Mannheim

Pfalzmuseum für Naturkunde
10 % auf den Eintrittspreis des Pollichia-Museums
Kaiserslauterer Str. 111, 67098 Bad Dürkheim

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Hohwiesensee und Schwimmbad Ketsch
10 % auf Jahres- und Kombi-Jahreskarte
Im Bruch 5, 68775 Ketsch

Thermen & Badewelt Sinsheim 
1 Stunde Badezeitverlängerung gratis*
Mo. – Do., außerhalb Ferien u. Feiertage, gültig bis 
31.03.2015
Badewelt 1, 74889 Sinsheim

Entrümpelungsservice Heger
Kostenloses Angebot und Besichtigung sowie einen 
100 € Tankgutschein bei Auftragserteilung*
Konrad-Adenauer Str. 20, 68753 Waghäusel-Kirrlach
*ab einem Auftragswert von 1000 €

Hochseilgarten Wiesloch
15 % Nachlass auf den Eintrittspreis
Gewann Haagen 7, 69168 Wiesloch 

Weinhaus Alt Hockenheim
12 Flaschen Wein kaufen – nur 11 bezahlen
Untere Hauptstraße 19a, 68766 Hockenheim

Fotostudio Rosita und Foto Rosita
10 % Nachlass auf biom. Passfoto oder Druck von 10 
Fotos gratis oder 50 % Rabatt auf Auftragspauschale 
für Digitalisierung von Schmal� lmen*
Brucknerstr. 1, 68753 Waghäusel & Rote-Tor-Str. 18, 
76661 Philippsburg

Kabel BW Partner Philippsburg
25 € in Bar bei Vertragsabschluss 2play PLUS 100
Rote-Tor-Str. 18, 76661 Philippsburg

Luxor Kinos
Jeweils 0,50 € Nachlass* auf 2 Parkett-Tickets
Kinos in Walldorf, Schwetzingen und Bensheim 

Golf Club St. Leon-Rot
Exklusiver Schnupperkurs „Nussbaum“
Opelstraße 30, 68789 St. Leon-Rot

Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim
Ermäßigter Eintrittspreis für die Sonderausstellung 
„Von Atlantis bis heute - Menschen.Natur.Katastro-
phe“
Museum Bassermannhaus für Musik & Kunst/ C4, 9 
Mannheim

Fotostudio Rosita und Foto Rosita
15 % Rabatt auf Ihre individuellen Karten bei Online-
bestellung
Brucknerstr. 1, 68753 Waghäusel & Rote-Tor-Str. 18, 
76661 Philippsburg

Wellmobil für Körper, Geist & Seele
10 % Rabatt auf Wellness-Massagen & Entspan-
nungskurse*
Rathenaustraße 9, 69214 Eppelheim
*außer Meditation in der Natur & Entspannung im 
Schlossgarten

Wohlklang
15 % Rabatt auf sämtliche Massagen
Wingertpfad 3, 69214 Eppelheim

INSTATIK GmbH
195 Euro Nachlass auf ein Rhetorik-Seminar
Barlachstraße 4, 69168 Wiesloch
Termine müssen im Vorfeld vereinbart werden

SISGO IT-Solutions
Kostenloser Funktions- und Sicherheitscheck 
für einen Windows Server vor Ort
Rheinstr. 5, 68753 Waghäusel

InternetShop – Faschingsmichel.de
11 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
www.faschingsmichel.de

Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim
Zahlen Sie nur 2 € statt 2,50 € für die Sonderausstellung
„Gnade – Kunstpreis der Erzdiözese Freiburg 2015“
Museum Zeughaus C5, Mannheim

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 
Partner � nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Karte vorzeigen und pro� tieren
Woche für Woche neue Partner
Kostenlos für Abonnenten

NEU!

Pro� tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD
bei über 200 Vorteilen

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Karten 
Rhein-Neckar-Löwen vs. 
TSV GWD Minden
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss: Montag, 09.03.2015

http://www.lokalmatador.de/anz/2135114
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DIE GUTE TAT

Moderne dunkelbraune Kunstledercouch zu verschenken! 
Länge 2,00 m, breite 0,80 m, nicht kaputt, nur leichte Ge-
brauchsspuren durch die Katze.  Tel. 06202 8593798

2015

Di 10. 03.
15 h  

Sa 14. 03.
20.30 h  

So. 19.04.
15 h  

Fr. 06. 03.
20 h  

Sa. 07. 03.
20 h  

.

Jochen Malmsheimer
     „Ich bin kein Tag für eine Nacht 
oder: Ein Abend in    Holz“

Der Mustergatte
     Ehe-Komödie in 3 Akten 
von Avery Hopwood
mit Roberto Blanco
.     
Das tapfere Schneiderlein  
     Theatermärchen nach den 
Brüdern Grimm, ab 5 Jahren
    . 

..

     

Kartenvorverkauf der Stadthalle
Hockenheim  Rathausstraße 4
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 17 - 20 Uhr, Sa. 09. - 12 Uhr
Telefon: 06205 / 21190  Fax 21160, www.eventim.de

Rotkäppchen 
-Uraufführung / Premiere-
Musical, Fam. Veranst., in Kooper-
ation mit der Musikbühne Mann-
heim, für Groß und Klein ab 5 J.
.

Swing Reloaded: 
Marco Plitzner & das Blue Moon

Orchestra: “The Story of the 
Big Bands” Come in and swing!
 .
Cris Cosmo in concert
     Kay-Ree Duo & Cris Cosmo 
und Band
     .
Simone Solga
     „Im Auftrag Ihrer Kanzlerin“ 

.

Fr. 24. 04.
20 h  

Do. 30. 04.
20 h  

Mi. 13. 05.
20 h  

BEAT – SHOW live

Kosmetik     InstitutKosmetik     Institut

Neueröffnung

Zum Tag der offenen Tür
am 07.03.2015

ab 09.30 Uhr
möchte ich Sie gerne einladen.

Es würde mich freuen Sie 
begrüßen zu dürfen.

Unsere Leistungen im Überblick: 
Kosme�kanwendungen, Nagelverstärkung mit Gel, 

med. Fußpflege, Permanente Haaren�ernung, 
An� Aging Anwendungen

Schwetzinger Str. 5    68782 Brühl
Tel.: 06202 / 6651946 und 0176/64975117

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 10 | 2015 | mittel

6 2 1

4 7 8

8 1 9 2 4

3 5 6 7

6 8 2 1

1 4 6 2 5

6 8 7

2 3 8

Theater und Orchester Heidelberg

„Peterchens Mondfahrt“
(sz). Am Donnerstag, 12. März, 10 Uhr, und am Sonntag, 15. März, 
11 Uhr, findet das 2. Familienkonzert dieser Spielzeit im Marguerre-
Saal des Heidelberger Theaters statt. Viele der heutigen Eltern und 
Großeltern kennen sicher die Geschichte „Peterchens Mondfahrt“ 
und sind mit den Abenteuern von Herrn Sumsemann groß gewor-
den. Der arme kleine Maikäfer hat nur noch fünf Beine. Wie konnte 
das passieren? Wo ist denn das sechste? Ach richtig: Das ist auf dem 
Mond – beim Mondmann. Wenn Herr Sumsemann zwei Kinder fin-
det, die ihn begleiten, dann darf er sein Beinchen zurückholen.  Pe-
ter und seine Schwester machen sich also auf den Weg. Sie treffen 
bei ihrer Reise die Nachtfee, die ein Fest feiert. Und sie finden neue 
Freunde. Die sind nämlich wirklich ganz wichtig auf ihrem gefährli-
chen Weg zum Mond. Info: www.theaterheidelberg.de

Drei-Cant Chor Speyer

Rendevous avec la musique francais
Der Drei-Cant-Chor der Dreifaltigkeitskirche Speyer lädt ein zu ei-
nem  „Rendezvous avec la musique française“ Das französisch-
sprachige Programm, von der Chorleiterin Susanne May-Rohde 
zusammengestellt, beinhaltet schwungvolle Chansons aus der Re-
naissance und Lieder von der Romantik bis zur Neuzeit. Ergänzt  
wird der Chor von einem Jugendkammerorchester und weiteren 
Solisten. Zu diesem zweifellos außergewöhnlichen Repertoire lädt 
der Drei-Cant Chor am Sasmtag, 14. März, um 19:00 Uhr in die Drei-
faltigkeitskirche nach Speyer  ein. Der Eintritt ist frei. 

Capitol Mannheim

Jürgen von der Lippe liest
Am Samstag, 12. Dezember, 20 Uhr, liest Jürgen von der Lippe im 
Capitol Mannheim aus seinem neuen Buch „Beim Dehnen singe ich 
Balladen“. von der Lippes neueste Kurzgeschichten und Glossen 
sind böse, abgründig, dreist und blitzgescheit, vor allem aber über-
raschend und schmerzhaft komisch. Ob es nun um Heiratsanträge, 
Kannibalismusexperten oder “Adults only-Hotels“ geht ¬ mit sei-
nem feinen Gespür für Zwischentöne, beweist der Altmeister, dass 
er vom Western bis zum Beziehungsratgeber in jedem Genre brillie-
ren kann. 

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!

http://www.lokalmatador.de/anz/2133836
http://www.lokalmatador.de/anz/2135390
http://www.lokalmatador.de/anz/2135445
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Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

DANKE 
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist 
gut zu erfahren, wie geschätzt er war, wie viele ihn gern hatten 
und ihn auf seinem letzten Weg begleiteten und uns zur Seite 
standen.

Otto Rahn
Für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und Freundschaft, 
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, für die 
Blumen, Kränze und Geldspenden, für die einfühlsamen, schö-
nen Worte von Herrn Schneider, für den ehrenden Nachruf der  
Gemeinde Brühl.
 Im Namen aller Angehörigen
 Inge Rahn
Brühl, im März 2015

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Gedanken lebst Du weiter.

Nicole Brack 
geb. Janisch 
* 17.01.1951   † 17.02.2015

Die Urnentrauerfeier findet am 
13.03.2015 um 14:00 Uhr auf dem 
Friedhof Rohrhof statt. Die Bei-
setzung erfolgt zu einem späteren 
Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

       In tiefer Trauer: Dieter Brack und Gaby Siegele
 mit Familien

Das Leben ist vergänglich, 
doch die Liebe, Achtung und Erinnerung

bleiben für immer.
Foto: iStockphoto/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2014951
http://www.lokalmatador.de/anz/2128478
http://www.lokalmatador.de/anz/2135026
http://www.lokalmatador.de/anz/2135515
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Wir haben in aller Stille Abschied genommen  
von meiner lieben Frau, unserer guten Mutter, 
Schwiegermutter und Oma

Margarete Schäffner
geb. Rohnacher

* 03.10.1928   † 20.02.2015

Für die erwiesene Anteilnahme bedanken wir uns 
herzlich.

Besonderen Dank der Pro Seniore Residenz in Brühl 
für die gute Pflege, der Praxisgemeinschaft Dr. Sutter, 
Dr. Fritz, Koretzky und Herrn Gemeindereferent 
Wunderling für die tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen:
Berthold Schäffner

Brühl, im März 2015

Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und  
Bekannten, die uns beim Abschied von unserer 
lieben Verstorbenen

Irmgard Zobeley
geb. Karsten

ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundeten, 
danken wir herzlich.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Hundhausen-
Hübsch für die tröstenden Worte, Herrn Dr. Ditter 
und Frau Dr. Xie mit ihrem Team für die gute ärzt-
liche Betreuung sowie allen, die ihr das letzte Geleit 
gaben.

In stiller Trauer:
Marianne Hummel
Dieter Zobeley
Ute Zobeley

Brühl, im März 2015

http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
http://www.lokalmatador.de/anz/2135520
http://www.lokalmatador.de/anz/2135572


Anzeigen Brühler Rundschau · Freitag, 6. März 2015 · Nr. 10

Die MA micro automation GmbH in St. Leon-Rot ist ein  
mittelständisches Unternehmen im Sondermaschinenbau. 
Wir konstruieren und fertigen branchenunabhängig hoch-
präzise Montageanlagen für mikrooptische Systeme, fein-
mechanische Systeme und die Elektronik. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Elektroniker (m/w)
Werkzeugmechaniker (m/w)
Mechatroniker (m/w)
Technischen Zeichner (m/w) 

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen an:

MA micro automation GmbH
Frau Ute Stürmer, Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot
karriere@micro-automation.de
www.micro-automation.de

Wir bieten ab sofort Ausbildungsplätze 
für den Beruf Steuerfachangestellte/-r an

Quereinsteiger/-innen und Umschüler/-innen sind willkommen.
H. Krötzsch GmbH, Wirtschaftsberatungs-, Unternehmens-
beratungs-, Steuerberatungsgesellschaft  
Görlitzer Weg 1, 68775 Ketsch,  
Ansprechpartner: Ursula Krötzsch, Steuerberaterin,  
Tel. 06202 69810, uk@kroetzschgmbh.de

Wir suchen ab sofort zur Festeinstellung

Koch (m/w) 
Küchenhilfe (m/w) 

mit Erfahrung in der kalten Küche 
Arbeitszeit jeweils: 8:00 - 16:00 Uhr und 16:00 - 24:00 Uhr

Kaffeehaus am Schlossplatz  
Schlossplatz 3 • 68723 Schwetzingen 

Ihre Ansprechpartner  
Frau Schölch oder Frau Seegert (Mo. - Fr. 8:00 - 17:00 Uhr)

Telefon 06202 24583 oder per E-Mail: info@kaffeehaus.de

Für Reinigungsarbeiten in Brühl suchen wir zuverlässige

deutschsprachige Reinigungskräfte, m/w
Arbeitszeit: Mo. - Fr. von 17:00 - 18:30 Uhr und
 Mo. - Fr. von 17:00 - 19:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
K.-H. Weidler GmbH, Freiburger Straße 5 - 7, 
69469 Weinheim, Telefon 06201 87807-707

STELLENANGEBOT

http://www.lokalmatador.de/anz/2134696
http://www.lokalmatador.de/anz/2134970
http://www.lokalmatador.de/anz/2135172
http://www.lokalmatador.de/anz/2135321
http://www.lokalmatador.de/anz/2135260
http://www.lokalmatador.de/anz/2135366
http://www.lokalmatador.de/anz/2135490
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Jetzt entdecken auf
www.lokalmatador.de/Immo

Auf dem Online-Portal Lokalmatador.de � nden Sie 
weitere Immobilienangebote aus Ihrer Region und 
Informationen rund um die Themen Miete/Kauf, 
Bauen, Finanzieren, Recht und Umzüge:
www.lokalmatador.de/Immo

Dieses und viele weitere 
Themen � nden Sie auf 
www.lokalmatador.de einfach. alles. regional.

Themenwelt

Immobilien
auf Lokalmatador.de Begrüßung der Teilnehmer

 Nolden-Immobilien Top Immobilien Rhein-Neckar – Frau Susanne Nolden 

Aktuelle Marktsitua ion - „Die Immobilienblase“ 
  MBO GmbH Herr Wolfgang More�

Dipl.-Ing., Architekt Bausachverständiger Herr Josef Kuntz 

Baufi nanzierung - Beratung spart Geld
   Baugeld-Spezialisten Herr Norbert Riefer

Besonderheiten beim Erwerb von Wohnungseigentum
                Fachanwalt Herr Dr. Jürgen Grimm

Wertermit lung & Bauschadenermit lung einer Immobilie

Dienstag, 17. März 
Palais Hirsch Schwetzingen

Die Teilnahme ist kostenfrei!

Anmeldung erforderlich

.

�imi�erte Sitzplätze

IMMOBILIEN

Wir suchen 
für Roche/SAP/BASF 

Mitarbeiter und 
Manager

Gründstücke, Häuser 
und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.

0160 96 78 63 63

Bezirksleiter Andreas Dietrich
Mobi: 0170 3856760 
Mail: andreas.dietrich@lbs-bw.de

Häuser und Wohnungen für Verkauf  
und Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl 

     06202 78269               www.dieterfassl.de
Immobilienkompetenz seit 1992

Telefonist/-in auf 450-€-Basis
Dienstag bis Donnerstag von 8:30 bis 12:30 Uhr, zur Kundenaquise  
gesucht, Arbeitsort: Hockenheim. Sie verfügen über perfekte 
Deutschkenntnisse, haben Spaß am Telefonieren und besitzen  
Erfahrung als Telefonist/-in. Wir feuen uns auf Ihre Bewerbung 
per E-Mail an: kontakt@carecompass.de oder rufen Sie uns an  
unter Tel. 0621 40188812, CareCompass GmbH & Co. KG

Für Reinigungsarbeiten in Brühl suchen wir zuverlässige
deutschsprachige Reinigungskräfte, m/w

Arbeitszeit: Mo. - Fr. von 17:00 - 19:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
K.-H. Weidler GmbH, Freiburger Straße 5 - 7, 
69469 Weinheim, Telefon 06201 87807-707

http://www.lokalmatador.de/anz/2134681
http://www.lokalmatador.de/anz/1829292
http://www.lokalmatador.de/anz/2126141
http://www.lokalmatador.de/anz/2131748
http://www.lokalmatador.de/anz/2134214
http://www.lokalmatador.de/anz/2134433
http://www.lokalmatador.de/anz/2134976
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Freude am Fahren

BMW 2er Active 
Tourer

www.bmw-krauth.de

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de                            iPhone Apps erhältlich     

Einstiegs- Finanz.beispiel: BMW 218i Active Tourer

 

100 kW (136 PS), Servotronic, Sport- Lederlenkrad, Deaktivierung 
Beifahrerairbag, Regensensor und autom. Fahrlichtsteuerung, uvm. 

Monatliche Rate:                                     179,00 EUR*
Fahrzeugpreis:        27.200,00 EUR   Netto-
Aktionskaufpreis:      23.190,00 EUR    darlehensbetrag:    20.185,00 EUR
Anzahlung oder                                        Sollzinssatz p.a.**:          1,97%              
Ihr Gebrauchter:           3.005,00 EUR    effektiver Jahreszins:           1,99%              
Laufzeit:                             36 Monate    Darlehens-
Zielrate:                      14.960,00 EUR    gesamtbetrag:       21.255,00 EUR
                                                                
Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 4,9 l/100 km, innerorts: 6,1 /100 km, 
außerorts: 4,3 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 115 g/km, 
Energieeffizienzklasse A. 

Unsere weiteren Marken: BMW M, BMW i, MINI

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 02/ 2015. Druckfehler und 
Irrtümer vorbehalten. *Alle Preise inkl. MwSt. **Gebunden für die 
gesamte Vertragslaufzeit. Überführung und Zulassung 850,00 EUR 
gesonderte Berechnung. 

Erhöhte Sitzposition, Kofferraum mit faltbarem Ladeboden, 
hochwertiger Innenraum: Erleben Sie den BMW 2er Active Tourer 
jetzt bei einer Probefahrt. 

FREUDE IST 
ZUM TEILEN DA.
UNSER BMW 2er ACTIVE TOURER.
JETZT GEMEINSAM ERLEBEN. A

bb
. ä

hn
lic

h

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art
- Pkw - Zweiräder - Transporter etc. 

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
Kfz-Handel M. Seib • Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

AUTO & VERKEHR

IMMOBILIEN – KAUF

Familie ist auf der Suche nach einem 

Baugrundstück 
(ab 450 bis ca. 700 m²) für frei stehendes Haus,  

ruhige Lage
Tel. 06202 9507947 oder 0176 44421300

IMMOBILIEN – MIETEN

 

 

 

 

 

Weitere Infos und Objekte 
auf www.fontus.de 
oder rufen Sie uns an: 

06227‐8770

Hochwertige Büroflächen in St. Leon‐Rot
incl. Klimaanlage und Parkett ab 6,50 € zu vermieten: 
117 m2, 127 m2, 138 m2, 150 m2, 280 m2 

Gerne unterstützen wir Sie bei der Vermarktung Ihrer Gewerbeimmobilie

Brühl-Rohrhof – 3 ZKB
Balkon, Keller, 1. OG, ca. 90 m2 Wohnfl., 
540,- € kalt + NK + 2 MM Kaution, an Nichtraucher,  
zum 1. Juni 2015 zu vermieten.
Tel. 06202 72479

Sehr schöne 2½-ZKB-DG-Maisonette-Galerie-Whg.
in Oftersheim, ca. 94 m², elektrische Fußbodenhzg., offener Kamin, 
Loggia, Garage + Stellpl., ab 01.06.2015 evtl. früher für € 750,- + 
€ 50,- Garage + Stellpl. + NK, 2 MM Kaution, keine Maklergebühr. 
www.gmp-software.eu/oftersheim/wohnung.htm.  
Tel. 0621 8321064 + abends 8321020   

2 ZKB – Brühl-Rohrhof, Nähe Naturschutzgebiet
Bad mit WC, große Küche, Abstellkammer, Keller, große  
Terrasse, im Souterrain eines 4-Fam.-Hauses, Wohnfl. ca.  
72 m2, Kaltmiete 440,- € zzgl. NK, zum 01.06.2015 zu  
vermieten.
Tel. 0171 5652041 – Keine Makler!

Zu vermieten in Brühl-Süd ab ca. 15.05.2015

2 ZKB, ca. 60 m2, ohne Balkon,  1. OG, gr. Kellerraum, Nacht-
speicherheizung. Miete 430,- € + NK + 2 MM Kaution.  
Energieverbrauchswert 149 kWh, BJ 1955.

Tel. 06202 71443

http://www.lokalmatador.de/anz/2134974
http://www.lokalmatador.de/anz/2128775
http://www.lokalmatador.de/anz/2135027
http://www.lokalmatador.de/anz/2127536
http://www.lokalmatador.de/anz/2135136
http://www.lokalmatador.de/anz/2135210
http://www.lokalmatador.de/anz/2135512
http://www.lokalmatador.de/anz/2135547
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DER NEUE PEUGEOT 308 SW GT

peugeot.de

Abb. enthält Sonderausstattung.

3

LEASINGRATE

DER NEUE
PEUGEOT 308 GT

DIE 308 GT WOCHE
VOM 5. BIS 12. MÄRZ1

€ 240 mtl.
2

für den neuen PEUGEOT 308 SW GT

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 4,9; außerorts 3,9; kombiniert
4,2; CO2-Emission (kombiniert) in g/km: 111. CO2-Effizienzklasse: A+.
Nach vorgeschriebenen Messverfahren in der gegenwärtig geltenden
Fassung.

Der neue PEUGEOT 308 SW GT
• 133 KW (181 PS) • Klimaautomatik
• Farbnavigation • Alcantara-Polsterung
• Tieferlegung • Einparkhilfe vorne/hinten
• Full-LED-Scheinwerfer • 18"-Felgen

1Beratung, Probefahrt und Verkauf nur während der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten.
2 3.990,– € Anzahlung, Fahrleistung 10.000 km/Jahr, Laufzeit 36 Monate. Ein
Leasingangebot der PEUGEOT BANK, Geschäftsbereich der Banque PSA Finance
S.A. Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für den
PEUGEOT 308 SW GT BlueHDi 180 EAT6 STOP&START. Das Angebot gilt für
Privatkunden bei Vertragsabschluss bis 31.03.2015. Widerrufsrecht gem. § 495 BGB.
32 Jahre Herstellergarantie + 3 Jahre Schutz gemäß den Bedingungen des optiway-
GarantiePlus-Vertrages bis max. 80.000 km/ 5 Jahre. Die Angebote gelten für
Verträge von Privatkunden und Kleingewerbe. Über alle Detailbedingungen
informieren wir Sie gerne.

PEUGEOT COMMERCE GMBH
Niederlassung Rhein-Neckar
68309 Mannheim (Käfertal) · Heppenheimer Str. 41-47 ·
Tel.: 0621/718460
69126 Heidelberg (Rohrbach-Süd) · Englerstr. 32 ·
Tel.: 06221/89450
www.peugeot-commerce.de
Firmensitz: Edmund-Rumpler-Straße 4, 51149 Köln

MITTAGSTISCH

gültig vom 09.03.bis 15.03.2015
Gnocchetti Don Alfonso Tomatensugo, Mischsalat,  Milchreis
Schweinebraten, Rahmsoße, Lauchgemüse, Püree, Biskuit mit Schoko
Seelachs� let, Sojasoße, Erbsen-Karottengemüse, Curcumareis, Obst
Paniertes Käseschnitzel, Rahmgemüse, Kräuterkarto� eln, Joghurt
Gefüllte Kohlroulade, Specksoße, Salzkarto� eln, Wa� elröllchen 
Hähnchenbrust� let, Kräutermantel, Ratatouillegem., Karto� eln, Berliner 
Schweinegeschnetzeltes, Allerleigemüse, Nudeln, Pudding 

6.90

VERSCHIEDENES

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartement 
und Zimmer

für 2,4,6 und 8 Personen
mit Küche, Dusche/WC 

großer Terrasse
1 Bungalow (für 6 Personen)

Ca. 150 m zum Strand 
mit Meerblick

Telefon
06222 70350 
 ab 18 Uhr

Schöne, 4 Jahre alte Impuls Küche in der Farbe magnolienweiss 
samt Elektrogeräten. Die Arbeitsplattenfarbe nennt sich Coco-Polo- 
Dekor. Die Schubladen haben einen Softeinzug. Putzschrank und Vor-
ratsschrank. Die Spüle ist von Blanco.
Selbstabholer!  Preis: 1.490,- € VHB.  Tel. 06202 703112 

MEYRA Scooter Cityliner 415 
(Modell 2.664), EZ 05/10, Neupreis 4.990,- €,  
110 km, 4 Jahre außer Betrieb, Inbetriebnahme 
mit neuen Akkus 08/14, neuwertig, VHB 2.990,- €.

E-Mail: frayer60@gmx.net  
Tel. Gesch. 0621 443649, Tel. privat 06202 77425 

Lieber Opa Heinz Uhrig,
am 06.03. ist dein Geburtstag und nach wie vor ein unver-
gessenes Datum für mich ... Ich wünsche dir, da wo du bist, 
alles Liebe und Gute. Im Dezember wärst du nochmal Uropa 
geworden, ich habe eine kleine Madeleine zur Welt gebracht. 
Sie wird sehr viel von dir hören wenn sie älter ist. Du bist und 
bleibst unvergessen und es vergeht kein Tag an dem ich dich 
nicht vermisse.

In Liebe, deine Enkelin Stefanie

http://www.lokalmatador.de/anz/2135105
http://www.lokalmatador.de/anz/2129013
http://www.lokalmatador.de/anz/2114414
http://www.lokalmatador.de/anz/2134654
http://www.lokalmatador.de/anz/2134929
http://www.lokalmatador.de/anz/2135067
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GESUNDHEITSWESEN

RECHTSANWÄLTE

Dana Schloßhauer-Groen
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl 
Telefon 06202 4093096 
www.kanzlei-groen.de 

 E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,  

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Auf dem Online-Portal Lokalmatador.de � nden Sie 
weitere Gastronomieangebote aus Ihrer Region. 
Neben aktuellen Anzeigen erhalten Sie Informationen 
zu Mittagstischangeboten, Speisekarten, Events, 
Firmenpro� len und NussbaumCard-Partnerangeboten.
www.lokalmatador.de/Gastro

Dieses und viele weitere 
Themen � nden Sie auf 
www.lokalmatador.de einfach. alles. regional.

Themenwelt

Gastronomie
auf Lokalmatador.de

Jetzt entdecken auf
www.lokalmatador.de/Gastro

http://www.lokalmatador.de/anz/2134194
http://www.lokalmatador.de/anz/2135142
http://www.lokalmatador.de/anz/1831263
http://www.lokalmatador.de/anz/2067864
http://www.lokalmatador.de/anz/2091919
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Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern) 
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

joachim 
feige
fliesenreparaturdienst 
sowie Neuverlegung von 
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof 
Tel. 06202 75727 
fax 06202 74333

3. Handball 
Bundesliga 

Heinrich-Beck-Halle  
Einlass: 19:00 Uhr - Beginn 20:00 Uhr  

INFO+TICKETS  06201-9595215 
www.sg-leutershausen.de 

Samstag 07.03.2015 
TuS Fürstenfeldbruck 

Als Entsorgungs-Fachbetrieb 
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot:   gesiebter Mutterboden 
5,- €/tonne ohne Fracht Mini- 

Container
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und 
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
 Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Mannheimer Straße 6 · 68723 Schwetzingen
Telefon 06202 9283666 · E-Mail: vivere.tee@gmx.de

Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 9:30 - 13:00 Uhr, 15:00 - 18:30 Uhr
Mittwoch 9:30 - 13:00 Uhr, Samstag 9:00 - 14:00 Uhr

Mannheimer Straße 6 · 68723 Schwetzingen

e-mail: vivere.tee@

Öffnungszeiten:	 Mo,	Di,	Do,
	 	
	
	

Tee

Mannheimer Straße 6 · 68723 Schwetzingen
Tel. 0 62 02 - 9 28 36 66 · Fax 0 62 02 - 9 28 36 67
e-mail: vivere.tee@gmx.de · www.vivere-teeladen.de

Öffnungszeiten:	 Mo,	Di,	Do,	Fr	 9.30	-	13.00	Uhr
	 	 15.00	-	19.00	Uhr
	 Mittwoch	 9.30	-	13.00	Uhr
	 Samstag	 9.00	-	14.00	Uhr

Tee	&	Naturkosmetik

NEUERÖFFNUNG in Schwetzingen

www.vivere-teeladen.de

Wir führen über 150 Sorten Tee 

der Marke Ronnefeldt

 ohne Chemie  ökologisch  ohne Erdarbeiten
 günstig  zuverlässig
Kundenreferenzen finden Sie auf unserer Homepage!

www.nie-mehr-feuchte-wände.de

Domus Beratung und Bauservice 
69469 Weinheim, info@lojen.de

Auch alte Keller werden wieder trocken.

Infos unter  06201 875696
oder Mobil unter   0171 7900708

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst

www.schweitzer-kundendienst.de

Ihr kompetenter Partner im Bereich
Hausgeräte – ob Neugerät oder Reparatur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst
Büro/Werkstatt: Friedrich-Ebert-Straße 1 · 68782 Brühl
Ladengeschäft: Mannheimer Straße 24 · 68782 Brühl
Öffnungszeiten: MO-FR 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
 MI nachm. geschlossen, SA 9-13 Uhr
Telefon: 06202 702124
eMail: verkauf@schweitzer-kundendienst.de

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meisterbetrieb

Ausbildungsbetrieb

68775 Ketsch

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken

http://www.lokalmatador.de/anz/1867323
http://www.lokalmatador.de/anz/2073818
http://www.lokalmatador.de/anz/2135331
http://www.lokalmatador.de/anz/2131816
http://www.lokalmatador.de/anz/2135403
http://www.lokalmatador.de/anz/2135146
http://www.lokalmatador.de/anz/2106258
http://www.lokalmatador.de/anz/2016771
http://www.lokalmatador.de/anz/1826629
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http://www.lokalmatador.de/anz/2135148
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

FILMSTARTS 05.03.2015

Romantische Gaunerkomödie von den Machern von „Crazy, Stupid, Love“. 
Will Smith spielt Nicky, einen langjährigen Meister der Irreführung, der die 
attraktive Gaunerin Jess, gespielt von Margot Robbie,  unter seine Fittiche 
nimmt und sich in sie verliebt.

Der neue Science-Fiction-Film von „District 9“-Regisseur Neill Blomkamp über 
einen Kampfroboter, der seine Intelligenz und Menschlichkeit entdeckt und 
von einer Gruppe Straßengangster adoptiert wird.

In Frankreich gefeierte gefühlvolle Komödie über das Anderssein und Coming-
of-Age. Paula versucht das richtige Gleichgewicht zwischen einem geordneten 
Leben mit ihrer taubstummen Familie und ihrem eigenen Glück zu finden.

Der neue Action-Kracher vom „Kick-Ass“-Team und Adaption der gleichnamigen 
Comic-Reihe mit Colin Firth und Samuel L. Jackson.

www.cineplex-mannheim.de, www.cinemaxx-mannheim.de

FOCUS

CHAPPIE

PREVIEW AM 11. MÄRZ & WAKE UP KINO AM 12. MÄRZ 
KINGSMAN: THE SECRET SERVICE

VERSTEHEN SIE DIE BÉLIERS?

1 Ring Fleischwurst
2 Rücken- oder Nackensteak

Schweineschnitzel  
– aus besten Stücken der Keule – 100 g  0,79 €
Hackfleisch 
– Rind + Schwein gemischt – 100 g  0,69 €
Schwartenmagen 100 g  0,79 €
Salami – Hausmarke – 100 g 1,29 €
Delikatessleberwurst 100 g  0,79 €

Unsere Dienstag-Spar-Tüte

4,99 €

Im Angebot für Sie
vom 06.03. bis 16.03.2015

· Textilreinigung · Lederreinigung
· Hemden-Service · Heißmangeln
· Wäscherei · Schuhreparatur
· Vorhänge- u. Gardinenservice · Änderungsschneiderei
· Kunststopfen · Polsterreinigung
· Teppichreinigung · Teppichbodenreinigung

Hauptbetrieb:   Brühl, Mannheimer Str. 16
Tel. 06202 71190, Mobil 0172 1094291

Filialen:   Nähparadies Schottek
Mannheimer Str. 26, Oftersheim, Tel. 06202 929701

  Postagentur Stang
Böttgerstr. 12, Ketsch, Tel. 06202 945460

· Textilreinigung
· Hemden-Service
· Textilreinigung
· Hemden-Service
· Textilreinigung
· Hemden-Service
· Textilreinigung
· Hemden-Service
· Textilreinigung
· Hemden-Service
· Textilreinigung
· Hemden-Service

Filialen:   Nähparadies Schottek

                  

seit 1961

tankreinigung 
tankstilllegung 
tankverfüllung 
ölverlagerung 
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7 
fax 07253 9899298 76684 östringen

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse- 
und Chemofahrten, 
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777 
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

http://www.lokalmatador.de/anz/2130942
http://www.lokalmatador.de/anz/2134941
http://www.lokalmatador.de/anz/2123270
http://www.lokalmatador.de/anz/2135552
http://www.lokalmatador.de/anz/2129931
http://www.lokalmatador.de/anz/2053634
http://www.lokalmatador.de/anz/1826630
http://www.lokalmatador.de/anz/2082443
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ANNAHMESCHLÜSSEANNAHMESCHLÜSSE

Anzeigenschluss

mit 
Korrektur-Abzug regulär

Schwetzingen Mo.,  12.00 Uhr Mo., 16.30 Uhr

Hockenheim Mo.,  12.00 Uhr Mo., 16.30 Uhr

Weinheim Mo.,  12.00 Uhr Mo., 16.30 Uhr

Rauenberg Mo.,  12.00 Uhr Mo.,  16.00 Uhr

Malsch Mo.,  12.00 Uhr Mo.,  16.00 Uhr

Schriesheim Mo.,  12.00 Uhr Mo.,  16.00 Uhr

Wiesloch Mo.,  16.00 Uhr Di.,  10.00 Uhr

Bad Schönborn Di.,  10.00 Uhr Di.,  15.00 Uhr

Heddesheim Di.,  13.00 Uhr Di.,  17.00 Uhr

Rhein-Neckar-Kreis-Gesamt Mo.,  12.00 Uhr Mo.,  15.00 Uhr

Verschiebung 
der Anzeigenschlüsse

Verschiebung 
Ab Kalenderwoche 12

Verschiebung 
der Anzeigenschlüsse

Verschiebung 
Ab Kalenderwoche 12

Sehr geehrte Damen und Herren,
aktuell werden alle Amts- und privaten Mitteilungsblätter 
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot auf eine durchgängig 
vierfarbige Produktion umgestellt.

Bitte beachten Sie, dass in diesem Zusammenhang die 
Schlusstermine einiger Mitteilungsblätter verlegt werden.

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG 
Tel. 06227 873-0 • Fax 06227 873-190

Achtung! 
Neue Anzeigenschlusse::

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

- Unfallinstandsetzung
- TÜV-Abnahme
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

http://www.lokalmatador.de/anz/2135347
http://www.lokalmatador.de/anz/2133499
http://www.lokalmatador.de/anz/1826670
http://www.lokalmatador.de/anz/1826682
http://www.lokalmatador.de/anz/2084579


Brühler Rundschau · Freitag, 6. März 2015 · Nr. 10 Anzeigen

Wilfried Gredel
Elektro GmbH       Inh. Christoph Gredel

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581
wilfried@elektro-gredel.de • www.elektro-gredel.de

 Haustechnik Boiler, Durchlauferhitzer
 Industrietechnik Wärmepumpen
 Maschinen, Steuerungen Sprechanlagen, Datennetze
 Nachtspeicherheizungen Blitz-Überspannungsschutz

Meisterbetrieb seit 45 Jahren

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581

Mirko Ziegler,  0162 8593305 Torsten Höhnle,  0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen  ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten  ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau  ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten  ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung und
Angebotserstellung 
direkt bei Ihnenvor Ort!

Schreinere i – Glasere i

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto: djd/VELUX

(djd/red). Eine spezielle Vari-
ante von Flachdach-Fenstern 
ist wie geschaffen für Schorn-
steinfeger und Handwerker: 
Ausstiegsfenster ermöglichen 
ihnen den sicheren Weg auf das 

Dach, etwa für Wartungsarbei-
ten. Mit einem Öffnungswin-
kel von 60° ist der Zugang zum 
Dach bequem möglich. Die ma-
nuelle Öffnung wird dabei von 
Gasdruckfedern unterstützt.

Sicherer Ausstieg 

Foto:  www.granorte.de 

(PR). Wohl kaum eine Bo-
denart weist eine größere 
Vielfalt an Variationen auf als 
Korkböden. Von der klassi-
schen Klebevariante, über die 
schwimmend zu verlegende 
„Click-Version“ bis hin zum 
trendigen Printkorkboden gibt 
es für jede Wohnung, für Bü-
ros, Läden oder Praxen den ge-
eigneten Belag. Zudem ist ein 
Korkboden eine Wohltat für 
die Füße – er ist fußwarm und 
trittelastisch, trägt zu einem 

guten Raumklima bei und ist 
umweltfreundlich. „Der für die 
Herstellung von Korkböden 
verwendete Rohstoff Korkrin-
de wird aus extensiv bewirt-
schafteten Korkeichenwäldern 
ohne Einsatz von Dünger und 
Pestiziden geerntet. Viele An-
baugebiete haben sich deswe-
gen zu Rückzugsgebieten für 
bedrohte Tier- und Pflanzen-
arten entwickelt“, so Johann 
Fritz, Geschäftsführer von 
Granorte Deutschland.

Korkboden – so einmalig wie der Rohstoff 

http://www.lokalmatador.de/anz/2059896
http://www.lokalmatador.de/anz/2086651
http://www.lokalmatador.de/anz/2095977
http://www.lokalmatador.de/anz/2135422
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Michael Schweitzer Ladenburger Str. 14 68723 Plankstadt
Tel.  06202 928244 Handy 0177 8211694  Fax 06202 928206

 Bedachungen aller Art
 Fassadenverkleidungen
 Spenglerarbeiten
 Reparaturservice
 Holzbau

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzüge  Entrümpelungen  Entkernungen

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Renovierungen l Abbruch l Flachdach- u. Terrassensanierung 

l Sockel und Fassaden l Fundament und Kellerwände isolieren 
l Pflasterarbeiten l Innenausbau l Tapezieren und Malerarbeiten 

l Fliesen legen
 0163 9470432

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto: djd/VELUX

(djd). Die kalte Jahreszeit war-
tet nicht nur mit schönen Sei-
ten wie malerisch verschneiten 
Landschaften auf. Hauseigentü-
mer und Mieter können an fros-
tigen Tagen inzwischen kaum 
noch den Gedanken an die 
nächste Heizkostenabrechnung 
verdrängen. Stetig steigende 
Energiepreise reißen Löcher in 
die Haushaltskasse. Aber schon 
einfache Sparmaßnahmen wie 
zum Beispiel Rollläden an den 
Fenstern können für Abhilfe 
sorgen.

Wärmedämmung verbessern
Die Rollläden halten die Wärme 
im Wohnraum und helfen somit, 
den Energieverbrauch für die 
Heizung zu drosseln. Angesichts 
weiter steigender Preise für Öl 
und Gas macht sich die Nach-
rüstung auch im Altbau schnell 
von selbst bezahlt. So lässt sich 
auf diese Weise beispielsweise 

bei Dachfenstern die Wärme-
dämmung nach Angaben einiger 
Hersteller um bis zu 15 Prozent 
verbessern. Dafür sorgen ausge-
schäumte Aluminiumlamellen 
und eine isolierende Luftschicht, 
die sich zwischen Fenster und 
Rollladen bildet.
Ein weiteres Problem in der 
Winterzeit ist die steigende An-
zahl der Einbrüche: Mit dem 
frühen Einsetzen der Dunkelheit 
werden Langfinger bereits am 
späten Nachmittag aktiv. Rolllä-
den geben zusätzlichen Schutz, 
da die stabilen Konstruktionen 
nur schwer und nicht geräusch-
frei zu überwinden sind. Darü-
ber hinaus können elektrische 
oder solarbetriebene Rollläden 
durch ein automatisches Öffnen 
und Schließen die Anwesenheit 
der Bewohner simulieren. Über 
eine Funksteuerung können die 
Eigentümer feste „Öffnungszei-
ten“ festlegen.

Rollläden halten die Wärme im Haus  
und senken die Heizkosten

http://www.lokalmatador.de/anz/2102743
http://www.lokalmatador.de/anz/2131755
http://www.lokalmatador.de/anz/2130870
http://www.lokalmatador.de/anz/2132593
http://www.lokalmatador.de/anz/2135420
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Ihr kompetenter Partner rund ums Dach!
- Steil- und Flachdachsanierungsarbeiten
- Baublechnerei
- Dachflächenfenster Montage
- Dach-Reparatur und -Wartungsservice

Ihr Ansprechpartner Erich Lamberti 
Lamberti Dachdeckerbetrieb
Mannheimer Str. 113 - 115, 68723 Oftersheim
Tel. 06202 9708400, Fax 06202 9708401, Mobil 0171 1496043
Mail: info@lamberti-dachdeckerbetrieb.de

Fachbetrieb für Dacheindeckung und Bauabdichtung

Im Falle eines Falles

ist richtig fallen alles.

Hoch die Dachdeckerkunst!
– Eingetragener Betrieb in der Handwerkskammer –

	 Alarmanlagen  Garagentorsteuerung  Türkommunikation
	 Rauchmelder   Videoüberwachung   E-Check/BGVA 3

Telefon 06202 72529 • Mobil 0174 3998266
www.hilbert-elektrotechnik.eu

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto: djd/rekord-fenster+türen

(djd/red). In der schönen 
Jahreszeit wird sie in vielen 
Haushalten zum meistgenutz-
ten Durchgang: die Tür, die 
auf die Terrasse und in den 
Garten führt. Die beliebteste 
Form der Terrassentür ist die 
Schiebetür. Sie macht große 
Glasflächen möglich, die viel 
Licht ins Haus lassen. Sie gibt 
einen besonders breiten und 
bequemen Durchgang frei. 

Im geöffneten Zustand ragt 
kein raumgreifender Türflü-
gel in den Wohnbereich, da 
sie einfach platzsparend zur 
Seite gleitet. Dank moderner 
Schiebetür-Technik lassen 
sich selbst schwere Türen 
ohne Kraftaufwand öffnen 
und schließen. Niedrige Bo-
denschwellen erleichtern den 
Durchgang und bauen Barrie-
ren ab.

Schiebetüren schaffen Lebensqualität

http://www.lokalmatador.de/anz/2094943
http://www.lokalmatador.de/anz/2131413
http://www.lokalmatador.de/anz/2131912
http://www.lokalmatador.de/anz/2021169
http://www.lokalmatador.de/anz/2134102
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Wer pflegt denn Ihren Garten?

www.plagt-euch.net Baumfällarbeiten
Rückschnitt von 

Bäumen, Hecken 
und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und 
Pflege von Anlagen 

und Gärten
natürlich nur von

abelGrünanlaGen-servIce
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 06202 61532 · Fax 06202 609930

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto: djd/NEHER

(djd). Für viele ist der Frühling 
die schönste Zeit des Jahres  
fast jeder Fünfte indes blickt 
mit gemischten Gefühlen auf 
die erblühende Natur. Rund 
20 Prozent der Bundesbürger 
leiden nach Angaben des Statis-
tikportals Statista unter Allergi-
en, oft hervorgerufen vom jetzt 
wieder einsetzenden Pollenflug. 
Mit Hasel, Erle und Birke be-
ginnt das jährliche Leiden, wei-
tere Blütenpollen folgen in den 
Wochen darauf. Mit einfachen 
Mitteln wie einem Fenster-
schutzgewebe können Wohn- 
und Schlafräume allerdings 
pollenfrei gehalten werden, da-

mit zumindest nicht auch noch 
die Nachtruhe gestört wird. Vor 
allem an Schlafzimmerfens-
tern ist der Pollenschutz eine 
Wohltat für Allergiker. Aber 
auch für andere Hausöffnun-
gen von der Terrassentür bis 
zum Dachschrägfenster lassen 
sich die Schutzgitter nutzen. 
Voraussetzung für eine sichere 
Schutzwirkung ist jedoch die 
exakte, spaltfreie Montage am 
Fenster, denn sowohl Pollen 
als auch Insekten finden selbst 
die kleinste Lücke. Daher sollte 
stets ein Fachmann genau Maß 
nehmen und den Schutz ans je-
weilige Fenster anpassen.

Hausverbot für Blütenpollen

http://www.lokalmatador.de/anz/1822212
http://www.lokalmatador.de/anz/1826693
http://www.lokalmatador.de/anz/2130902
http://www.lokalmatador.de/anz/1827209
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SICHERHEITSTECHNIKBAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto: djd/Velux

(djd). Ein Balkon schafft 
nicht nur zusätzlichen Wohn-
raum, sondern ist für viele 
auch ein besonderer Ort der 
Entspannung. Bewohner von 
Dachwohnungen mussten 
bisher allerdings häufig auf 
diesen Luxus verzichten. Da-
bei lässt sich auch im Ober-
geschoss, sogar nachträglich, 

ein Dachbalkon realisieren. 
Spezielle Dachbalkon-Sys-
teme  öffnen den Weg nach 
draußen und holen zugleich 
dank großzügiger, zweiteili-
ger Fenster jede Menge Licht 
in die Wohnung. Von der 
Sonne durchflutet, erhält die 
Dachwohnung so einen be-
sonderen Charakter.

Mit einem Schritt in die Sonne

Foto: www.frovin.de

(pm/red). Zu viel schöne alte 
Bausubstanz verschwindet hin-
ter gestaltungsloser Dämmung 
und stillosen Kunststofffens-
tern. Fenster spielen ästhetisch 
und technisch eine besonders 
wichtige Rolle, denn sie sind im 
Altbau gestaltendes Element 
und dennoch meist die größte 
Schwachstelle in der Gebäu-
dedämmung. Ein großer Teil 
der Energie entweicht über die 
Fenster, zusätzlich können Pro-
bleme durch Tauwasserbildung 

entstehen. Selbst neue Fenster 
können von der Tauwasserpro-
blematik betroffen sein, wenn 
nicht regelmäßig gelüftet wird, 
was in der Praxis meist nicht 
konsequent gehandhabt wird 
oder werden kann. Inzwischen 
gibt es klassische Holzfenster, 
die beiden Anforderungen an 
die moderne Fenstertechnik 
souverän erfüllen und gleich-
zeitig mit schmalen, eleganten 
Profilen höchsten ästhetischen 
Anforderungen genügen.

Holzfenster mit Stil

http://www.lokalmatador.de/anz/2099319
http://www.lokalmatador.de/anz/1820791
http://www.lokalmatador.de/anz/2100882
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Das Online-Portal wurde inner-
halb eines 31-Tage-Zeitraums zum 
ersten Mal von über 100.000 Nut-
zern* besucht. Auch die Anzahl 
der Seitenaufrufe erreichte mit 
über 1,4 Mio. aufgerufenen Sei-
ten* einen neuen Rekord. Hierfür 
möchten wir uns bei allen Nutzern 
herzlich bedanken.

In den nächsten Monaten werden wir die 
Attraktivität von Lokalmatador.de weiter 
steigern. Was haben wir für Sie geplant?

Da die Internetnutzung über mobile End-
geräte wie Smartphones oder Tablet PCs 
massiv zunimmt, werden wir unseren Nut-
zern ab dem Sommer 2015 in einer ersten 
Stufe Smartphone-Apps zur Verfügung 
stellen, um die lokalen Inhalte noch ein-
facher mobil nutzen zu können. Die App 
wird es allen Nutzern ermöglichen auf 
Portal-Inhalte wie den Veranstaltungs-
kalender, Bildergalerien, Videos oder das 
Branchenbuch zugreifen zu können. 

Für registrierte Amtsblatt-Bezieher wer-
den wir unser digitales Angebot ab Mit-
te des Jahres deutlich erweitern. Dann 
wird es beispielsweise möglich sein sich 
digitale Inhalte personalisiert über Filter-
funktionen anzeigen zu lassen. Erlaubt ihr 
Verein die Freischaltung seiner Vereins-
nachrichten für mobile Endgeräte, kön-
nen Sie sich diese Nachrichten zukünftig 
gezielt über ein Smartphone anzeigen 
lassen. Amtsblatt-Bezieher können sich 
zudem die Inhalte zweier weiterer Amts-
blätter (nach Wahl) digital freischalten 
lassen.

Zu einem späteren Zeitpunkt werden wir 
zusätzlich Apps für die Tablet-Nutzung 
anbieten. Hierüber stehen Ihnen dann 
die digitalen Vollversionen von bis zu drei 
Amtsblättern im vollen Umfang zur Verfü-
gung.

Die gestiegene Nutzerzahl macht Lokal-
matador.de für potenzielle Kooperations-
partner immer interessanter. Diese Tage 
haben wir mit dem Immobilienportal 
Immowelt.de eine Zusammenarbeit ver-

einbart. Die Partnerschaft erhöht nicht 
nur die Attraktivität der digitalen Immo-
bilienangebote auf Lokalmatador.de, sie 
ermöglicht es uns zudem, unseren Kun-
den zukünftig attraktive Print-Online-
Kombinationen anbieten zu können. Mit 
einem reichweitenstarken Stellenportal 
be� nden wir uns aktuell in vergleichba-
ren Kooperationsverhandlungen.

Im Laufe der nächsten Wochen wird dem 
Verlag ein Update des selbst program-
mierten Redaktionssystems „Artikel-
star“ zu Verfügung stehen, das dessen 
Nutzern deutliche Verbesserungen bie-
tet. Neue Funktionen werden gerade 
auch für Lokalmatador.de neue Möglich-
keiten mit sich bringen, die die Attrakti-
vität und damit die Nutzerzahlen weiter 
steigen lassen.

*Auswertungen über Google Analytics:

  25.01.2015 bis 24.02.2015: 
101.279 Nutzer

1.442.060 Seitenaufrufe

Lokalmatador.de weiter auf Erfolgskurs

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2135155
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pc - service krall
zuverlässig - schnell - preisgünstig 

dipl. informatiker otto w. krall   www.pcservicekrall.de
brühl mobil  0170/8393245  mail: pcservicekrall@gmx.de

Verkauf, Reparatur, Wartung
PC, Internet, Software

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 71818 · Kein RuheTaG

Sa., 07.03.2015, ab 10 Uhr
SCHLACHTFEST

Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team

Stammtische herzlich willkommen

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

•Elektro-Anlagen • Kundendienst
• Sprechanlagen • Dachrinnenheizung
•Sat-Anlagen • Kabelfernsehen
•Nachtspeicher-Anlagen • Photovoltaik-Anlagen
• ISDN-Telefonanlagen • beheizbare Garageneinfahrten

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68752 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

 Elektroanlagen   Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen   Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen   Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst

http://www.lokalmatador.de/anz/2135343
http://www.lokalmatador.de/anz/2135320
http://www.lokalmatador.de/anz/2135353
http://www.lokalmatador.de/anz/2135352
http://www.lokalmatador.de/anz/1832510
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25 Jahre besser sehen,
besser aussehen!
25-jähriges Jubiläum in Brühl

15-jähriges Jubiläum in unserer Filiale
auf dem Rohrhof

Besuchen Sie unser Optik- und Brillenmuseum 
"mEYEr ART& MORE" in Brühl

mit über 1000 ausgestellten Exponaten 
und Raritäten aus 6.Jahrhunderten.

Kombinieren sie dieses Angebot mit einem 
unserer Brillenglasangebote, wie z.B.:  

 auf alle polarisierenden 10 % Rabatt
 Brillengläser, oder 
 auf Zweitbrillenmarkengläser 50% Rabatt

der Firma Essilor/Varilux.

10 % Rabatt

50% Rabatt

Jubiläumsaktionen im März
in Brühl auf alle 25 % Rabatt 

lagernden Brillenfassungen in Brühl 

 auf dem Rohrhof.15% Rabatt

25 % Rabatt 

15% Rabatt

 Bedachungen       
 aller Art
 Klempnerarbeiten
 Einbau von       
 Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395  | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB Bedachungen       

Klempnerarbeiten
Einbau von       

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

heckert gmbh
mannheimer landstraße 15
68782 brühl/baden
T 06202 947 99 66
www.heckert-markisen.de

NUTZEN SIE DEN 
WINTER FÜR DIE 
PLANUNG IHRER 
NEUEN VERANDA

MIT UNSEREN
WINTERPREISEN!

markisen · wintergärten · terrassendächer · haustüren · fenster

http://www.lokalmatador.de/anz/2135619
http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2100232
http://www.lokalmatador.de/anz/2131661
http://www.lokalmatador.de/anz/2132250
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